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Als der grosse Königsberger Sprachforscher^ 
mich vor sechs Jahren mit gütigem Yorurtheile 
öffentlich atifTorderte <•» die Bearbeitung einer 
Bibliotheca glottica zu übernehmen^ erlaubten 
mir meine Berufsgeschäfle kaum, die Ausföh* 
rung dieses weitaussehenden Plans als möglich 
zu denken. Indessen konnten weder diese 
Hindernisse, noch die Yorstellung von den gro** 
fsen Schwierigkeiten ^er solchen Arbeit mich 
eanz von ihreip : Ci]^ter|iehiniiiig ^ abs chreclen , 
und ich benutzte* Wenigstens' vöü'fener Zeit an 
jede vorkommende :Cfi}eg^9}>eit^ meine lingui- 
Stischen Sammlun^^-^ducK-. ia -dieser Hinsicht 
zu bereichem 3» Mein Hauptaugenmerk musste 



I. &,VateiCs Literatur det Grammatiken u.s.w. p.IV. 

a» Einen vorzüglich reichen Beitrag an Materialien zu 
dieser Arbeit verdanke ich der Güte meines hochge- 
tcbatzten Freundes, Hrn« Prof. Yatbr^s, der mir alle 
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nun vorzliglicb auf zwey Gegenstünde gerich- 
tet ^Verden , erstlich auf die Entwerfung des 
Plans zu dem grossen Werke, und zweitens 
auf die möglichst vollständige Zusammenstellung 
aller Sprachen, deren Literatur der Zweck 
desselben seyn soll. Der erstere wurde bald 
aufgestellt und halte das Glück , den Beifall 
einiger Renner zu erhalten. Weit schwieriger 
war es, bey der Aufzahlung der Sprachen keine 
bedeutende Lücke zu lassen, und erst jetzt, 
nach einer ununterbrochenen Bemühung von 
mehrern Jahren darf ich es wagen, diese für 
einigermaassen vollständig zu halten. Bey dem 
Ordnen derselben befolgte ich grösstentheils 
den im Mithridates angenommenen Plan, der, 
mancher gfgen fipzjelp? Theile desselben ge- 
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von MüRR zu blkcr SHoJrcliAh' Unternehmung gesam- 
melten Papiere* 'MlJÄHrftUv* feie Ausbeute derselben 
war indessen V*J*:^V^«f >j4ht|so reich, als- man von 
einer ein halbes 'JäfirhWdert hindurch gepflegten Li eb- 
linjTs-Reschäfti<»unn[ hätte erwarten dürfen, und dass . 
seine Arbeit, als er sie dem Publikum als fast vol« 
lendet ankündigte , von- der zur Zeit der Ankündigung 
möglichen Vollständigkeit noch weit entfernt war, 
zeigt der Cotispectiis Bihliothccae glotticae universa- 
lis propediem edendae operis quinquaginta annorum^ 
auclorc Christ. Theoph. de Murr. Norimbergac 1804, 8» 



machten Einwürfe ungeachtet, im Ganzen doch 
immer noch der durchdachteste und natürlich- 
ste scheint. Die Gründe , "warum ich bisweilen 
von ihm abwich, konnten hier nicht angeführt 
"werden; sie sollen, so wie manche verschie- 
dene Ansicht und Stellung der Sprachen ihre 
Rechtfertigung in dein grössern Werke finden. 
Mein Torzüglichster Zweck bfey der Be- 
kanntmachung dieser üebersicht der Sprachen 
ist nun j dadurch dem Publikum die YoUen- 
ddtig der Vorarbeiten zur Bibliutheca glottica 
anzukündigen und ihm den Plan derselben zur 
Beurtheilung und Prüfung vorzulegen. Jede 
Bereicherung derselben werde ich mit Dank 
erkennen, jede beiehrende Bemerkung^ jede 
freundliche Zurechtweisung wird mir willkom- 
men seyn ; und erst nach erhaltener Billigung 
und Aufmunterung von Seiten stimmfähiger 
Richter .werde ich es wagen, an die eigent- 
liche Ausführung einer Arbeit zu gehen, mit 
ileren Schwierigkeiten ich bereits hinlänglich 
bekannt bin, zu deren Zusammenstellung reiche 
Materialien vorhanden sind , deren Vollendung 
aber vielleicht noch mehrere Jahre erfordern 
dürfle. 
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Abgesehen indessen auch von diesem Haupt- 
zwecke glaube ich durch die Behauntmachung 
dieser Uebersicht, nvenn sie gleich nur noch 
ein trockenes Skelet darbietet, doch die voiU 
ständigst^ Zusammenstellung aller bis jetzt be- 
Launten Sprachen und Dialekte zu liefern and 
dadurch einem wesentlichen Mangel unserer 
linguistischen Literatur abzuhelfen. Die bisher 
erschienenen Werke dieser Art , selbst den 
Mithridates. ^ , das ausserordentlicbste und 
reichste derselben^ nicht ausgenommen, beab« 



3, Tfie most astonishing philological collection that ehe 
World kas ever seen, nennt diess Werk der gelehrte 
und mit der deutschen Literatur innig vertraute I)u- 
PONCRAU, Vice- Praesident der amerikanischen philo- 
sophischen Gesellschaft in Philadelphia. S. Trans- 
actions of tJie histoncal and Uterary Contrnittee oj 
the American Phiiophical Society ^ held at Philadel- 
phia ^ for promoting useful knowledge, Philadelphia 
1819. gr. 8. p.XIX. Diese merkwürdige Sammlung, von 
der bis jetzt nur noch wenig Exemplare nach Europa 
gekommen sind , enthält erfreuliche Beweise von dem 
lebendigen unj ernsten Geiste, welcher die gelehrten 
Glieder dieser Gesellschaft beseelt und in ihren For- 
schungen leitet. ,, Thanks to the Gennans and RiiS" 
sians ^ our masters^^'^ jah ihr beredter Wortführer 
in ehrenvoller Anerkennung fremden Verdienstes pag. 
XXXXII. aus , ,,^0 whose able and indejatigable 



alle aber sipd ihrer. JNatuiv.&fi^gh betrachtlichpr 
Zu^^tze fähig; oder. i[ielm€|][ifv; jes; giebt bis jetzt 
poch gar kein Werk » da^ ip diesem Sinne iin- 
terpon^men worcjpn w.afe.., A^P^ meine Arbeit 
.liä||lu weder erscbäpftncj npqh fejblerfrey seyn^ 
aber jqh.^arf .^9j39upt,^p,.,^^rs,sji9 das Vpll8^än-r 
^igste ^ieiert,, «i^v^asi i;(i^e^. .c;r3phiejien un^ viel- 
leicht .bis jet^t. piögljgcl^.geyvesfn ist, Diesep 
ypf zug.ver dankt Sii^ bpsx;ifluley5^den vielen Quel- 
l^e;^ ,» welche fdU^p,eu,erp J).j^iaen, vorzuglich der 
EngUnJer 9 die Bibel- Gi^s.Qllachaftfn upd das 
yerbreitetere Studiupi, der.; Linguistik in dep 
letzten zehn Jahren geöffnet haben 4** ,un4 
^s. wjrd Kaum glaublich scheinen , so langte man 
sich nicht durph eigene Vergleichung davon 






cxertions the' general scienee- of langiiages is pecu- 
liarly indtbted Jor the great progress tliat it has lately 
madel '* 
4* Man vergieiohie, 'um sich von dieser Bereicherung zu 
überzeugen,: in. dieser JJfihf^rwH z. B. die Aufzäh- 
lung der Indischen (Sprachen, und der talarischen, 
mongolischen, finnischen u.a. Dialekte mit ähnhchen 
frühern Zusammenstellungen. Selbst die kurz vorher 
erwühnten TrcUtsactions der philosophischen Gesell- 
schaft KU Philadelphia haben mir noch'w.ähread des 
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überzeugt hat, dafsrneinc üebersiclit 987 Na- 
men von Asiatischen, "587 tou Europäischen, 
276 von Afrikanischen und 1214 von Ameri- 
kanischen, folglich zusammen von 8064 Spra- 
chen und Dialekten aufstellt ^ während der 
angestrengteste und glücklichste Fleifs im M!i- 
thridales überhaupt nur etwa 2000 ^« zusammen- 
tragen konnte. Dieser Ueberschufo von 1064 
Sprachen, oder, wenn ich für die Fälle, wo 
einzelne Sprachen unter mehrem Benennun- 
gen 6* , eigenthümliche Namen der Schrift eines 
Volkes , alte ausgestorllene Dialekte u« s, w. in 
dieser Uebersicht häufiger als in jenem Sprach- 
schatze besonders mit aufgezahlt sind , wenn 
ich, sage ich, för diese Fälle 164 Namen ab- 
ziehe; dieser Zuwachs voll 900 Mundarten, 
von denen ich gern noch ein Drittheil fiir un- 
vermeidliche Ivrihümer« Mifsverstäudnisac uud 



Druckes mehr als dreissig neue Namen amerikanischer 
Sprachen und viele Berichtigungen bereits bekannter 
geliefert. 

5« Nach dem Hauptregister nur 1200, 

6. Z, B« 8. 3. Bomamsch , S. i6, PnndsfiüJfi^ S. 21« Ta- 
fenga | S, io6. Assinipoüen , S. 1 14* Mahikanni u. a. m. 



Wiederholongen abrechne, ist döcb immer 
die erstaunendswürdJge Ausbeute der lin^ui- 
sttschen Torscbungen des letlsten I>e(^eiiDiums« 

Dass die Sprachen hier nur nach vier 
Weltlheilen geordnet sind, bedarf bey der be- 
liannten Schwierigkeit, die Mundarien derSiid- 
see genau abzusondern, wohl kaum einer Ent- 

« • * 

8chuldigung. 

Ich zähle übrigens die Sprachen in dieser 
Zusammenstellung nicht blofs in ethnographi« 
scher und geographischer, sondern auch in 
alphabetischer Ordnung auf, weil letztere be- 
sonders das Aufsuchen und die Yergieichung 
mit aiidern linguistischen Werken erleichtern 
kann. 



In so fern ich dieses Werkchen als den 
Plan zur Bearbeitung einer künftigen ßiblio- 
iheca Glottica angesehen und beurtheilt wün- 
sehe, lege ich der Vollständigkeit wegen hier 
auch noch den Grundrifs der Einleitung zu 
jenem gröfsern Werke der öfl'eutlichen Prü- 
fung vor. 



EINLEITUNG ZU DER BIBLIOTHEQA GLOTTICA 



I. Geschichte des Studiums der Linguistik. 
II. Frühere Versuche eiuev Bibliolheca Glottica. 
111. Von der Sprache überhaupt. 

1. SprachfahigLeit des Menschen, 
a phyjsiologisch. 

b. psychologisch. 

Anhang, üeber die Sprache der 
Thiere. 

2. Ursprung der Sprache. 

a. göttlich , durch unmittelbare Mit* 
theilung. 

b. menschlich. 

a. TvillkiihrlicU 
j3. zufällig. 
5. üeber die Ursprache. 

4. Streit über die älteste der bcliauutcu 
Sprachen. 

5. Gebehrdensprache. 

G. Ueber die Verschiedenheit der Sprachen, 
und ihre physischen , historischen und 
moralischen Ursachen. 

7, Geschichte der Versuche einer allge- 
meinen Sprache. 
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ly. Allgemeine Sprachlehren, 
V. Von der Schrift. 

1. Ursprung der Schrift. 

a. Bilderschrift. 

b. Hieroglyphen. 
S u» Aegyptische. 

ß. Mexikanische, 
y. Verschiedene. 

c. Buchstabenschrift. 

d. Keilschrift. 

9. Kenntniss aller bekannten Alphabete. 

3, Geschichte der Versuche einer allgemei- 
nen Schrift. 

4-. Schnellschreibekunst, 
a. Stenographie. 

' b. Tachygraphie* 

^ c. Pasigraphie, 
d. Abreviaturen. 

CA. Notae Tironianae. 
/3. Monogramme. 

5. Geheime Schrift.; 

a, Cryptographle. Steganographie. 

b. Chiffre -Schrift. 

cC' Entzifferungs -Kunst. 
ß. Geschichte der Ziffern» 
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y. Ueber die Natur dcx' Ziffern, 
c. Telegraphic. 
VI. Verwandtschaft der Sprachen. 
Vll . Spraclienverglcichungs - Werlc. 

1. Polyglotten. 

a. Wörterbücher. 

b. Grammaliken. 

c. Bibeln. 

d. Vater - Unser - Sammlungen. 

e. Besondere Aufsatze» 

* 

cc* Die Bacmeistersche Sprachprobe« 

ß. Das Gleichmss vom verlornen 
Sohne. 

y. Die Wörter des grossen vcrglei- 
chendcn Wörterbuchs. 

2. Vcrgleichung mehrerer und einzelner 
Sprachen unter einandci\ 

3. Sprachkarteu. 

Vin. Ausgestorbene Sprachen. 
I. Alte. 
5. Neuere. 

a. Literatur. 

b. Sprachüberreste. 

Auf diese Einleitung, vmelche die Literatur 
aller darin erwähnten Abtheilungen möglichst 
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vollständig umfassen >viri], sollen cliie Sprachen 
nach der in der folgenden Uebersicht be/i>hai)h- 
teten .oder nach einer durch das UrUieil d^r 
Kenner veränderten Ordnung einzeki folgen, 
und bey jeder i. alle Schriften verzeichnet 
vrerden , welche über die Sprache im Allge* 
meinen erschienen sind, 2. die Wörterbücher, 
3. die Sprachlehren, 4- VVerke über die Schrift 
-Aer Sprache , 5. Bücher, welche Proben der 
Sprache oder besondere Bemerkungen über 
dieselbe enthalten. 

Als ein Versuch der Behandlung jeder 
einzelnen Sprache vrird unmittelbar nach been- 
digtem Drucke dieser üebersicht die Literatur 
des Sanskrit; erscheinen , so wie ich auch ce- 
sonnen bin, der eigentlichen Bibliotheca glottica 
noch die Literatur der zahlreichen ausgestor- 
benen und aussterbenden Sprachen voranzu« 
schicken^ über welchen jedem Denker und Ge- 
schichtsforscher eicht unwichtigen Gegenstand 
meines Wissens noch gar kein besonderes 
Werk vorhanden ist. 

Zum Schlüsse bitte ich nochmals um Be- 
lehrung und Unterstützung, und empfehle diess 
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Werkchen dem nachsichtsvollen Urtheüe Aller« 
welche eigene Erfahrung in ähnlichen Beschäf- 
tigungeu milder und billiger gegen fremde 
Fehler gemacht hat. 



GEOGRAPHISCH- LINGUISTISCHE 



UEBERSICHT 



ALLER 



BERANNTEN SPRACHEN 



UND 



IHRER DIALEKTE. 
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I. ASIEN. 
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1. Einsylbige Sprachen. 

I. Chiih^esisgh. 

A. Büchersprache, 

1. ältere, Kou-ouen, Spräche der King. 

a. Schang-kou-ouen. 

b. Tschong-kou-ouen« 

c. Hia-kou-ouen. 

2, neuere, Ouen-tschang. 

B, Umgangssprache. 

I. Kuan-Hoa, Mandarinensprache. 
12. Khum, Hofsprache in Peking. 
3/Hiang-Tan, Volkssprache. 

Dialekte. 

Wahrscheinlich hat jede Provinz ihren 
eigenen; bekannt sind folgende: 

a. Kiang-nan, in der Provinz Nankin. 

b. Tschaktsju, Tsche-kiang. 

c. Fo-kien, Foktsju, auchTschin- 
Tschiu genannt. 
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d. Sang-ley. 

e. Way. 

f. Kong , in Kanton« 

g. Mau-lao. 
h. Nam. 

i. Miao-tsc. 
l. Siu. 
1. Lo-los. 

tn.Lui. ^ 

n. Li mm. 
o. Kunng. 
^p. Hiong-san, in Macao. 
q. Sun- tukk, 
r. PI am- ho i. 
8. Pun-ngi. 
t, Tung- khun« 
U.Auf der Insel Hai-nam. 

C. Schrift. 

1. Schiang-hing, älteste, Bilderschrift. 

2. !Niao - tsi - ouen , aus den Zeiten 

HoangrTi's. 

3. Tschuen-wan, alte geheime Schrift. 

4- Ta- tschuen-tse, aus flüchtig ge- 
zeichneten Bildern und Symbolen be- 
stehend 9 820 J. V. Chr. 

5. Siao- tschuen - tse 9 247 J« v. Chr. 
Nur noch auf Siegeln angewandt. 

6. Li-schu, oder Li-tse, in kaiserli- 
chen Befehlen gebräuchlich. 



7« Tschi!ig-t8e ^ oder Kiao-schu^ 

heutige Schrift. 
8. Tsao-tse, tachygraphische Schrift» 

bev Vorreden üblich, 
g. Tsan-ts^i Cursiv- Schrift. 

D. Schreibarten. 

» 

I. Ku*wen, der alte Styl der King. 
2» Kuan-hoa, der Mandarinen- Styl. 

3. Wen- tsch hang, rednerischer Styl. 

4. Siao-tschue, gemeiner Styl. 

n. TlBETAiriSCH, ThÖBBÖT, TjLTTGimSCH* 

I. Religionssprache, ein Dialekt des San«» 

skrit, vermuthlich Bali. 
3. Sprache des gemeinen Lebens. 

Schrift: Tangutisch^ Tangot. 

a. Im nördlichen Tibet. TOn der Linken 
# zur Rechten und von oben herab. 

c6 ücen, grössere, wissenschaftliche. 

ß. Um in, kleinere, des gemeinen 
Lebens. 

b. Im südlichen Tibet^, von der Rechten 
zur Linken, und von unten hinauf. 

Besondere Schreibart: Sabb und Schahr. 
Zählungsart : Anätkäk. 

III. BoMAiriSCH, BOMA., BA.RMA., BuRMAIf, 

ByammJl, Myamma, Atajnisch. 

a. Bali, oder Mag odha, Aeligionssprache. 



b. Karian, Volkssprache. 

Schrift , von der Linken zur Rechten, 
gleicht dem Bali. 

a. Magata* Magodha, heilige Schrift. 

b. Schrift des gemeinen Lebens, 

Dialekte: 

I. Myammaw« 
a. Yakain. 

3. Yo, Ro. 

4. Kolun, Kiayn. 

5. Rarieng, Karayn, Kadoan. 
a» Passooko« 

b. Maploo. 

^•^ Play, zwey Dialekte. 
d.S 

6. Ruinga. 

7. Rossawn. 

8. Banga, südwestlich von Munnypara» 

IT. PeGUjLITISCH* 

I, Mon, Moan. Yon den Barmas genannt 
Taleing^ von den Siamesen Ming- 
Mon, Mong-ting-tschang-mai. 

Schrift^: das Barma-Bali Alphabet 

mit wenig Veränderungen. 
3. Karayn, Sprache des Gebirgvclks. 

In vier Dialekten bekannt« 
o. Kadoan. 
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r. AlTAMITTSCHE SPRJLCHEIT. 
I, Tunkin, 

a. ReligiAnssprache, Bali? 

b. Volkssprache. 

c. Handelssprache, ^in portugiesischer 
Jargon. 

Dialekte im Königreiche Jangd^bia, 

zwischen Laos und Awa. .. 

Schrift: Pfomi chinesische Begriffszei* 
chen. 

^2. K.O tschinschina« 

Dscbolin. 

Schrift: Chinesisch, ^^ 

^3, tLambodscha. 

"*• Tjschotschmeu , Sprache an den 

ufern des Flusses Kambodscha« 

4. Lau, Laos. 

5. Q»u a m -T o , zwischen Anam und China. 

6. Mdi > Gebirgsyölker , mit eigenen 

7. Muöng» Sprachen. 

X SlAMISCH, SlTULlfliO. 

A« Religionssprache, Bali, die heilige. 
B« Umgangssprache. 
I. Thay. 

a. Thay-Yay, der ältere Stamm. 

b. Thay-Nay, Thay-Noe, der 
Ideine Stamm 

; c. Thay-Lung. 

d. Moi-Thay. 

Thay- Schrift. 
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3. R'homen, Sprache eines Volks glei- 
cbes Namens. 

3. Jangona, Jankomiu 

4. Sprache der Insel Jan-Sylan. 
Schrift: Bali, auch IN angsu - K.hom, 

Khohmen- Schrift genannt. 



Q. Mehrsylbige Sprachen. 



A. SÜD-ASIIN. 

1. Malayisch, Malayu, von der Ostküste 
Ton' Afrika und Madagaskar an , bis ^uf 
Oster- Insel in der Südsee. ^ ' 

I. Malay-Tallam, Alt- oder Hoch-Ma« 
layfsch, in Malacca und auf der Mala- 
barischen Küste, 
a« Bhasa dalanii die Hofsprache. 

b. Bhasa bangsa wan , die gebildetere 
Umgangssprache. 

c. Bhasa dagang, die kaufmännische. 

d*Bhasa-kachuk-an, ein Gemisch 

von Wörtern aller handeltreibenden 
Nationen. 

e. Bhasa- Ja wi 9 die geschriebene 
Sprache 
3. Mal ay- Passer-, Neu- oder Nieder- Ma- 
layisch, auf den Ost-Indischen Inseln. 






, 7 

Dialekte« auf ' 

1. Malacca. 

2. Madagaskar. 

3. In einigen Gegenden der 'Ostküste von 
A frlka. 

4« Auf den Ost-Indischen Inseln. 

a. die Andamanischeh Inseln.:,. 
Besondere Sprachen der Neger. 

b. die Lakediwen, 

c. die Maldiweh. 

d. Ceylon. * 

cc. Religions- u. gelehrte Sprache, Bali. 
ß. Volkssprache. 

aa. Candysch, Mangada, Mag- 
hudu. 

OCX. Dialekt der Wadas. 
ßß. Dialekt der Maddahs. 
bb. Singhala, Cingalesisch. 
Eigene Schrift. 

e. die JNJk ob arischen Inseln. 

f. Sumatra. 

cc. Meningkaba, Menangkdboiy* 
ß. Rejang. 

Besondere Zeichenschrift, 
y. £nrekang. 
^. Lampuhn. 
e. Batta, Byagos. 

Besondere Schrift, von unten nach 
oben. 
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^. Atscbim, Achem. 
Arabische SchrlfU 

fi. Kabub. 

. ' . . . 

ö. Gugu. ,. , 

I. Lübü. 

X. Tä-.Hajj^.,. . 
. A..Mandar. 

u. Insel N:eas. 

V. Insel Eng.aufao. * 

? Garascbiko^. . 

g. Nassau- oder Poggy«Inseln. 

fa. Java.. *- 

cc. Basa-dalai^ ,. die reinere, hö- 
bere Spracbe. 

Kawi, Bücberspr^cbe der altem 
läteratur. rt* 

Sangkala,; beilige Sprache« 
/3.. Basa-lu'ar, die gemeinere» Küs» 

ten- Sprache. 
Dialekte von 
laa. Bugelen, 
bb. Sunda. 
cc. Sülü. 
dd. Bima, 
ee. Isalam. 
ff. Monterey. 
gg. Madura. 
bb. Lampung« 
Schrift: 
^. arabische, 
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/3. besondere, wahrscheinlich aus ei- 
nem Sanskrit- Alphabete, von der 
Rechten zur Linken. 
i. Kleine Sunda«Inseln» 
k. Borneo. 

». Biadschuhs. 
aa. Marut. 
bb* EidÄhan. 
cc. Darat, Dajak. 
/?/ Banjaresen. 
y. Riydw. 
i. Llngä, Calingä. 
f. Püntiana. ' > 

^, Sambas. 
ff. Passir. 
I. Celebes. 

a. Oran-Badschu. 
ß. ßonier, Buggesen. 
y. Mungkäsar, Makassar. 
m.Sumbawa, CumbaTra, 
n. Molucken. 
CC' Ternate- 
ß. Tidor. 
y. Timor, 
Jl, Ceram, 
Alfurier. 
o. Savu. 

cc. Insel Rotte. 

ß. Die drey Solars -Inseln. 
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y. Insel Ende, 
p. Sululi-Inseln« 
q. MagindanaOf Melindanow. 
Ob. Illanischy Ilyanisch. 
/3« Magindanaiscb. 

aa. Bantschil-Bantscbil, Dia- 
lekt der Bantschilen, 
schwarzbrauner Magindana- 
er, die sich in yierzebn Dia- 
lekte theilen sollen» 
bb. Bissayisch, 
cc. Malaniscb. 
dd« Subanisch. 
ee. Lutaisch. 
ff. Lanün. 
gg. Negrisch, im Innern. 

r. Die Philippinen. 

a. Tagalisch, Tagalog, 
aa. Paiiapangisch. 
bb. Itokisch. * 
cc. Kamarinisch. 
dd. Pangasinanisch. 
ee» Illoka. 
ff. Zambalisch« 
gg. Cagayanisch. 
hb. Maitimisch , Sprache der 
Neger im Gebirge« 
a». Buglas. 
ßß. Calingas. 
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yy. Italoneiit 
h. Ygelotes. 
ß. Bissayisch. 

aa. Sa mar. 

bb. Jolanisch« 

cc. Boholisch, Bool. 

dd. Hagarayisch. 

ee, Zebu. 

ff. Sugbuana. 
y. Insel Capul. 

Inabacnum, Abal. 

5. Auf den Südsee-Inseln. 

A. Wegerartige Menschen mit 
krausen Haaren. 

a. Neu-Holland. 

Viele Dialekte, darunter einer B e- 
diagal. 

b. Neu-Guinea. 
cc. Badschu. 
ß. Papua. 

«y. Harafora. 

c. Moses^Insel. 

d. Insel Ciram. 

e. N eu-Britannien. 

cc. Salomons-Inseln. 
/3. Insel Moa. 

f. Neu-Georgien. 

g. Die Charlotten-Inseln, 
h. Die Neuen Hebriden. 
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u. Mallicolo, Manicolo. 

/3. Tanna. 

y. Insel Spiritu Santo* 

Jl Insel Irronan oder Footoona« 

i. Insel Jan na. 
i. Neu-Caledonien. 

Besondere Sprache der Neger. 
1. Die Fidschi - oder Blighs-Inseln* 

B. Kupferfarbige Menschen mit lan- 
g'en Haaren. 

a. Westliche. 

u. Die Pelew-lnseln, Palaos. 

/3. Die Marianen , Ladronen, 

Diebs-Inseln. 

Guan. Chamori. 
y. Die Carolinen. 
(Jl. Die Mullgrave*s Inseln. 
s. Radak, Ulea, Eap. 

b. Oestliche. 

a. Die Freunds chafts*Inseln. 

aa. Cocos-Insel. 

bb.'Horn-Insel. 
/S.'Die Gesellschafts-Inseln. 

Otaiti. 
y. Die Marlesas-Inseln. 

Nulahiwa. 
Jl Die flachen Inseln. 
s, Neu-Seeland. 
^. Die Oster-Iusel, Waihiu 






i3 

fji Die Sandwich*Inseln« 
Owaihi. 

II. VOTIDER- InDIvSCHER SpRJLCHSTjLMM* 

A. Alte Sprachen. 

1. Sanskrit^ Sun gslrit, die heilige Spra- 
che der Brahmanen. Von den Tamulen 
Kirendum , von den Missionarien 
Grandonicum, Grandhamisch, ge- 
nannt. 

Suf-aseni, ein besonders feiner Dialekt 
des Sanskrit. 

Schrift: 

a. Dewa-Nagari, Daeb-Nagori, 
Beka-Boli, bei den nördlichen Brah* 
manen. 

b. Telugische oder Talenganische, 
im mittlem Theile von Indien. 

c. Malabarische, Grantham-Schrift, 
im südlichen Indien. 

2. Pr a kr 1 1^ wird oft als gemeinschaftlicher 
Name aller vom Sanskrit abgeleiteten 
schrifthaften Dialekte, oft nur fiir den 
besondern Dialekt der Jainas, und 
für Saraswati bala bani, die Sprache 
der Saraswati, gebraucht. * 

3. Bali, Pali , Religions - und gelehrte 



* Das Prakrit wird auch Nagbani, Sprache der Schlan- 
gen , genannt. 
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Sprache im hinlem Indien und Ceylon, 
dort auch Lanka basa^ Sprache von 
Lanka (Ceylon) geuannt. 

a. Magata, Mungala, Magadhi, Mag- 
huda, alle regellose Mundarten der 
niedrigsten Klassen. 

b. Bählika B'hasha, Abart des Bali, 
die in den indischen Dramen vor- 
kommt. 

Schrift, vom Dewanagari abgeleitet, bey 
den verschiedenen Nationen , die Bali 
sprechen , verschieden. 

a. Magata, heilige Quadratschrift. 

b. GevfTöhnliche rund oder cursiv. 

B. Heutige Sprachen« 

I. Indostan. 

a. Allgemeine Sprachen. 

cc. Mongolisch*lndostanisch, oder 
Mohrisch. 

aa. Bhdchä, gemeiner Jargon yon 
Hindustan. 

bb, Musulmdny, gemischte Spra- 
che aus dem Indischen^ Arabi- 
schen und Persischen. 

D ialekte von 
cc»' Bombay, (Mohrisch). 
/3/3. Der Tulukische, Tulugi- 
sehe, auch Fadtani-Pa* 
seif genannt« 



Schrift: 
aa. Persische, mit einigen Zusä- 
tzen vermehrte, 
bb. Dewanaghari, 
/3. Hindy, Hindwi, Rein- oder Hoch- 
Indostanisch , alte Volkssprache in 
Hindustan. 

Dialekte: 

aa. Canyacubjas, Kaniakubd- 

scha. 
bb. Wradscha * Breidschbha- 
cha, Breidsch Bhossa, Pri- 
satschi, die edelste Mundart 
von Indostan , um Agra, in Be- 
nares und Behar. 
cc. Patna^ im Königreich Behar. 
dd. Urdu, vSprache des Hofes und 

der Gelehrten in Indien, 
ee. Mattra, Mat'hura. 
ff. Aektöh , Ritscbt, gemischte 
Sprache. 

Schrift: 

aa. Dewa-Nagara, die göttliche. 



* Wradscha oder Bhasha, die Rede nennt man über* 

■ 

haupt die zahlreichen geraeinen Dialekte von Indien , 
ohne bestimmte Regeln , die aus dem Sanskrit verderbt 
sind. Man umfasst sie auch unter dem Namen Magadhi 
und Apabhransa zusammen. 
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bb. Acker-Nagara oder Nagari» 
die gemeine, 
b. Mundarten der Provinzen begriffen, 
unter dem allgemeinen Namen Hin- 
dustany. ^ 

(C. Kabul, Zabulistan. 
/3. Kandahar, 
y. Dogura, im Gebirge von Kascbmir 

bis an den Almora« 
J. Vugisch, Wutschisch, Wuth, 

am östlichen Ufer des Indus. 
e. Kaschmir, Kascbemyry. 

Eigene Schrift. 
^. Pundshabi, Pendscha, Pentscha« 
by^ Panchanada, Penzaber oder 
Shikh, Seyl, in Lahor. 
Besondere heilige Schrift : Gura 
mukhi nagary, 
ly. Multan. 

aa« Jauts, Dshats. "* 

bb« Kuttries, 
cc. Rasbuten, 
dd. Rohillas. 
^. Tatta, oder Sindh, Sindhy. 
aa. Zinganen, Tschinganen. 
uu. Bazigurs, Nuts. 
/3/3. Pantschpiri. 
yy. Correwas, Sudras. 
bb» Buloschi, Balluschi, Ballod- 
schi's, Baloguys, Balouhhg* 



*1 

c^eK. Belutschiky , Sprache der 
Balluscben. 
Dialekt von. Benpoun 
/3/3. Brähueky, Sprache der Bra- 

hueh. 
yy. Lus, Les, südliche Provinz. 

Die Sprache Dschedgalli* 
i^. Babi's. 
es^ Dihkans. 
^^, Lori, Lorian« 
Schrift: Arabisch, mit wenigen Zu- 
sätzen. 
Cc. Sumkaüen, S&lkanen. 
/. Süd-Sindi, von den östlichen Annen 

des Indus bis an den Mekran. 
)c. Agrah und Dehli. 
aa. Alte Volkssprachen. 

aoc. K'hari boli, K'huri boli« 
ßß. Lutsch hindy. 
yy. Nitschscheta hindy«» 
bb. Jetzige Dialekte. 

ccx. Orduzebän^ Hofsprache des 
ehemaligen Gross- Mogolischen 
Reichs. 
ßß. Rekhta , Rekteh. Ordu> 

Urdu, 
yy. Bhredsche - bhdVha, Nar* 
bäni, Nar-bhak'ha. 
A. Allahabad. 

2 
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fx. Bengalen. Die Sprache Bengalit 
Bungali^ BengalAh. 
Schrift: verderbter Dewanagari- Cha- 
rakter. 

aa. Garraws, Gaurs. Ihre Sprache 
Gaura. 

bb. Khassay, Bergvolk im Osten von 

Bengalen, 
cc. Munnypura. 
dd. ßykanira. 
ee. üibal. 
fF. Kenbcna. 
gg. Marwa^ Malwa^ Maluva , im 

Süden von üdiyupure. 

hh. üdey-pur, üdiyupure. 

ii. Matawar, im Norden von üdiyu- 
pure. 

kk. Juyapura , Dsheypura, Zipu- 
ra, im Westen des Flusses Kutsch 
und im Nordwesten von üdiyupure. 

IL Haruthi, im Osten von üdiyuffure. 

mm. Koshalaisch. 
V. Nipahl, Kepal, Nepaul, NeypAl, 

Nevatro. Die Sprache von den Ein- 

gebornen Kashpura, Cotsch-bihar, 

genannt. 

aa. Lamdsji. 

bb. Gorc'ha. 

cc. Tirhutiya, oder Maithila, Mi- 
thila. 
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AA. Perbetti. 
ee. N i w a r. 
ff Dhenwar. 
gg. Mogor. 
hh. Kerrat. 
ii. Haju« 
kk. Limbu. 
U. Buli. 

|. Purubi, um Benares und auf der Ost- 
seite des Ganges. 
0. .Guzarete, Surate, Gudschuratti. 
Die Spracbe» Gurdschara, Gud- 
scbrati« 
Srhrift, dem gemeinen Nagari ähnlich. 

aa. Kuli es. 
bb. Khant. 

er. Wuchisch, Wotsch , Kutsch» 
Kotsch, im Tforden. 

TT. Butan« 

^, Assam« Ascham « Uhumidschd. 

Die S{)rache Assami. 

aa. Miri-Mitschmi* 

bb. Dereng. 

cc. Dr&ber, eine Klasse Brahmanen mit 
besonderer Sprache. 

dd. Karwars, Kafiren. 

ff. Küste Orissa, Odräd^sa» Urid- 
scha. Die Sprahe Utkala. 



so 



Scbrift: Uridscha, aus Dewanagari 

entlehnt. 

r. Karnikobar. 

V. Marattisch, Mahäräshtra. 

aa. Baglianisch. « 

bb. Gondy, in dem Distrikte von 
NAgpore, 

Schrift : 
aa. Dewanagari, gelehrte, heilige, 
bü. Mür, gemeine, 
cc. Balabandi, geheime Schrift. 
(p. Magud'ha, Sprache der Provinz Sud- 

bahar. 
\j/. Bundelkhund, in Westen von AUa- 
hubad. 
2« Dekhan, oder die Halbinsel Indien, 
a. Malabar, Malay-war, die Westküste. 
oc. Mal ab arisch , im engern' Sinne^ 
Malejamisch. 
aa. Hoch - Malabarisch , Gran- 

tbam, Grandonicum. 
bb. Volkssprachen. * 

dx. Maleiam, Malailim, Malaja- 
lim, in Travancor. 



* Die Volkssprachen Indiens werden mit einem gemein- 
schaftlichen Namen D^esa - b^h a s h a s genannt. Cole« 
brooke führt noch einen Jargon, Paisachi, an^ 
dessen sich die dramatischen Schriftsteller für niedrige 
Rollen bedienen. 
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ßß.\Jm Cocbim. 
yy. Nairisch. 

Schrift: Granth am- Alphabet. 
a* Karnarat Karnata » Kurnata, 
Karnatic« 

Schrift: aus Dewanagari verderbt. 
'Tuluwi, an der Küste von Dilly. 
ß. Dekhin, Daknisch. 

Goanisch. 
y. KunLuna, Kunkan, Konkena. 
b. Koromandely Tschoromandel, die 
Ostküste. 

ocTamla, Tamalab^ Tamel , Ta- 
mul^ Tamulisch. 
aa. Maleilam, das^ reinere^ auch 
Tamnl-Tschendamil. 
Büchersprache: Kirendura. 
Eigene Schrift: verderbtes Devra- 
nagari. 
bb. Tamulisch, das gemeinere. 
Dialekt der Parawas. 

ß. Telugisch, Warugisch, Telu- 

guvirandlu. 
y. Talenga ^ Tailanga, Telingah, 

Tilanga, Telongu, Badaga, Uri- 

asch, Andara. 

Schrift^ ein verderbtes Devranagari. 
S. Gurdschara. 
c. Tipora, Tlpura. 



Kuli, Cucfs. 

d. ArakdD, Rac'bain, Ruckan. Die 
Sprache: Ruckheng. 

Die Schrift gleicht dem Dewanagari. 

a. Mdgah, Mug. 

b. Yo, Ro. 

c. Kolün, Kheng, Kiayn. 

d. Karieng, Karayn. 
e« Ruinga. 

f. Rusän« 
g Play. 

h. Sa- Mowng- Syang , Mong-ting- 
tschang-mai. 

i. KuLi^ Luncta. 

e. Tanaynthari, Tanengsari, Sprache 
der Küste Tanaserim oder Tenan- 
serim. 

S. Afganisch , Aghuan, Patanisch. 
Die Sprache von Afghanistan vvird 
Pukhto, Puschta, Puschto, Push- 
tu, Pasti genannt. 

Schrift: das persische Nushk- Alphabet 
mit Hinzufügung neuer Zeichen für ei- 
genthiimliche Laute« 
Dialekte : 

a. der östliche, 

b. der westliche, 

^ c. die Sprache der Siah-Pusches^ 
von den Afghanen Kafirs (ungläu- 
bige) genannt, mit mehrern Dialekten. 
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4* Sprachen des ehemaligen Mediens. 

a. Zend, Die heilige Sprache der Parsen* 

Schrift: 
u. Zend- Schrift, von der Rechten zur 

Linken. 
/3. Reil- Schrift. 
Dialekt der Pazend, einer besondem 
Klasse von Religionsbüchem. 

b. Pehlwi, Phalavi , auch Azwa- 
resch oder Huzwaresch genannt» 
die Volks- und Landes-Sprache in Nie- 
der -Medien oder Parthien. 

a. Sprache der Paddar. 

ß. Aramom 
Besondere Assyrisch - Persische 
Schrift , erhalten in den Trümmern Von 
Persepolis. Von der Rechten zur Linken. 

5. Persisch. 

a. Parsi, Alt -Persisch. 
Ausgestorbene Dialekte. 
cc. Herwi, Herad. 

/3. Segs, Sagzi. 

•y. Seimt. 

l Sogd. 

e. Az weresch. 

^. Zabuli, Zaveli. 

ff. Khuzi. 

S-, Marwazi. 

b. Heutiges Persisch« 
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ec. Deri, die Hofsprache. 

Schrift, Arabisch. 
ß, Yalaat, Volkssprache. 
Dialekte : 

aa. Ghebri, Bchendina. 
bb. Ghilaniscb. 
oc. Ailibarlinisch. 
dd. Tabaristhanisch. 
ee. Masanderanisch. 
ff. Diarbekr. 

gg. Farsiscber Dialekt um Baku. 
Besondere Schriftarten: 
aa. Chetti, 
oca. Tsults. 

a. Nesk, Nis-chi 
.^, b. Jakunt^ Jaghuli. 

C. Rihaan. 

ßß. Nestdaliik. 

a* Taälik. 

B. Sjikestch^Schekestch. 

C. Sijaak« 
bb. Kettibeh. 
C€. Kufii. 

c, Rurdisc h. 

So viel Dialekte als Stämme. Bte- 

kannt sind? 
cc. A madia. 

ß. Assidi, Jesidl, Douasii. 
y, Kaldani, Karkophisch. 
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^. Nabathaisch. 

8. Rusigian. 

Der türkische Geograph Ewiia 
führt noch folgende 1 5 Dialekte an : 

^. von Sara. 

fj. des Stammes Hakari. 

J^. des Stammes Auniki. 

/. des Stammes Mahmud i, 

X. in Schir'wan. 

^ in Mesopotamien« , 

fji, des Stammes Jasawi. 

y, von Send schar. 

^. des Stammes Hariri. 

Q, von Erdelän. 

9r. der assyrischen Kurden« 

Ä, des Stammes Halöti. 

er. des Stammes Tschekwani. 

r. des Stammes Anadi. 

V. des Stammes Rusengl. 

d. Tatt, in Schirwan* 

e. Betlis, 

♦B. WEST-AS IE W. 

r 
I 

f. Semitischer Sprachstamm. 

I. Nord-Semitisch oder Aramäisch. 
a. Ost- Aramäisch oder Chaldäisch. 
oc. Nord-Chäldäisch; 
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K a s d i m , alter Dialekt. 

ß. Cbaldaisch-Syrischy umJerusalem. 

Besondere Schrift. 

y. Süd - Chaldäisch oder Babylo- 
nisch. 

Besondere Schrift. 

Dialekte : 

aa. Um Mosul. 

bb. Um Diarbekr. 
i. Assyrisch. 
t. Elamitisch. 
b. West-Aramäisch» oder Syrisch. 
Das ältere Syrische noch als Kirchen« 
Sprache gebräuchlich. 
Schrift: 

ee. Estrangelo. 
ß. Nestorianische. 
y. Mendäische. 
jl Ephiphto (doppelte), auch Meztha* 

rione (zerrissene). 
«. Maronitisch ^ die gewöhnliche 

Druckschrift. 
Gereinigte Sprache von Edessa. 

Dialekte : 
et. Palmylränisch, oder Ton Tadmor. 

Schrift von P.almyra. 
ß. Zabisch, oder Sabätsch. 

Besondere Schrift, 
y. Taimani, am Libanon. 
2. Mittel«- Semitisch, oder Cananitiscb«. 
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a. Idumäisch* 

b. Pbilistäisch. 

c. Phönizisch. 
Dialekte : 

a. Der reinere Palästinische. 
jS. der platte Syrische. 
Besondere Schrift. 

_ # 

d. Pnnisch öder Karchedoniseh« 

e. Hebräisch. 

cc, Alt-Hebräisch. 
ß. Syro-Cbaldäisch. 

Schrift; Estranghelo« 
y, Rabbinisch. 
Jl Samaritanisch. 
Rüthäer. 
Besondere Schrift. 
g, Galiläiscb. 
^. Jüdisch-Deutsch. 
5. Süd-Semitisch, oder Arabisch, 
a. Arabisch. 

oc, Alt-Arabisch, die Koran- oder 
Tanger- Sprache, 
aa. Hamjariscb« 
Schrift: 
acc. Hamjari^ch. 
ßß. Firuzabad. 

yy. Elmosned, Elmosanid, AI- 
mospid. 
bb. Roreischisch. 
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Schrift ; 
au. Kufisch. 

Karmatisch. 
/3i8. Nis-chi. 
jS. ]Xeu Arabisch. 

Schrift: Carschnnisch , das 
Arabische mit syrischen Buch- 
Stäben geschrieben. 
Schriftarten : 
du. Diwani. 
/B/3. Dult. 
<yy. Rokai* 
h. Siake. 
aa. Die Hofsprache in Yemen. 
bb. Die Volkssprache Thehama. 

cc. Im Distrikte Abu Arisch in 
Yemen. 

AA. In Dsjidda« 

ee. Zu Mekka* . 

ff. In Syrien. 

gg. In Ragir. 

hh. Kora'ishitisch. 

ii. Berberisch, um Maroeco. 

b. Maurisch. 
Mosarabisch. Maranisch. 

c. Aethiopisch, Abyssinisch. 

u* Geez- Sprache , Aethiopisch im 
engern Verstände, Axumisch, auch 
Lesan-Ghaaz, Lesana-Gheez. die 
Sprache des Königreichs^ und Lesan* 



Mutzaph, dieBücherspracbe^ genannt. 

Wird noch in der Provinz Tigre 

gesprochen. 

Besondere Schrift, von der Linken 

zur Rechten. 

Dialekt in Kamara bey Goa. 
ß. Amharisch, auch Lesan-Neghus, 

die Hofsprache genannt. Ist der Abys- 

sinische Dialekt der Provinz Gondar. 

Dialekte in den Provinzen; 

aa. Dambea. 

bb. Cancam. 

cc. Gojam. 

dd. Damot. 

ee. Bagemden 

ff. Samen. 

gg. Schoa. 

Eigenes Alphabet, 
y. Mapulisch. 
Jl Melindanisch. 
e. Maltesisch. 

n. Armenisch. Haikan. 

1. Alt-Armenisch. 

2. Neu- Armenisch. 
Hauptdialekte: 

a. Der Klein- Armeniische. 

b. Der Siunensische. 

c. Gogthaaische. 
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d. Der Sjulfauische. 
Schrift, von der Linken zur Rechten: 

1. Ergatacbir, Eisenschrift, Fraktur. 

a. Zakghachir, ßlumenscbrift. 

b. Chassanachir, Thierschrift. 

c. Cheihhachir, Capilalschrift. 

2. Poloverchir, runde Schrift. 

3. Notrchir, Kursiv -Schrift. 

III. Georgisch« Grusinisch« Iberisch. 

Hauptdialekte: 

1. Der Kartueliscbe. 

a. Das gelehrte Georgische mit Kisti* 
s c h e m unlermischt. . 

b. Das Tuschetische. 

2. Der Mingreliscbe. 
Das Modschaweliscbe. 

3. Der Suanetische. 

4. Der Kachetische. 
SerawaL 

5. Lasisch^ um Trebisonde. 
Besondere Schrift von der Linken zur 
Rechten; 

IV. Kaukasische Sprachen. 
A. Abchassen, Abassen. 

1. Grosse Abasa. 

2. Kleine Abasa. 

a. Alti-Kesek. 

b. Kusch'Jiasib. 
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B. Tschertessen. 

1. Tsrhörkessen. 
Dialekte der 

a. Chamukaizi« 

b. Hattiquäbe. 

2. Kabardiner. 

e. Sikowschir, geheime Hofsprache. 
b. Sprache des gemeineii Lebens. 

C. Karatschai« 

D. Tataren. 
I. Kasach. 
!2, Kuinuk. 

3. Basianer, Tschek. 

E. Osseten. 

1. Gross-Ossetien. 

2. Dugorisch. 

a. Globi. 

b. Mamminson. 

c. Fitghor. 

E. Kisten. 

1. Inguschen, 

a. Anguscht, grosse Inguschen. 

b. Schalcha, kleine Inguschen. 

2. Tschetschenzen, Mizdscheg. 

3. Karabulaken. 

a. Gichen. 

b. Attigäer. 

4. Tuschen, Tuscheten, 

5. Alanen. 
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G. Lesgi. 

1. Lesgi. 

2, Awan 

- a. Chunsag, Chundlr, Kuudir. 
b. Andi. 
€• Anzug, 
d. Dschan 

5. Kaszi-Ckumu ck« 
4* Akuscha. 
5. Tatt. 
6* Dido. 

7. Unso. 

8. Kabutsch^ Kubeschauer« 

9. Andi. 

10. Zadocb) Zudakara. 
II* Tabasserin. 
•12. Kuräli. 
i3* Karatschai« 



C HOHES MITTEL-ASIEN. 

L Türkisch - Tatarischer Sprach 

STAMM. 

A. Südliche Tataren^ oder Türken. 

1. Turkestaner. 
Karakalpaken« 

2. Turkmanen. 
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a. Afscharen» in Persien. 

b. Begdeleer, in, Syrien. 

c. Mutuali« auf dem Libanon. 

d. Uruken, in Natolien. 
e* Nauwaar, in Syrien. 

5. Usbeker, ehemals Chawaresmiei*« 

a. Taschfeenter* 

b. Araber* 
€• Balcher. 
d. Chiwaen 

4. Bucharen. 

a. Grosse Bucharey* 

b. Kleine Bucharey, Kaschgari 

c. Üiguren. 

5. Karamanen. 

6. Osmanen, Türkeü. 
Türkisch. Tatarisch. 

B. Nördliche Tataren« Tatären im em 
gern Verstände* 

(Dschagati, alte tatarische Mundart«) 
2. Reine Tataren« ^ 

a. Noga'ische. 

b. Mankat. 

c. Qhundoi>ofsche. 

tx,. Budjeak^ in Bessarabien« 

)3. Jedsan. 

y. Janboiluki 

l Kuban. ^■ 

d. Mansuren« 
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c. Terkische Tataren. 

f, Krimmische. 
Karaimsche Juden. 

g. Dagestanische, 
h. Schirwanische. 
1. üitigur.^ 

1. Kumaner. 
1. Kasanische« 
m. Orenburgi>che« 
cc. U fische. 
/3. Mestscherjäken« 
y. Baschkiren. 
^. Karakalpaken, 
n. Kirgisen. 

Burutten^ Ton der grossen Horde, 
o. IVishenowogorodsche Tataren, 
p. Turansche, oder Sibirische Tataren. 

u. Turalinzen. 

/3. Tobolskische Tataren* 

y. Tarai'sche« 

^. Tomskische. 

8, Obysche. 

^. Barab inze'n. 

ff. Werchoturische. 

d*. Katherinenburgische. 

I. Tscbaziscbe. 

X. Seuchtinische« 
X. Jasaschlli. 

Mongolisch-Tatarische Stämme. 
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a. K.rasttoiorsli9<}he. 

eCh Sojeten. 

^. Kangaten. 
h, KusuezLische« 

a* Am Tom. 

ß. Am Bij* 

y. Am Katscha« 
Ck Katscbinzen. 

06* Katschinzen« 

ß. Küsülzen. 

y. KaidünzeD» 

Jl Sagalsker. 

g. Beltüreiu 

d. Tscbulymsehe» 

e. Teieuten^ Telenguten* 

f. Kamassinzen^ Karagasseil« 
c#. KistiDSche. 

ß. Tulibertische. 
yt Abinzen. 

Jl Wercho^ Tomskische« 

g^ Biriussen. 

^, Saganscbe Tataren« 

^. Beltüren* 
g. TurucbansLIscbe« 
b» Jakuten* 
i* Tschuwaschen« 

I. Mongolischer SPRACHSTAiMtM. 
A. Mongolen^uin engerer Bedeutung« 
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1. Cbalchas, Kalkas. 

2. Scliarraigol. 

a. Orlos, Ortosch. . 
L. Choit. 

c. Tümmed^ Tümmüt. 

d. Ch'oscboot, Cboschot. 

5« Selenginskische Mongolen. 
Songgol. 

B. Kalmücken, oder Oelöt» 

1. SöDggur, SoDJoren. 

2. Dörböt, Derbeten. 

3. Choschoot^ Cboscbot. 

4. Torgot. 

C. ßuräten. Bratski. 

1. Bav*ga-Burät. 

a. Wercboleniscbe. 

b. Alarskiscbe. 

c. Balagranskiscbc. 

d. Kudinskiscbe. 

e. Olcbonskische. 

f. Bargusinskische. 

2. Chorin-Biirät. 

a. Cbarganai. 

b. Galsood. 

c. BoHongut. 

d. Köbdöt, 

e. Chuwabsai. 

f. Battaoai. 

p. SoLarrait. V 

b. Cbudai. 
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i. Zagan. 

1. Chalwing, 

1. Gutschid. 

lll, Mandshuisch. 

A. Mandsha, in engeter Bedeutnng. 

1. Matschari. 

2. Moko. 

3. Nutschen, sprechen den gebildetsten 
Dialelt. 

B. Tagurier, Daürier. 

C. Tungusen. 

1. Tschuwanzi. 

2. OmmocLi, am Kolüma« 
5. Um Jeu'iseisk. 

4«- Utici Mangasea. 

5. Um Nertschinsk. 

6. Um Bargusin. 

7. Um Werchna^Angara. 

8. Um Jakuzk. 

9. Um Ochozk. 

10. Olennüi-Tungusen. 

^^* l Um Turuchanik, in zwey Mund- 
12. S 

arten. 
i3, Udskische. 
i4« Utschurskische« 
i5. Imaiskische« 
i6. Tschapögirisch. 



D. Lamuten, 

E. Uebrige Stämme. 

I. Yupi, Ynpitase. \ Fiat» 

a. Ketsching, Ketschengf'taseJ 
ta, fiucb Gilj^Vi ^enannt^ 

3. Human 

4. Orotschys, 
5^ fiitschysi. 

IV. KoREiSCH. 

1. Vornehme, 

2, Gemeine Sprache« 

D.. NORD, ASIEN. SIBIRIEN, 

I, Verschiedene vermischte Völker, 
Auf den Grjänzen zwischen AsifiN 
UND Europa, 

1. Permier, 

2. Siränen, 

5. Wogulen. 

a» Pelimschö, 

b, Beresoffsche, 

c, Werchoturisc^he, 

d, Kungurskische. 

^9 Tscherdümsbischle« 
f. Tschussowajaiscbe, 
4f Oßtiakeu, 
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a. Am Irtiscb. 

b. Beresoffsche« <#• 

c. Juganische. 

d. Surgutlsche. » 
06' Narymsche, Morasen. 
ß. Lumpokoliscbe. 

y. Wassjujanische. 

e. Esteische* 

f. Keltische. 

g. Inbazkische. 

b. KarassinsLiscbe. 
i. Obdoriscbe. 
l. Tobol#Lische. 
1. Timische, 
m. Koudische. 

5. Tscheremissen. 

Krasnojorskiscbe* 

6, Wotjäken. 

Krasüoufimscbe« 
7* Mordwinen. 

a. Mokscha. 

b. Ersad. 

c. Karatajen. 

8. Teptjeräer, Bobülen. 

IL Sl.MOjEDISCH£R SpRACHSTAMM« 

I. Samojed#n, in engerer Bedeutung« 

a. Pustoseriscb. 

b. Obdorisch. 
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Tihigondiren. 

c. Jun^kisch. 

d. Maogaseisch. 

e. Xuruchai|isch. 
"T. Tawgisch. 

g. Karassiuisch. 

h. Taigin zisch. 

i. Kam asinzi seh. 

l. Meseuzisch. 

]. Petschorisch , Jugrisch. 

m. Guariziscb. 

n. Cbaitanskiscbf 

o. ÄTvamsLisch. « 

p. Manskisch. 

q. Jiigoriscb. 
2. N^rymsche und Tomskiscbe Ostia- 

k en. 
5. Tubiner. 

4. Koibalen. 

5. Motoren. 

6. Sojeten. 



III, VÖLKER VOTT VERSCHIEDENEN UNBE- 
KANNTEN Stämmen^ im norpösti^i^ 
CHEN Asien? 

I. Jeniseisehe Qstiaken. 
a* Inbazkisebe« 

b. Lumpokoliscbe Ostic^ken. 

c. Aripzen, Aralen, 



u. Lumpol^oliscbe, am Ket. 
ß. lubazkiscbe, am Je^isei. 
y. Assani&che, am Taseewa. 
S, Rotowzische, am Kaii. ^• 
s. AriDzeu zu Krasnojarsk. 

2. Juhagiren. 

a. Uni Werchneikowümsk, 

b. Am Kowüma. 

c. T^m üstjanslw 

3. Roräcken. 

a. Sprache der sitzenden Koracken. 
Dialel^te: 

ct. li) du» Tvestlicben Tbeile von Kam« 

tschatka. 
/B. Am Kolyma und dem Pensbins- 

kiscben Meerbusen, 
y. Um Ishiginsk. 
^. In der Nachbarscbaft der Tscbuk- 

tscb en. 
f. Der Elutoren, am Flusse Olutora. 
^. An den Müudungen des Flusses Ka- 

raga und auf der Insel gleicbcä JNa« 

mens. 
>y. Von Tum an a bis Aklan. 

b. iNomadisirende Koracken. 

* 

Zwey Dialekte bis jetzt bekannt« ' 

4. Tschuktschen. 

a. Renptbier- Tschuktschen. Sche- 
lagi. 
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b. AiTvamshi« 

c. Auf der Insel Achüchalät*. 

d. Auf der Insel Pejeskoli. 
5. Küuitschadalen. 

a. IVördlicbe Dialekte. 

Wercbnej-Kamtscbadalisch. 

b. Mittlere Dialekte. 

' > Am Tigil, zwcy Mundarten. 

y. \ 

J^ I AmKamtscbatka-Flusse, Tier 
^^ / Mundarten. 

^ J 

c. Südlicbe Dialekte. 

u. Kisbnej-Kamtscbadaliscfa. 

ß. 'l Am Bolscbaja- oder Kytsch- 

y. / ka •Flusse. Zwey Dialekte. 

S. Zwischen Kjktschik und Belo- 

golow'O. 
e. Kolofskiscb. 
C. Oestliche Inseln. 

a. Kuriliscbe. 

Drey Dialekte. 

b. Aleutiscbe. 

Zwey Dialekte. 

c. Insel Aliaksa. 

d. AndreanofTsche. 

e. Fuchs-Inseln. 
u. Atcba. 
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ß. Unalaschka. 
y, Nagunalaschka, 

E. OST- ASIATISCHE INSELN. 

L Sachalin, oder Tschoka. • 
Ainos, mit mehrern Dialekten, 

II. Japan. 

I. Hof«» un4 Büchersprache. 
3. Volkssprache. 

III. Insu, Jedso, Tschika. ^' 

ly. Lieu- Kieu'Inseln. Lgutschu- Inseln. 
Lew-Chew. 

V, Formosa, 

Sideisch, Sidirs. 

Schrift von der Rechten zur Link^p, 
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II. EUROPA. 



I. Cantabrisch oder Baskisch. 

Dialekte; 

1. Der Labortanische, im BasLenlande 

und Navarra. 

2. Der Guipuzcoanische, iu Guipuzcoa 
* und Alava. 

3. Der Vizcayische, in Vizcaya. 

IL Keltischer Sfbachstamm* 
!• Alte Kclteu. 

ü. Tochter dos Keltischen in Britannien 
und Ireland. 

a. Galisch. 

b. Ireländisch, Erlisch. 

Alte irische Schrift: Bethluis-Nion. 

Späterhin: Aibghittir, Abgeto- 

rium. 
Alte geheime Schrift, Ogum, Ogam, 
und Ognia genannt* 

c. Berg-Schottisch. Hocblandiscb« 
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a. ManL, Dialel^t dA* lusel Man. 
/3. Waiden, in Ess'ex. 

III. Keltisch - Germanischer , oder 

KiMBRISCHER SPRACHSTAMM. 

C eltisch. 

1. KImbrisch, in Wales tind Corn-Wa- 
Us, Wallis, Welsh. , 
Cornisch, ausgestorbener Dialekt. 

2. Kimbrisch in Nieder -^ Bretagne. Cam- 
bra. Armorica. 

a. Breton-Bretonnant, oderTrecon» 
nienne. 

b. Leonarde. 

c. Cornoualliere. 

d. Vanneteuse. 

IV. Germanischer Sprachstamm. 

A. Deutscher Hauptstamm. 
I. Oberdeutsch. 

a. Gothisch. 

b. Alemannischk 
. c. Fränkisch. 

Volksdialekte ; 
a. Schweitzerisch. 
Uk Bernerisch. 
aa. in der Stadt, 
bib. im Oberlande, 
cc. im Argau. 
/3. Appenzellisch. 
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y, Freib.uvgisch. 

aa. Dialekt von Murten. 

bb. Dialekt der Mistenlachetf 
Wclsch-Patois. 
<^. Graubündnerisch. 
e. Im CaDton Tessin, die Gemeine 

Ton Bosco* 
b. Elsassiscb« 
c* Schwäbisch. 

cc. Oberschwäbisch. 

ß. Wirtemhergisch* 

y. Baarisch. 

^. Augsbiirgisch. 

e. Idiotica von Heilbraüii, Üliüi 

Sausenberg, Rätteln ^ Kauf- 

heuern^ Schwäbisch-Hall a.8.W4 

d. Pfälzisch« 
Westcrwäldisch. 

e. Bayerisch. 

cc, Dialekt von München. 
ß, von Hohen-Schwangen. 

f. Salzburgiscb. 

g. Oesterreichisch« 

cc. Nieder- und Ünter-Oestertei* 
chisch. 
aa. Wienerisch, 
bb, Obermannharlt'-Viertel« 
•cc. Schüeeberg* 
dd. Gutenstein. 
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/3. Ober - Oestcrreichisch* 

aa. Stift Lambach. 

bb. Salzkammergut. 
b. Steiermärkisch. 

Dialekt von 
u» Murau. 
ß. KraLau. 
y. £nsthaL 
i. Ramsau. 

e. Lietzen. 
^. Eisenärz. 

]. Kärutbiscb. 
h. Krainisch. 

Gotische war er, 
1. Tylorerisch. 

«. Grödner. 

ß. Bürgoll. 

y. Schodohagen. 

i. Kizbiihel. 

f. Rassa. 

^. Abtey Badia. 

ij. Zillerthal. 

S». ünterinnthaL 

I.. Linz, 
m. Tredeci Commune, in der italiäni« 

sehen Schweitz, Brixen u. 8. w. 
n. Sette Commune^ bey Verona und 

Vicenza. 
o. Schlesisch. 
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cc. Um Glog'an, 
/3. Gau er. 
y. S c h vv e 1 d n 1 1 z. 
p. Böbmisch-Deutsch« 
q. Mährisch. 

ec. Längs der Taja. 

ß. Im Olmützer und Prerauer 

Kreise. 
y. Im Kuhländchen. 
Jl Bey Guntram. 
r. üngeri seh -Deutsch. 
«. Dialekt von Tops eh au. 
/3. In Zips, (Gründnerisch). 
y. Von Presburg. 
}. Von Thurotz. 
s. Siebenbiirgis cfa. (Sächsisch.) 
tc. Hermanstädtisch. 
/3. Kronstädtisch, oder Burzellän- 

disch. 
y, Bistrizzisch. 
^. Bäuerisch. 
t. Jtt'disch'Deutsch. 
u. Rothwelsch. 

Jenisch, Feldsprach u. s. w« 
3. Nieder-Deutsch, 
a. Trisisch. 
IV. Alt-Frisisch. 
/3. Heutige Sprache. 

aa. Batayische Frisen. 
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^a. Bätavisch. 
./3^. Gemein« Frisisch^ ' 
yy. Moljiweriscb. 
/KJ^. Hindelopisch. 
Lb. Kauchische Friseti. 
aci* Rustring:eri 
ßßi Im Lande Wüf stetig 
yy. Im Saterlandet 
cc* Nord-Frisetoi 
uoci Bredstädtisch. 
ßß. Bockinghardischj 
yy. Widinghai'discbi 
ii. Husumischi 
ee. Tonderü^ch^ 
^^ Auf den Inseltt Hcflgolaiid« 
Föhr , Sylti NordmarscK^ 
und Amröti. 
^. £ ide r st ed tisch. 
dB» Stapelholmischi 
i>. Niederländisch oder Holländishd 
ylämist^h^ öder Brabantiscli# 

Schriftsprache. 
Holländisch. 

u. Mundart voü Geldern. 
ßi von Flandern, 
«y. der Creolen auf d^r tosel 
Ste. Croix. 
c. Niedersächsisch oder Plati« 
deutsch« 
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cc. Rein-Nieilersächslsch. 

ß. Hollsteinisch. 

y. Schleswigisch. 

i. Marschländisch. 

s. In der Probstey Hagen. 

^. Im Kremzer Marsch. 

i|. In Hamburg und Altona. 

d*. Im Mecklenburgischen. 

Wismar. 
I. Lüneburgisch. 

Celle. 

A* Braunschweigiscb. 
fx. Halberstädtisch. 
V. Dialekt der Harzer Bergleute. 
^. Osnabrückisch. 
ö. Bremer Mundart. 
TT- Westphälisch. 
^. Cöllnisch. 
^. Clevisch. 
T« Ravensbergisch. 
V. Mundart der Grafschaft Diepholz. 
(ß. Mundart der Grafschaft Ho ja. 
>)(.. Mundart von Göttingen und Gru- 
benhagen. 
\|^. Hildesheimisch. 
00. Goslarisch. 
ccoc. Märkisch. 
ßß, Dialekt der Priegnitz. 
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yy. Pommerisch. 

^Jl JEfinterpommerisch, 

ES. Rügisch. 

^^. Prcussiscb* 
3. Mittel-Deutsch. (Ost- Fränkisch.) 
Obersächsisch, 
a. Erzgebirgisch. 
b« Bayreutiscfa. 

Wunsiedelischrf 
c. Thüringisch, 
d« Eichsfeldisch< 

e. Hessisch. 

f. Fränkisch. 

g. Nürnbergischi 
h. Anspachiscb. 

u Meiningeniscfa. 

k. Hennebergisch. 

i« Ahönisch. 

m. Hanauisch« 

n. Hohensteinisch. 

o. Anhalt- Kötheniscfa. 

p« Meissnisch. 

q. Ober- Lausitzisch. 

r. Lief- und Esthländiscb. 

4- Hoch-Deutsch. 

B< ScAndinavischer Hauptstamm. 

I. Dänisch. 
Insel Mors. 



a. Nprivegisch. 

a. Orkadische» 

b. Faröer-lnselo. 

3. Isländisch. (Norräniscli)* 
Schrift: Aeltere uiul Neuere« 
4» Schwedisch« 
a. Schwedisch. 
^. Uplandisch« 

Röslagen. Rospigskam 
ß. Dalekarlisch. (Dai.sKan«) 

aa. Elfdalen. 

bb. Mora« 

cc. Dalland. 

dd. Orsa. 
' y, INortlandisch, Norrländisch- 

aa. A ngermauländisch. 

bb. Jamtländisch» 

cc. Medelpadsch« 
jl In Neu -Finnland« 

aa. Der Pargassche Dialekt. 

bb. Der iNylandische Dialekt« 
9. Der Wiburgische Dialekt, 
b« Gothiscb. 

a. Ost - Göthisch* 
/3. West- Göthisch. 

aa.- Warmelandisch« 

bb. Dalslandlsch. 
y. Smölandisch. 
^. Schonensche Mundart«. 



Runen -^Schrift, 

C« Englisch. 

1. Alt-Englisch. Angelsächs^iseh. 

a. Dänisch -^ Sächsisch. 

b. Normannisch - Sächsisch* 

2. Heutiges Englischf 
Mundarten von 

a. Oxford. 

b, Yorkshire. 
c» Norfolk. 

d. Lancashire* 

e. Devonshire, 

f. Cumberlandf ' 

g. Berkshire, 
h. Suffolk. 

i. Westmorelandf 
k, Schottland. 

u. Süd-Schottisch. 

ß. Lowlaqds-Scbottisch, 
1. Insel Man, Mankisch. 

T. Thracisch-Pelasgisch- Griechisgheb. 
und Lateij^ischer Sprachstamm:. 

A. ThAACISCH - Il^LTRISCHKR HaUPT- 
STAMM. 

I. In Klein - Asien, 
a. Phrygier. 
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b. Thynier und Bythinier. 

c. Heneter und PapLlagonier, 

d. Mysier und Troer. 

e. Lydier. 

f. Karier. 

g. Lycier, ^ 
3. In Europa. 

a. Kimmerler. 

b. Taurier. 

c. Thracier, im engstcu Ycrstunder 

d. Dacier und Gctcp* 

e. Mösier. 

f. Macedouier, 

g. Epiroten. 

h. Abanten. 
i. Illyrier. 
L. Veuet^er, 
1. Pannonier. 

p. Felasgischeu Hauptstamivi« 

a. Leleger. 

b. Kureten. 
C. Dryoper. 

d. Thesprotier. 

e. Lapithen und Centauren* 

f. Perrhäbeerf 

g. Telcbinen» 

h. Ektener, Hyanten und Aeoner, 
i. Kaukoneii. 



«t 
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L. Tyrrhener. 

1. Arkadier. 

in*Graeci^ Oenotrier. 

n. Cretenser. 

o. Lemnier, Lesbier. 

C, Hkllenisch - Gaiechischer Haupt- 

3TAMM. 

I, Alt- Griechisch. 

a. Aeolisch. 

b. Dorisch. 

c. Jonisch. 

d. Attisch. 

e. Lakonisch. 

f. Alexandrinisch. 
Schrift. 

d. Neu - Griechisch, Homa'ikon. 
Dialekte : 
a* Tzakoniscfa. 

b. Cretisch. 

c. Albanisch. 

d. Wlachisch. 

e. Bulgarisch. 

f. Aeolodorisch. 



D. Lateinischer Sprachstamm. 

Italiens älteste Bewohner. 
I. Illyri er. 
a. Liburnier« 
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u» Japygier. 

ß. Peucetier, 

y. Galabrier. 
b^ Siculer. 

c. Heneter, Venctcr. 
2. Iberier. 

5. Kellen oder' Gallier. 
4i Aeltere Griechen oder Pelasg(ei\ 
5, Etrusker. 

Scbrifl. 

). Lateinische Sprache, 

A. Ajlte SpfiACHiEN Italyeks, dev 
I, Latiner, 
5, Volsker, 
3« Osker. 
Schrift* 
4^ Sarden« 

5, Euganaeer, 

Schrift» 

6, BruUier. 
7* Samniten, 

Schrift, 

8. Ümbrer, 

9. Ligurer. 

10. Heneter, Vcn"etcr, 

11. Oper. 

13. Japygier, 
|5, ]\|ar^^rt 
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i4. Sabin er. 

i5. Messapier^ Salletiner. 

16. Peukctier, Podiculer. 

17. Daunier, Apulier, 

18, Oenotrer, 

19, Ausoner. 
30, Tyrrhener, 

B. Classische Lateinische Sprache. 

IL TÖCHTER DER L A TU INI S CHEN SPRACHE. 

A» Italiänisch. 

Toskanische Schriftsprache. 
Mundarten , you 
it Savoyen. 
2t Piemont. 

Waldenser, (Bärbels). 
3. Nizza. 
4« Monaco. 

5, Genua. 

a. Dialekt von Mons. \ 

b. EstragnoUe. | ^^ Prov^n- 

c. Biot, } ^^^ 

6. Mailändisch. 

a. Lago di Lugano. 

b. Lago di Como. 

c. Lago Maggiore. 

d. Lucernone, Onsernone, 
7» Bergamaslilscbt 
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8. Venezianisch, 
g. Paduanisch. 

10. Friaulisch« 

a. Dialekte der Tbäler Fassa« 

b. Liyinalongo.. 

c. Enneberg, 

d. Abtey. 

11. Bolognesisch^ 

12. Unter- Lombardiöch. 

a. Modenesisch. 

b. Ferraresisch. 

c. Brescianiscb. 

i3. Toskanischer Volks - Dialekt, 

a. Florentiniscb. 

b. Sienesisch. 

c. Pistojesisch. 

d. Pisanisch. 

e. Lucchesiscb. 

f. Arezziscb. 

14. Römischer Volks -Dialekt, 
i5. Neapolitanisch, 

a. Apulisch. 

b. Sabiniscfa. 

c. Calabriscb. 
Tarentinisch. 

16. Sicilianisch. 

17. Sardinisch, 
a. Sardisch. 

oc. II Campidanese. 
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ß. AI Capo di Sopra> 
b. Fremde Sprachen. 
a. Cataloniscb. 
ß, Toskanisch. 
18. Corsisch. 

* 

B« Spanisch. 

Die Gastilianischc Mundart, höhere Hof- 
un J Umgangs * Sprache , in den Provinzen 
el Romanze genannt, 

1. Cataloniscb^ (Limosiniscb.) 

a. Um Barcellona, 

b. Um Valencia. 

2. Arragoniscb^ 
Mallorlusch. 

3. Gallizisch-Portugiesisch, Gallega. 

(Turdetanische Schriftv) 

C. FOKTUGIESISCH, 

Dialekt von Beira« 

D. Französisch. 

a. Aellere Sprache, Langue Romapc. 

1. Liangne d'oui oder d'oi. 

2. Langue d'oc, (Occitanlenne.) 

b. Neuere Sprache. 
Mundarten: 

I. Le Bas - Breton. 
a, Le Normand. 

3. Le Picardt 



6o 



4. Lc Rouchi oder Wallon, Wälsch 
in Lütlich und Namur, 

5. Le Flamand. 

6. Le Champenois* 

7. Le LorraiQ. 

«• Le Messin« um Metz. 
ß. Le Yogien, am Wasgau. 
<y. Le Lorrain, um Luheville, 
Bau de la Roche. 

8. Le Franc-Comtois. 

Patois de Bauern von Bngey, 
g. Le Bourguignon, 

0. Le Bressan, 

1. Le Lyonnais. 

2. Le Dauphinois« 
5. L'Auvergnat. 

4. Le Poitevin. 

5. Le Limousin, 

6. Le Provencal, 
u* Zu Airel 

/3, Zu Berry. 

17. Le Languedocien« 
ec. Um Nismes. 

ß. Um Toulouse, 
y, um Nizza. 

18. Le Velayen. 

19. Le Catalan. 
520, Le Bearnois, 
21. Le Basq:uc. 
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^22. Le Rovergat. (Dialectus Ruthe- 

nica.) 
a5. Le Gascoüi 
d4* Le Manceau. 
d5. L^Aiigevin. 
;26. Im Pays de Vaud. (Pays Romand.) 

a. um den Lac L^man. Le Roman 
oder Reman. 

b. In den Gebirgen yon Aigle und 
Yalais« 

c. Im Canton Freiburg« 

cc. Lo Gruyeriuj die oberländlscbe 

Mundart. 
/3. Ld Quetzo, die mittelländische« 
y. Lo Broyar, die niederländische« 

d* In Neufcbatel. 

e. Im Bisthum Basel. 

l. KoMANiscfit, oder Ahatisch« 
I« Ober*Graubündeni 

a. Scbamser Dialekt« 

b. Heinzenberger« 
c« Domleschger. 

A. Oberhalbsteiner« 
e. Im Flechen Tusis^ 

52. Rumonsch« 

a. In den Ebetien^ 

b. Surselver. (Oberwäldner.) 
3« Ladinisch. 
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a. Oberlander. 

b.' Ober-Engadinsch. 

c. Unter-Engadinscb. 
4 Gardena: (Thal Gröden.) 

TL Sljltisghsb. Sprjlghstjlmm:. 

A. Antischer f oder östlicher HauplstamDi« 
I. Russen. 

a. Slavenisch - Russische Kirchen** 
Sprache. 

Slavonische Schrift;^ 

b. Gemein Russisch. 
Dialekte: 

cc. Susdalisch. 
ß. Ukrainisch. 

(Rriwitzisch.) 
2< Illyrische Slaven. 

Glagolitische Schrift, 
a. Servischer Stamm. 
u. Illyrisch. 
ß. Bosnisch. 
y. Bulgarisch. 
^4 Uskokisch und Morlacbiscii^ 

(Moro - Wlachisch.) 
s. Montenegrinisch« 
^. Slavonisch. 
aj. Dalmatisch. 
3^. Ragusanischä 
/. Sicbenb-ür.gisch-Slavisch. 
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b. Kroatischer Stamm. ^ 
cc. Kroatisch. 

ß. Krainisch-Kroatisch. 
y. R.roatisch-Dalmatisch. 

c. Südliche Wenden, oder Winden. 
cc. Krainischd (Am reinsten in der 

Wochein.) 

aa^ Wipacher. 

bbk Karstner. 

cc. Tschitschen. Zyschen. 

dd« Pinzchene^ Pinzgau, Poy- 
ker. 

ee. Istrianer und Fiumer« 

ff. Norische Gehirgssprache* 
ß. Kärnthenisch. 
y. Steyerisch. 
Jl Slowener in Ungern. 

B. SiiAviscBBK^ oder westlicher Hau}3istamm. 

I. Polen. 

a. Masuren« 

b. Kassuben. 

c. In Ober-Schlesien« 
Medziboriscb. 

2i Tschechen [oder Böhmen, 
a. Mährisch. 
u* Hanaken, 
aa. Hanaken, 
bb. Blatniaken. 
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cc.Sabetschakeiit 
ß. Charwaten. 
y. Straniaken. ^ 
i. Podluzaken. 
e. ßöhmische Mähren 
^, Wallachen. 
t;, felowaken, 
d. Sotaken^ in Ungerni 
S. Serben. 

a. Oberlausitss. 
Budissinscher Üialekt. 

b. Niederlausitz. 
Cotbussischer Dialekt. 

4. Nördliche Wenden. 
Polaben« (Linonen.) 

Tu. GEltM:jL]5fISCH-STiA.WISCHER octcf 

Lettischer Sprachstamm. 

1, Alt-Preussisch^ 

Samlandische Mundart. 
n. Preussisch-Litthauisch« 

a. Insterburgiscfa. 

b. Nadrauiscb. 

3. Polnisch '^Litthauiscii , oder Sclia- 
maitisch. 

4. Lettisch im engsten Yerstande^ 
a. der reinste Dialekt: 
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u. der Semgallisclie ^ um Mitau 

und B a u s k e. 
/3. der Liefländische, um Riga, 

Wolmar und Wenden, 
b. der schlechteste Dialekt : 

u. der Polnisch-Lievischc, bey den ' 
R e h d e Uk 

^, der Oberlautzische, bey deü Pin- 
ta anin. 

y. der Kurländische« beydenTha- 
men, oder Thamneken. 
Suiken. 
Dialekt von Runö* 

VIII. 11ömisch*Si.jltisch, oder Wa- 

IiACHISCtt. 

1. Walachisch. 

a. Dacisch, oder üngerisch- Wala- 
chisch. (Runionisch ) 

b. Thracisch- Walachisch. Kutzo*- 
Walachisch. 

c. Siebenbürgisch- Wialachisch. 

2. Moldaui seh. 

IX. TsCHlTDiSCHEK S PR A.CHST AM M. 

j. Tschuden. 

2. Finnen. 

Dialekte : 

5 
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a. der Südfinuische oder Abolän- 
d i s c h e. 

ec* der Björneborgische« 

ß. der Baumo8che. 

y. der Töffalasche. 

S. der Halikoscbe. 

e. der Nylandische« » 

b. der Ostbothnische. 
cc. Tawastländisch. 
(i. Satacundisch, 

c. der Savolaxische oder Savona- 
xiscbc« 

cc» Caulisch. < 
ß. IngermanDländisch« 
y. Raatalambisch. 
^. Cajaneburg isch. 
s. Carelisch, von welchem das Olo- 
ne zische eiue abweichende Mund- 
art ist. 

3. Lappen. 

a. Dialekt von Tornea. 

b. Von Umä-Lappmark. 

4. Esthen^ 

a. Revalscher, 

b. Dörpatscher Dialekt. 

c. Mundart der Insel Ösel. 

5. Lieven. 

a. All-Lievjsch, 

b. Kreewinisch. 
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X. ElIflGE GEMISCHTE SpRACHEIT IM SÜD- 

OsTEJf T02^ Europa. 

I. Ungarisch* Magyar. 

a. Raaber. 

,b. Bihar-er, odef Debretzin^r Dialekt* 

c. S zeckler. 
s. Albanisch. 

a. Epirot^n« 

b. Clemeiitineri 

c. Albanisch in Calabrieii* 
d« Albanisch in Sizilien« 
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III. AFRIKA. 



L Nokd-Afrtk JL bis zur südlichen 
Gränze yon Sahara. 

A. Berber, Brebes. 

I. Tamazeght^ Sprache der Amazirg 

und Schilha. 
ö. Schowiah, Syuah, Sprache der Ka- 

bylen, Cabayli» Gebali. 

3. Tuaryk, 

4. Brito-Maroc, mit verschiedenen Dia- 
lekten in den Bergen. 

B. Guanchen. 

1. Alte Sprache, ausgestorben. 

2. Dialekte der heutigen Sprache: 

a. v(»n Canaria. 

b. Teneriffa. 

c. Lanzerota. 

d. Gomera. 

IL MiTTEli-ArKiKl. 

A. Nordöstliche Völkbu. 
I. Ropten^ in Aegypten. 
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a. Alt-Aegyp tisch. 

b. Koptisch. 

u. Memphitisch, 
ß, Sahidisch. 

y. Bascbmurisch» Ammoniscfa. 
2, Völker von Nubien und Hab es eh. 

a. Aetbiopisch^ Lisana-Gheez« 
»• Gheez-Sprache, gelehrte. 

ß. Volkssprache, von welcher der Dia- 
lekt von Gen dar bekannt ist. 

b. Amhara, oder Amara. 
cc* Dialekt von Begemder. 

ß. von Angota» Ifata, Gocbam» 

und Shewa. 
y, Dembea, 

Dialekt von Cancam. 
^. Gongas und Enarea. 
8. Cambat. 
^. Schankala. Ihre Sprache Agomo- 

dur^ auch Lasta« 
,;. Sprache des Dorfes Waido am See 

Tzana, 
B. Cuara. 
I. Gurayen. 

c. Das östliche Habessinien. 

CO. Haüasa, in Tig'gry. (Lingua Ti- 

grana.) 
ß. Argubba. 
y. Insel Massua. 
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Jl Sud!keu, Sualiein» Suficbim in 
Nubien, 
d. Agows. 

a. Von Tscliera, 

/3. Von Damot, 
c, Gafat, 

f. Falascha, 

g. Dungala, 

h* Barabras^ Barberln. 

B. LÄNDBR ZWISCHIEN DER SaHAkA UND 
DSM GÜLBI. 

I, Länder unter dem westlichen Theile der 
Sahara, 

a. Gualata, 

b. Dschenneh, deren Sprache bey den 
Negern Dschenneh-Kum^ia^ bey den 
Mauren Kalam- Suchday , genannt 
wirdt 

c. Mein, 

d. Tombuktu, 

e. Gago, 

9 Sudan, unter dem östlkhcja Theile d^r 
Sahara, 

a. Gubar, 

b. Zaufara, 

c. Z c g z c g, 

d. Cano. 

e. Caseiia^ Kdschnat 
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f. Guangara, Kaiiliara. 

g. Begarmi, Begirma. 
h, Wady. 

i. Nyffe, Afnu. 
L Gabi. 
5. Fulah. 

a. Phellata. 

b. Fulier am Senegal. 

4. Mischungen der Neger und Nord-Afri- 
lianer. 

a. Guber-Sprache. 

b. Sungay- Sprache. 

C. Das eigentliche Mittel-Afrika. 

I» Jalofs, Yolofs, Walofs. 

2. Sereres, Serreres. 

3. Serrawalli^ Serawulli, Seracolet. 
4* Man dingo- Sprachslamm. 

a. Mandin£;o. 

b. Bambarra. 

c. Bembuck. 

d. Jallonla, Jallunlan. 

e. Sokto, Asokko. 

5. Sprachen verschiedener Völker im Sü 
den des Gambia. 

a. Fellup, Felups. 

b. Banyonen. 

c. Timaneys. 

d. Bullam. 
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T), Susu. 

7. Kaiiga. 

8. Mangree, 
i). Gien. 

10. Quoja. 

11. Hondo. 

a. Folgi. 

b. Gebbc. 

c. Timmasische. 

d. Quilligiscbe. 

e. Vey. 

f. Puy. 

12. Issinesen^ Quaqua. 
i5. Amina -Sprachstamm. 

a. Fetu. 

b. Fante, Fant^u» Fanti^i 

c. Akripon. 

d. Amina, Aiaingo. 

e. Akkim, 
14. Akra. 

Adampi, Tambi« 
i5. Ada. 

16. Widah, Fidah, Judabc 

17. Papaa. 

18. Watje und Atje. 
19« Ardrah. 

Dahomey» Foy. 
20, Kongo- Sprachstarnjcut 
a, Loango, 
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b. Kalongo« 

c. Kongo. 

d. Angola, N'gola, Dongo« 

e. Mandongo. 

f. Camba, 

g. iN'gojo^ Augoji, Cabindo, 
b. Jomba, Majomba, 

i. Cabo Lobo Goi^salyos« 

k, Calbra. 

1. Camacon. 

m. N'teka, 

n. Malemba, 

o, Embomma* 
Bi. KarabarJ, 
212* Ibo. 

a3. Mokko. 

24- Ansiko, Anziehen^ Anziques« 

25. Wauwu, Wawu. 

fl6. Tembu, Attembu. 

27, Rrepeer. 

28, Assianthe, Aschanti, 
ag. Aquapiim. 

So, Kassenti, Tjemba, 

3i. Bumbrong. 

53, Petcbaries. 

53, Bornu, Barnu, BIrni. 

a» Mana Birniby^ Sprache der Stadt 
Bornu, 

b. Amszihg Mpäde , Sprache von 

Mpäde. 
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c. Mozani inhaloue haniina» 
von Kalphcy. 
54' Gaog. 
35. Affadeh. 
56. Mobba, Dar-Szelch. 

a. Kad*scken jali. 

b. UpdcrraL. 

c. Alik. 

d. Mingon. 

e. Miirarlt. 

f. Massälit. 

g. Szongor. 
b. Küka. 

i. Dädschu. 
k. Bändaläb. 
1» Mäsmajäh. ' 
ni. Njorga. 
D. Dembe. 
o. M4langä. 
p. Mimi. 
q. Koruboib. 
r. Gonük. 
s. Käbka. 
t. Gürrangük. 
u. Dschelläba. 

37. Dahera. 

38. Schilluk. 

39. D Ar- Für. 

40. Zehhawa^ Zcgbawa. 



Sprache 
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4i« DAr Runga. 
42. Dar KuUa. 



D, Grösstentheils wenig bbkaknte Länder 
jM Innern von Afrika, zwischen dem 

MONDGBBIRGE, DER MeERKÜSTE TJN- 
tERH4LB HaBESCH, UND DEM LUPATI- 

scHjcN Gebirge, bis zur Südost -GrÄnze 
VON Kongo, 
I, Callas, 

a. Bertuma-Gallas, östliche« 

b. Boren-G alias, södliche« 

c. Sboa* 

©• Soowilee, und Soomanlee. 
5. Agagl, Gagas, Giachi, Jagga, Jag- 
ges, Schaggaer, 

4. Zanguebar, 

Insel Hiuzuan, Anjoane, &ta« Joanna. 

5. Madagaskar, Madekasser. 

6. Com oro- Inseln. Sprache Mohilian, 

E, Kaffer-Länder von Qujr.oA riszu 

DEN HOTTENTOTTJBN. 

I. Insel QuiJoa. 

a. Insel Mosambique» 

5. Insel Sofala. 

4* Lagoa-Bay. 

7%, Koossa* Kussa. 

0. Mathimba, Tambukki. 

7. Maduanas« 
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8. Beetjuanas. 

a. Maatjaping. 

b. Mubrulong. 

c. Mätsäroqua. 

d. Wanketsi. 

e. Thammacha. 
£• Cbojaa. 

g. Muchuruhzi« 
h. Macquini. 

ni. SÜDSPIT/E TOH AfRIKI, 

Hottentotten. 

1. Dammaras. 

2. Namaaquas, !Namiquas. 
5. Coranas. 

4« Gonaaquas, Khamtoven 

5. Saldanua-Bay« 

6« Husiyana. 

7« Saabs, Bosjesmans, 



IV. AMERIKA. 



I. Süd-Amerikjl. 

A. Südspitze von AMERIKA , im Westen bis 
Chili^ im Osten bis zum Rio DJS Plata. 

1. Feaerland. 

2. Patagonien und Chili. (Sprache Chi- 
li du gu.) 

a. Moluchen oder Araukanen* 
e«. Picunche (Nordländer). 
/3. Peh uenche , Pequenche, (Fich- 

teplander). 
y, Huilliche, (Südlander). 

aa. Chanos, Chonos. 

bb. Poi Yus, Peyes. 

cc, Key Yus , Key Yuhues, 
Keyes. 
^. Copiaper. 
e. Chiquillaner. 
^. Puelcher, (Ostländer). 
fj. Cuncher, 
^. Arauker. 
/, / Junkos. Unquachog? 
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K* Leclieyel. 
A. Yekinahuc. 
fx. Calen. 
V. Taijataf. 
|. Kauhahucs. 

b. Tehuelhet, (Südläüder)* 
oc* Yacana-Ciiiiiiy. 

ß. Schuau-Cunny* 
y. Culilau*Cunny. 
jl Tehuelhet. 
i. Leuvüche. 

c. Puelchc, (Ostlandei*)- 
cc. Chechehet* 

ß, Divihet., 
iy. Taluhet 

B. Ostküste, vom Rto de l^LAfA üud Uru- 
guay bis zum Ausflüsse des Maranon^ 
oder Amazonen- Flusses ^ uud Para. 

1. Einige einzelne Völker^ 

a. Cliarrua. 

b. Yaro* ^ 

c. Bohane. | ausgestorbene Sprachen* 

d Ghana. J 

e. Minuane. 

f. G u c n o a, 

g. Kasigua. 

2. G uarany -Sprachstamm. 

a. Süd - Guarany, in den eigenllicheni 



Guarany - Missionen am Parana 
Vind Uruguay. 

b. West-Gua rany. 
cc* Chiriguana. 
ß. Guarayi. 

y. Diaguitae. 
jl Cicionos. 

c. Nord-Guarany. Tupi^ üreiuwoh- 
ner Brasiliens. 

oc. Petiguares. 
ß. Viatan. 
y. Tupinaba* 
^. Caetei. 
8. Tupinaquini* 
^. Tapiguae« 
fj. Apigapitangae* 
^ d. Mariapigtangae. 
i. Guaracay, oder Itati. 
X. Tummimivi. 
A. Tamviae, oder Arapao. 
fji. Carigo. 
V, Tamoyo. 
|. Timimino. 
0. Tubayaro. 
-TT. Amoipiri. 
^, Ibicayaro. 

er. Poliguari^ an der Bay Traycion. 
r. Apanto. 
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V. Ariboyaro. 
(p. Rarigoari. 
5^. Petiware. 

C. Länder an der Ostküste des Paraguay, 
am Parana und LJrucay. 

I. Ein und funf/ig Völkorschaften Brasiliens, 
welche andere Sprachen , als che der 
Tupi, reden. 

I. Goitaca. 

a. Goitacamopi« 

b. Goitacagnassu. 

c. Goitacaiacocito» 

2. Ainiore^ Aiiuara. 

3. Guayana. 
4* Goanasc. 

5. Yuguaruana. 

6. Carariu, Acaririu,Tocariu,Caraiiu. 

7. Anace. 

8. Acangussu. 

9. Aroa, Aroan. 
10* Teremembre» 
II» Payacu» 

12. Grens* 
i5. Kiriri. 
14. Curumare. 
i5* Tapirapez« 

16. Acroa. 

17. Bacure, Guacure. 
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18. Parisi, Paresi, Paraci. 

19. Barbudo. 

ao. Bororo. (Xarayes?) 

ar. Potentu. 

sa. Maramomif Guaramöxui. 

ä5. Payaya. 

24* Curati. 

25. Cururu. 

26. Barbado, 

27. Caraya, Carara, 

28. Yacaraiba, Yacarayalia; 

29. Araya, Arayo. 
So. Gayapi. 

3i. Cavaleiro. 

52. Ima re. 

33. Corvado, Coronado. 

34* Macbacari. 

55. Comauacbo. 

36. Patacho, Patacio. 

37. Guegue. 

38. Timbira. 

39. Acroamirim« 

40. Paracati, 

41. Geico. 

42. Anapuru, Amapuru. 

43. Guanare. 

44» Aranhi, Arandi, 

45. Caicaize^ Caicai. 

46. Aturari. 



47. Mcnliari. 
40. Goarfgiiare. 

49. Jc'ssarussu. 

50. A in a 11 ! |) u q u e. 
5i. Paj aj at e. 

II. E1KIGB ANDEKE SÜDLICHBRB VOL- 
KE B SCHÄFTEN. 

1. Guachika. 

2. Echibie. 

3. Guauana, Guayana. 
4* GuajraLi. 

D. Länder an der Westseite des Paäagtjat, 
bis zu den sumpfigen Steppen und Gebir- 
gen im nördlichen Chacao berauf. 

1. A qniteguedicbaga. 

2. Gualo. 

3. Ninaquiguila. 

4. Guana. 

5. Mbaya, oder Guaykurisch. 

a. Mbaya. 

b. Guaykuru^ oder Enakagas. 

6. Payagua, oder JNayaguA* 

a. Gadigue» Sarigue. 

b. Magach, Tacunbu. 

7. Lenguas. 

8. Enimaga. 

9. Guentuser 
10. Yakurure. 
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11. Machikuy. 

12. Mataguagen. 

a. Matakos. 

b. H lies hu OS. 

c. Pesatupos* 

d. A buchetas. 

e. I m a k () s. 
i5. Malhalae. 

1^. Pitilaga. Zapitalagua. 
i5. Toba. 
i6. Abipon. 

a. Naquegtgaguchee. 

b. Rücahee« 

c. JacoDaiga. 

17. Mo k ob y. 

18. Aguilot. 

19. Chumipy. 
ao. Vilela. 

a. Outoampas. 

b. Yeconoampas. 

c. Ipas. 

d Pasaines. 

e. C h u n u p i e 8. 

f. Yoocs. 

g. Yecoanitas« 
h. Ocoles. 

i. Vacaas. 
k. Atalalas« 
1. Siyinipis. 



84 

m. Guamalcas. 
n. Tequetes. 
21. Lule. 

a. Matara. 

b. Tonokote. 

c. Kakana. 
c). Isistine. 

e. O r i s t i n e. 

f. ToListine. 

£. Küstenland Fe au. 

1. Quichua. 

a. Quitena, um Quito. 

b. Lamano, Lamista, tifiil Truxillo. 

c. Chinchaisuyo, um Lima. 

d. Kuzcucano, um Kuzko. 

e. Calchaqui^ in Tuküman. 

2. Aymara. 

a. Parasa, Pacases. 

b. Luparas. 

c. Canchis, 

d. Canas. 

e. Collas. 

f.. Collaguas. 

g. Charras. 
b. Carancas* 

3. Puquina. 

4. Yunca-Mochica. 



ß6 

F. Länder im Osten von FbaVs l>i$ jge^en den 
ücAYALB herauf. 

I. Zamuca. 

a. Zamuca. 

». Satieuos. 
ß. Ügaranos. 

b. Caipotorade. 

u. Caipotorade s. 
ß. Tunachos. 
y. I m o n o s. 
^. Timinahas. 

c. Morotoco. 

cc. Morotocos. 

ß, Tamoenos. 

y. Cucurates, Cucata^des. 

j. Panonas. 

2. Chiquitos. 

a. Penoqui. 

b. Manazi. 

c. Tao. 

d. Pinoco. 

3, Moxos, Mjofifii^ Moha. 

a. ßaure. 

b. Ticomeri. 

c. Cbuchucupeniio« 

d. Comobocono. 

e. Mosotie. 

f. Mochocono. 
4* Mobimi. 
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5. CayiibabL 

6. Itonami. 

7. Sapiboconi. 

ä. Herisebocana* 
9. Orocotana. 

0. Rocotaua. 

1. Cbiriba. 
9.. Chomana. 
5. Mexe. 

4. Mure. 

5. Canesiana. 

6. Mopeziana. 

7. Icabizizi. 

8. Caisina. 

9. CapingeL 
20. Caliciono. 
öl. Ucoino, 
522. Collae. 

525. Carapuchos. 
524« Sipibos. 
525. Panos. 

a. Chipäer, Zipivos, ChitipOS, M 
nanagua. 

b. Chamicuros. 

c. Mapaarina. 

d. Feiada. 
a6. Piri, Pira. 

a. Cusitinavo» 

b. Manatinayo. 
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c. Upatarinavo. 
Q'^. Canibi, 

2S. Campa. 

a. Ainjemhuaco. «« 

b. Curano, 
c» Manuä. 

d. Naueriia. 

e. Nesahuaco^ 

f. Sepaunabo. 

g. Tasio. 

09. Comavi, Comaya. 

a. GuiDua. 

b. Inuaco. 

c. Rudiiababo. 

d. Zepo. 

3o. Cuuivos, Cnniba* 

Manama-bobo. 
5i. Minanahuas. 
5\i. MochovüS, Mocoby. 
35. llemos. 

34. Ginori. 

a. Acamaori. 

b. Ikeconojori« 

c. Pa na jori. 

d. Tremojori* 

35. MayuQuras. 

G. Länder im Osten von Qtjtto, am Mi.RA-i 
NojN bis gegen den }\xo r^jBGAO hin. 



L Am obern Mara&ok. Ilifiaions - Proyiiu 
Mainas. 
I. Aquanos* 
ü« Xeberos. 

a. Cutinanas. 

b. Tipulini. 

c. Tibilo. 

3. CLajabitas. 

a. Paranapuro. 

b. Cahuapaoo. 
4* Muiiiches. 

a. Muqhimo. 

b. Otanabe. 

5. Mainas. 

a. Cerros di Mainas. 

b. Chapo. 

c. Coronado. 

d. Humurano. 

e. Roamaino, 

6. Andoas, 

a. Araso. 

b. Chudavino. 

c. Gae. 

d. Guazago. 

e. Murato^ Muratas, 

f. Pavo. 

g. Simigae. 
h. Bobonazo* 

7* Ayacdre. 
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8. Faräna. 

9* Encabellados, 

a. Abichiras. 

b. Anguteres. 

c. Cunchies. 

d. Ycahuates. 

e. Payaguas. 

f. Guajoyo, 

g. Guencoyo. 
h. Neocoyo. 
1. Zaparro. 

10. Quixos. 

11. Quitus* 
12* Masteies. 

a. Chorri. 

b. Picbilumbuy» 

c. Quillacingae. 

d. Cofane« 
i3. Yquitos« 
i4« Pinches. 

a. Arazas, 

b. Pavas. 

c. Uchpas. 
i5. Urarinas. 

a. Barbudu* 

b. Itucale. 

c. Mayaruno. 

d. Musimo. 
i6. Yamacos. 
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a. AmaoQos* 

b. JVahuapo. 

c. Massamaes, 

d. Napeano. 

e. Cahuaches. 

17. Simigae-Cururai. 

a. Arazo. 

b. Iginori. 

c. N e V o. 

d. Oa, 

e. Zaparro. 

18. Ikike, 

19. Ikita - Namei« 

20. Eriteina. 
521. Suciimbia. 

a. Futumayo. 

b. Yete. 

c. Zeokeyo. 
22. Acuana, 

25. Alabona. 
d4* Ahunala. 
525. Choncba. 

26. Cutinana. 
127. Icahuate. 

28. Iluru. 

29. Macayina. 

30. Pandaveke. 
3i. Carlela. 

39. Frascayina. 



14 



9» 



33. 


Himuetaca« 


34. 


1 z i b a. 


55. 


Jurusme. 


36. 


Mighiaua. 


37. 


Napotoa. 


38. 


Paratoa. 


39. 


Pativa. 


4o. 


Zapa. 


4i. 


Amasifuine« 


42. 


A rchidona. 


43. 


Atabuate. 


44. 


Atuara, 


45. 


Aicore, 


46. 


Bitocuru. 


47. 


Calza-blanca. 


48. 


Coscoasoa. 


49- 


Ey^e. 


5o. 


Ibanoma» 


5i. 


TT • • • 

KiriYjna. 


52. 


Rilivita. 


55. 


Motilona. (L am isla). 


54. 


Singatuchusca. 


55. 


Sucbichi. 


56. 


Tabalosa. 


57. 


Unibuesa; 


58. 


Uspa. 


59. 


Yapua. 


60. 


Aunala. 


61. 


Cutinana. 
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62. Conrha. 
f)^. Cocama. 
G4. Paranapura. 

65. Campa. 

66. Pira. 

67. Cuuiva. 

68. Comava. 
6g. Omagua« 

70. Jebera. 

71. Jurimagua. 

Yerzeichniss von 116 Spracbe^» welche 
ehemals in den sieben Distrikten von 
Quito, Atacames, GuArA^uiL» Cuenci, 
M0CA.S, Jaen und QuiKOö soUiea gespro- 
chen worden seyo. 

I. Abalicos. i5. Canaris* 

52. Aeaneos. i4* CanaribaHi)>a«« 

3. Aucuteres. i5. Canilloa«. 

4« Achupallas« 16. Caras. 

5. Apichiques. 1,7. Caranquis. 

6. Ardas. x8. Caraqu€6. 

7. Aicores. 19. Caxas. 

8. AtacameSy Ata- 20. Cayambe^. 
capas. dl. Cayampa« (?) 

9. Baduaques. 22. Chanehao-es. 
IG. Becavas. 25. Chanduyc«* 

11. Cahusquies. 24* Cbapartas« 

12. Catuayes, aS. Ctiayelos. 



s6. Cfaertnä9. 
37. Chillosf. 
08. ChitaböS. 
ög. Chone^. 
3o. Chongones, 
3i. Cbotds« 
52. Chun*^ 
35. Chun^tias. 
34* Cinubos. 

35. Cofane$. 

36. CoDmas. 

37. CöHagtiäÄäs. 

38. Colanches. 

39. ColötadöS. 

a« Angatnarca. 

b. Tdafchi. 

c. Quiriindi. 

40. Colirhbes. 
4i* Coracaches. 

42. Cubig^ies. 

43. Cungies. 
44- Daules. 

45. Esnieraldas. 

46. Gasuatos. 

47. Gay es. 

48. Guacas* 

49- Huanaboyas. 

5o. Huaraotes. 

5i. Huaucabambas« 
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52. Ima<^a8. 
55. Iilmris. 

54. Ipapuisas. 

55. Iscuande^s. 

56. Izapiles. 

57. Lagöa«. 

58. Langasies. 

59. Lapunaes. 

60. Macbas. 

61. Manavis. 

62. Manta9. 
65. Maspas* 

64. MayaskereS. 

65. Mindos. 

66. Miscuatäs.- 

67. Mocbas. 

68. Muluhalö^^. 

69. MuUiambatos. 

70. Pfau^a^. 

71. Ogibas. 

72. Otabalos« 
75. PacäittoreS. 
74- PtfcbatiUcas. 
75. Paüzäleos. 
y6. Passaos. 

77. Pecbusetnekes. 

78. Pezi tinses. 

79. Pegtias. 

80. PichUQSis. 
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8i. Pimanis* 

82. Fimampagua 
ses. 

83. Pimampitos. 

84. Plaleros. 

85. Pomallactas. 

86. Porianas. 

87. Puerhuayes. 

88. Quilcas. 
8g. Quitus. 

90. Quisnas* 

91. Quixos. 

92. Sakisilicis« 

93. Senos. 

94. Siguanchis. 
gS. Silos. 

96. Succumbios. 

97. Suyas. 

98. Tabacundas. 



99. Tacuagas. 

00. Tombas. 

01. Teoxacas. 

02. Tikasambis. 

03. Tixaiies. 

04. Tosaguas. 

05. Tungas. 

06. Tusas. 

07. Uteuxies. 1 
06. Xaguas. \ 

09. Xaraguazas. 

10. Xaramaxos. 

11. Xibaros. 

12. Yacuales. 

i3. Yacuarzengos, 
14. Yarukies, 
i5. Yumbos. 
16. Yungas. 



IL Stamm der ÖmagüA am MarAnon* 

1. Omagua^ oder Homagua. 

2. Yurumagua, 

3. Aissuaris. 
4* Yabua. 

5. Pevas. 

6. Cahumaris. 

7. Ticuna. 

8. Cocama. 

a. Gocamilla. 
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b. Huebo. 

H. Länder zwischen dem Rio Negro und 
dem obern Orinoko. 

I. Maipuren. 

a. Avane. 

b. ^Meepüre. 

c. Ciivere, Cabres« 

d. Parene. 

e. G u 1 p u n a V e. 

f. Chirüpa^ Schiruppa. 

g. Chaymas* 
a. Salivi. 

a. Alure. 

b. Quäqua. 

c. Piaroi. 

3. Guaivi. 

a. Ciricoa. 
b.. MassaDnnu. 

c. Kaiukussianu-Assawanu» 

d. Sali w au u, 

e. Wajudu. 

4. Cuibae. 

5. Achagua. 

I. Länder um den Ci.SANi.RB und niedera 
Orinoko. 

i. Betoi. 

52. Yarurai Japurin, Jupuin. 

3. Ele. 
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' 4* A tri ca. 

5. Situja« Situf«. 

6. Guanera, 

7. Tuneba. 

8. Manare. 

9. Girari. 

10. Ottomaca* 
Taparita. 

11. Guama. 
Quaquäro. 

12. Atatures. 
i5. Cucaros. 
i4» Guarivos. 
i5. Goaranoas« 
j6. Amaibos. 

17. Zaruros. 

18. Chirigas« 

19. Atapaimas. 
520. Dazaros. 

21« Cherrechennes. 
22. Zaparipas. 
23% Goaigoas. 
524* Guires. 

25. Gayoues. 

26. Atysasamos* 

K, Nordküste von Süp-Amerika. 

I. Tamauaken, 

1. Parechi. 

2. Uocbeäri. 
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5. Üaraca-Paccili, 
4- Üara-Mükutu. 

5. Pajurc. 

6. Acherecotti. 

7. Oje. 

8. Avaricotti. 

9. Chirichiripi, Qulrquiripo. 

10. Mappoi. 

11. Mäcchiritari. 

12. Arcveriani, 

i3. Camanacotti, Cumanacotti, 

IL Arawacken, Aruwakken* 

111. Raraiben. Galibi. 

a. Des festen Landes. 
1. Mapöje. 



ö. Guachiri, Gayquiru 

3. Giiaichlrle. 

4. Palenco, Palenca« 
5* Guayana. 

6- Guyri. 

7. Cumanagota. 

8. Paria cotti, 

b. Der Inseln. 

1. Sprache der Männer, Callinago. 

2. Sprache der Weiber, Calliponaa 

c. Apalarhep. 
d« Shebayi. 

7 
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L. Nordweslliclie Gebirgslander bis zur Erd- 
enge DAJlIfiN. 

I. Muysca^ Mozca* 

1. Goahiros. 

2. Cocinas. 
5. Agnala. 
4- Caivana« 

5. Chimica. 

6. Rurumepe. 

7. Gorrane. 

8. Guaraepoana^ 

9. Guarica. 
10. Natagaimar 
I}. Cueca. 

12. Chiaizake. 
i5. Muzos. 
14* Sutaqos. 

II. Sprachen von Popäyan und Darien« 

1. Andakie« 

2. Citarae. 

3. Choco. 

4* Guanaca# 

5. Neiva. 

6. Paes, 

7« Tinianae« 

8. Guaimie, Huaimle. 

9. Ürabae, Idibae. 
10. Sprache von Darien. 
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II. Ml TP Eli- Amerika. 

A. Inseln von Mittel- Amerika. 
1. Hispanioln. 

ü. St. Domingo, Haiti. 

3. Cuba. 

/^i Lucayische Inseln. 

B. Länder von der Erdenge Dakikn bis Gua.- 

TI]yiA.LO. 

1. IXicara gua« 

a. Coribici. 

b. Chorotegaf. 

c. Cbondal. 

d. Orotina. 

2. Honduras. Mosquito« 

3. Verapazi 
4- Guatimala. 

a. Kacchi. 
' b. Cakchikel« 

c. Utlateka« 

d. PoconcliL 

e. Po com an. 

5« Yukatan. Merida« 
Maya - Sprache. 

C. Die Höhe von Mexico, mit den sich 
nördlich und südlich unmittelbar daran- 
schliesscnd.en Gegenden. 

!• Mixteca. 
a. Dialekt von Tepozcolula. 
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bi Yanquillan. 

c. Tltihiaco." 

d. Nieder -M'ixtc ca. 
c. Von der Küste. 

f. Von Micllantongo. 

Ausserdem werden in Mixteca noch 

folgende Sprachen gesprochen: 

a. Zoque. 

b. Manie. 

c. Lacandona. 

d. Ccldala. 

e. Chiapaneca. 

f. Chontal. 

g. Chochona. 
h. Mazateca» 
i. Mixe. 

k. Chinanteca. 
1. Za^poteca. 
m. Popoluca. 
n. Cuicateca. 
o. Guiquila. 
p* Miges. 
q. Matlazinca. 
2. Totonaca. 

a. Tatiquilhati* 

b. Chacahuaxti. 

c. Ypapana. 

d. Tatimolo. 
5. Mexikanisch. 
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Cicimecben. 

4. Huasteca. 

5. Othomi. 

Macahui. 

6. Mechoacan. 

a. Firlnda. 

b. Tarascan. 

D. Länder von Anahuac an bis gegen den 
GiiiA und Rio Colorado am Golfe von 
Californien in Westen, und bis gegen 
den Rio dbl-Norte in Osten. 

i. Cora, 

a. Dialekt am Flusse Nayarit. 

b. Huitcole. 

2, Spracben von Tepabuana und Tu- 
ba r. 

a. Tepehuana. 
u. Topia« 

ß. Acaxee. 
y. Xixime. 
(J. Sicuraba. 
g. Hina. 
^. Huiiui. 

b. Tubar. 

Sinaloa. 
5. Taraliumara. 

4. Sprachen von Zuaque, Mayo und 
Yaqui. 
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a. Guazave« 

b. Ahorn e. 

c. Hiaqiii, 

d. Guaimi^ 

e. Ocoroni. 

f. Tegueca. 

g. Tepahue, 
h. Zoe. 

i. Huite. 

5. Pirna, Pimeria, 

a. Yutnas« 

b. Gocomericoopas, 

c. Nichoras. 

d. Moba. 

e. Ona>a. 

f. Nure. 

g. Aibina. 

h. Sisibotari^ Saboripa. 
i. Batiica. 
l. Hure« 
1. Sonora. 
m. Heri. 
n. Sovaipure^ Sobaiporü 

6. Opata. 

7. Eudeve. 

III. Nord-Amebika. 

A. Der Norden von Neu -Mexico mit Ka- 
i^iFORNiBN uod der Westküste von Ame- 



L 



io3 
niKA.) bis zu dem PRiicz-WiiiiiiAMS- 

SUNDE. 

a. Völker im Norden von Neu-Mexico. 
I. Jetans, Hietans, Tetans, Caman- 

ches, Cumanches, Paducas. 
d. Kiaways. 
3. Yuta. 
4^ Nanahas. 
5. Apaches. 

cc. Apaches Tontos. 

ß. Apaches Gilenos. 

y. Apaches Mimbrenos. 

^« Apaches Chiricaguis. 

9. Apaches Llaneros. 

^. Apaches Lipanes. 
C. Panis. 

7. JXabajoa. 

8. Pira, Piros, 

9. Xumana. 
10. Laua. 

^ II. Zura. 

12. Moqui. 
i5. Tigua. 
i4- Pecuri. 
i5. Kera, Keres. 
16. Yahipais. 
h. Kalifornische Völker. 
I. Pericu. 
2S. Guaicura, Waicuros. 
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flf. Cora. 

ß. Uchitic. 

y. Aripe. 
5, Laymonen. 
4* Cocbimi. 

Vier verschiedeue Dialeltc, darunter 

der von S. Xaverio und S* liorgia 

genannt sind. 

5, Utschiti. 

6. Ikas. 

c. Nördlichere Küste von Kalifornien an 
bis gegen den Nutka-Sund hin. 
I. Sprache von Sta. Barbara, 
ä. Um Monterey. 

a. Runselen. Rumsen. (Runsien- 

ses.) 
/3. Escelen. (Eslenes») 
y. Eccleni.i chs. 
jl Acbastlier. 
5. Um S. Francesco« 
a. Matalans. 
ß. Salsen, 
y. Quirotes- 

4. Zwischen S.Diego undS. Francesco. 
Siebzehn verschiedene Sprachen« 

5. Am Cap Mendecino. 

6. Um Puerto de la Trinidad. 

7. Anwohner des Multnoma-tlusses. 
u* Pallotcpallos. (Flachköpfe.) 
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ß. Shosbone. 

d. Nordwest -Küste bis zu dem Prinz- 
Willlams-Sunde. 

1. INutka-Sund. 

2. Atnab. 

3. FiUzhugh-Sund. 
A. Ciiarlo tten-lnsel. 

5. Koluscben. 

6. S^chirkit, Tscbinkltani. 

7. Ugaljachmutzi. 

8. Kinaizi. 

B, Länder an der Westseite des Missisippi, 
und zwiscben diesem Strome und dem 

MiSSUKI und AiVKANSAS» 

a* Indianische Stamme an den Quellen 
des Missuri. 

1. ßlut-Indianer. 

2. Paegan, Picaueaux» 

5. Schwarzfussige Indianer« 

5. Miuetares. 

6. Snake, oder Serpen tine-Scblan- 
pen-Indianer. 

7. Cro w-lndianer« 

8. A ch wabbaway, 

9. Mandans. 

h. Nadowessier, Narcotah. 

ijc. Am Ufer des Flusses Ste. Croix« 
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I, Nehogatawonaber. 
s« Matabäntowaber« 
5. Scbabswintowaher. 
ß. Nadowessier der Ebenen. 

1. Wapintowaber, 

2. Tintoner. 

3. Ascahcutoner, 
4' Mahaer, 

5. Scbianer. 

6. Schianisen 

7. Tscfaunguscetoncr. 

8. Waddapadschestiner. 

g. Assinipoilen, Assinip ocls. As- 
einiboins. Assinipoetuk. (As- 
sin-e-po-e-tue.) Sioux. Stopc- 
Sioux, Stone-Indianer. 
aa. Manetopa, 
bb. Oseegab. 
cc. Mantopanato/ 

10. Wabpatone. 

11. Mindawarcaton. j^ *^ 

12. Yanktongs. 

aa. Minowa-Kantong, 
• bb. Washpeton'g. 
cc. Siissitongs. 
dd. Titong, Tetons. 

ccoc* Okandandas. 

/3/3. MinnaLineazzo. 

<yy. S a h o n e. 
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c. -Auf der Ostseite des Missisippi. 

1. vSakis, Saukis. 

2. Ottogamis. 

3. Menomenes, Folie Avoine, 

d. Osages und Pauls. 

cc. Osages. 

1. Winnebagcr. Puauts. 

2. Ayouas« 

5. Otataches. 

4. Missuri. 

5. Otos, Ottoes, Octolactos. 

6. Maha. Mabaws. Mala. Yuca^ 
tan. 

7. Poncan 

8. Ranzes. 

ß, Panis, Panias« 
X. Ricaras. 

2. Pauis-M abawSy Pauimachas. 

3. Pania-pique. 
4* Tawakenocs, 

i 

* 5, Tanca rds. 

c. In der Gegend des rotben Flusses. 

cc. Caddos^ Caddoques, Cadoda- 
quioux. 

1. TSeutego, Nentico^ Nanticoi 
JNanticokes, Nandakoes. 
( Wasserbe>'V obner). 

2. Nabadacbes. 

5. Inies, Tachies# 



io8 

4« Yattasces. 

5. Adaize, Adayes. 

6. Nacogdoches. 

7. Reychies, Keyes. 

8. JNatchitoches. 

9. Tunicas. 
ß. Bedies. 

y. Aliche, £yeish. 
^. Accocesaws. 
e. Mayes. 
^, Gances. 
fj. Carancouas. 
d'f Attacapas. 
I. Appalousa. 
X. Chaktoos. 
A. Washash. 

C, Länder an der Ostseite des Missiöippi 
bis zu dem Ohio und den östlichen grossen 
Seen hinauf. 

a. Völker und Sprachen zunächst östlich, 
vom Ausflusse des Missisippi und in 
Florida. 

1. Auf der Insel Malhado. 
c6' Caoques. 
ß. Hau. 
7. Auf dem festen Lande. 
ec, Choriuco. 
ß. Doguenes, 
y. Mendica. 
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Jl Qucvenes. 

84 Mariames. 

^. Gualsiones. 

ay. Ypuaces. 

B. Atajos. 

/. Acubadaos. 

X. Quitoles. 

A. Avavares. 

IX Miiliacones. 

y. Cutalchiches« 

^. Susolas. 

0. Comos. 

TT. Camoles. 

5. Völker, welche von der Ostküste des 

Missisippi auf die Westseite einge- 

vrandert sind. 

Ol,. Pacanas. 

j3. Pascagolas, (Pachea-ogoulas.) 

y. Boluxas. 

^. Appalachen. Wapanachli. 

s. Naicliez. Natüxez. \ ^ 

^ ^ . I fast aus- 

^- !"",;'*'• gestorben. 

jy. Pochatans. /^ 

4. Um S. Augustiu an der Ostküste, 

Timuaca. 

b. Tschikasah, (Chikkasaw) und mit 

ihr verwandte Sprachen. 

1. Muskohge, Creeks, Muskogul- 

gen-Creek. 
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Völkerschaften des M uskohg;e-BLmtleSi 
cc. Caouittas, Cawittas. 
/3. Consbars. 
y Oafeniulgis, 
Jl AlibamouSy Alibamis. 
e. Taensas« 
^. Yasows* 
fj. Conrbattas. 
d. Abeikas» 
I. Stincard. 
jc. dcbes, Savannucas. 
A. Seminoles. 
2. Tschikasah, Chikkasaw, (Chi- 
cacbas) Mowill^ Mubilians, Mo- 
bil- Sprache. 

ec» Chatchi-Oumas. Chetimachas? 

ß. Oufe-Ogulas. 

y. Tapoussas. 

^. Coroas. 

s. Yazoux. 

^. Grigras* 

fj, Tbioux. 
5. Tschaktahs ♦ Cbaktans, Chat- 

kas, Gatawbas. 
4. Tschelokis, auch fälschlich Chee- 

rake, Cheraquis, Tscherlocky, 

Tschirokesen. 

c. WoccoüS. 

d. Ka ta bb a* 
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I. Wataree. 

2* Eeno. 

5^ Chawab, Chowaii. 

4. Langgaree. 

5. Nachee. 

6. Yamasce. 

7. Coosab. 

c. Die sechs Nationen« die sieb selbst On- 
gwe-bonwe, grösser als alle andere, 
aucb Aqnanoshioni^ Aquanuschio- 
nig oder Konungzi Oniga (Bundes- 
völker) nennen, von den Holländern 
Maquaica, Maquas^ Mengwe, Min- 
gus, von den Franzosen Iröquois ge- 
nannt. 
I. Senetas. Tsonontonas. Mächacb- 

tinnl (Bergbewohner). 
52. Mohawks. Sanhbicani. 

Cocbnewagoes, Cocknawa, Cab- 

nuaga* 
S. Onondagos, Onontagues. 
4' Oneidas , Ouiadas^ Oiieyouts, 

W'Tassone. 

5. Cayugas, Goyogans. Queügue. 

6. Tuscaroras. 

Hieher gehören ferner noch: 

7. Canai, von den 'Engländern Canais, 
Conois, Conoys, Canaways, Kan- 
hawas, Canawese genannt. 



8. Nauticokps. 

9. Ahouanclate, von den Engländern 
Wyandots, Wyondots, von den 
Franzosen Guyandots, oder ge- 
Tiölnilicher Hurons genannt. 

10. Hochelaga« 

11. Mynckussar, Mynqueser. 

12. Erigas. 
11. Wanat. 

14. Cochnowagoes. 
D. Nördliche Lander von der Ostlüste und 
der HüdsonS'Bay an, über und unter 
den grossen Seen bis gegen die grosse 
-westliche Gebirgskette. 
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Chippewäisch- Delawarischer, oder 
Algonkisch - Moheganischer Haupt" 
stamm, in Virginien« 
a* Südliche Aeste. 

1. Pampticoughs. 

2. Shawanos, Sa wauno, Shawnee« 
(Shawaneuv Südländer). 

5. Kikkapoos, OucAipoes. 
4- Miami, oder Twightwee. 
U' Ouyatonons. 
/3. Illinois. 

aa. Kaskaskias. 
bb. Cahokias. 
cc. Piurias. 
dd. Kasquias. 



ee. Mi tchlgamie^. 

ff. Piancasha WS, Piankichas. 

gg. Kikapoos. 

hh. Poteouatamis^ Pottawata* 

meh, Pattawattomi. 
ii. Outaouas. 
kk. ChaÜDis. 
b. Nördliche Aeste. 

X. Delaware, und ihre näcbsten Stamm-' 
Genossen. 

cc. Delaware, Lenni-Lenape» ür- 
volk, Lennoppea. 
aa. ündmis, Wanami, Turtle* 
bb. Unalachtgo , UnalachtigOf 

Wunalachtigo , Turkey. 
cc. Minsi, Ministi, Monsi, Mun- 
seyis, Monsonies. 
/3. Neu - Schweden , jetzt Neu- 
Jersey. 
Sankikani. 
2. Narrasanget. 

■ 

cc. Pequitoog. 

/3. Nanhigganeuk. 

«y. Massacbuseuk, Massachüsett. 

<y. Cawasumseuk. » 

s. Cowweseuk, Cowweset. 

^. Quintiköok. 

>j. Qunnipieuk. 

9^. Pawkunnawkut. 

8 



ii6 

I 



bb. Nopemen d'Achirini. 
cc. Nepisirini. 
dd. Temiskaminlc. 
fj. Im Norden des Missisippi am 
obern See und der Hudsons-Bay. 
aa. A&simpoüal. 
bb. Sonkasliton. 
cc. Ouadbaton« 
dd. Atinton. 
2. Cbippeways. 

cc. Cbippeways im Süden des obern 

See*s. 
ß. Crees. 
y. Nepesangs. 
^. Algonkins^ am See der beiden 

Berge. 
e. Ottoways, Ottawas, oder wie 
sie sich selbst nennen Wtäwas.» 
^. Iroquois-Chippeways. 
fj. Muskonongs. 

S-, Messisaugers, Messisagues. 
3. Knistenaux, Cbnisteneaux^Chri- 
steneaux, Clisteno. 
cc. Nehethawa, Nehet^vTÄ.- 
/3. Skoffie. 
y. Sketapusboisb. 
^. Matassins. 
d. Nordwestlicbe Aeste. 
Chepew*yan. , 



\ 

\ 



J I 



117 

I. Nagailer. 
ü. Slua-cuss-dinais. 
3. Neguia- dinais. 
4* Nasrad-denee. 

5. Biber-Indianer. 

6. Felsen-Indianer. 

7. Satsees. 

8. Hudsons-Bay. 

E. Nördliche Küstenländer von Gröni-and 
und Labbadob an» bis zur Behrings* 
STRASSE, und von der Halbinsel Al AK SA. 
bis nach dem PRiNZ-WiiiiiiAMS-SüNDE. 

Eskimo-Sprachstamin, Karalit. 

a. O estlich er Ast. 

1. Grönland. 

2. Labrador^ Eskimo. 

3. .Wordlüste der Hudsons-Bay. 
4* Dialekt Humoky. 

b. Westlicher Ast. 

I. »Bewohner von Prinz-Williams- 
Sund. 

2. Tschugazzen. 

3. Ronägen, auf Kadjak. 
4lP^ o r t o n - S u n d . 

5. Sesshafte Tschuktschen* 

6. Jakutat. 



I 
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ALPHABETISCHE ÜBERSICHT 



A I. L K R 



BERANNTEN SPRACHEN 



UND 



IHRER DIALEKTE. 



^ 



ASIEN. 



A. 

^bak. S. II. 
Abassen.* 5o. 
Abchassen« 3o. 
Abiuzen. 35. 
Abu -Arisch. 28. 
'Achem. 8. 
Achüchalät - Tschuk- 

tschen. 4^. 
Acker- Nagara. 16. 
Afghanisch. 522. 
Afscharen. 35, 
Aghuan. 22. 
Agrah. 17. 
Ainos. 45* 
Awiamski - Tschuk- 

tschen. 42» 
Akuscha. 32. 
Alanen. 5r. 
Alarskische Buräten. 5&. 
Aleutisch- 4^- 
Alfurier., 9% 
Aliaksisch. 42. 



Allahabad. 17.' 
Almosnid, arab. Sehr. . 

27. 
Alti-Kesek- Abasa. 3o. 
Amadia, Lürd. Dial. 24. 
Anibarliuisch. 24. 
Amharisch. 23. 
Anadi» kurd. Dial. 26. 
Anätkäk^ tibet. Zahl. 3. 
Anamiliscb. 5. 

Andamanische Inseln. 7. ^ 
Andara. 21« 
Andi. 32. 

AndreanoiOrsche Inseln. 

42. 
Anguscht. 32. 
Anzug. 32. 
Apabhransa. i5, 
Arabisch. 33. 
Arakan. 22. 
Aralen. 40. 
Aramäisch. a5. 
Aramou. 23, 
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Arinzen. 4^. Bal^ganskische Burätcn. 
Armenisch. 29. 56. 

Assanii, 19. Balcher Tataren, 33. 

Assanische Arinzen. 41. Bali. 3. 7. i3. 

Assidi, Iturd. Dial. 24* Ballodschi's. 16. 

Assyrisch. 26. Balluschi. 16. 

Assyrisch- Kurdischer Baloguys. 16. 

Dial. 25. Balouhhg. 16. 

Assyrisch - Persische Banga , boman. Dial. 4« 

Schrift. 25i Banjaresen. 9. 

Atcha. 4^« Bantschil-Bantschil. lo. 

Atschari. 29. Barabinzen. 54* 

Atschim. 8. Barga-Burät. 36, 

Attigäer. 3i. Bargusinsche Buräten. 
Auniki/liurd. Dial. 25. 56, 

Avanisch. 3. Bargusinsche Tungusen, 
Awainskische Samoj«- 37. 

den. /^o. Barma. 3. 

Awar. 32, Basa-dalam. 8. 

Azwaresch. 23. Basa-lu'ar. 8. 

B. Baschkiren. 34. 

Babi. 17. . Basianer. 3i. 

Babylonisch. 26. Batta. 7. 

Badaga. 21. Battanai^ burät* DlaL 
Badschu, II. 36, 

BagUanisch. 20, Bazigurs. 16, 

Bahlika B'hasa. 14. Bedia - gal , neuholl. 
Balobandi-Schrift. 20. DiaK 11« 
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Begdeleer. 35. 
Bebeudina. 24* 
B^kä-Boli. i3. 
BeUüren, 35. 
Belutschiky, 17, 
Bengali. 18. 
Benpour. 17, 
Beresoffsche Ostialen, 

39. 
Beresoffsche Wogulen, 

Betlis, 25, 
BbÄchä. 14, 
B'basa , B'hasha. x5, 
Bhasa bangsawan, 6^ 
Bhasa dagang. 6. 
Bbasa dalam. 6. 
Bhasa Jawi. 6, 
Bbasa -kachuli -an, 6. 
Bbasa lu ar. g. 
Bbredsche - bhäVba, 

Biadscbubsu 9, 
Bima. 8. 
Biriussen, 35. 
Bissaylscb, 11. 
Bitschys. 38, 
Bligbs - Inseln, 1 3. 



l E N. 

Bubulen. 3g. 
BodoDgut , burät, Dial, 

56. 
Boboliscb. IV. 
Borna. 5. 
Boinaniscb. 5, 
Bombay Dial, i4« ^^ 

Bonier , auf Celebes, 9. 
Bool, II. 
Borneo. g^ 
Brabuety, 17. 
^ratski. 56, 
Breidscbbbacha; 1 5. 
Breidscbbhossa, 1 5. 
Bucbari^scb, 53^ 
Budjeak, tatar. Dial. 
Bugelen, 8. 
Buggesen. g. • 

Buglas, 10. 
Biili, ig. 
Buloscbi, 16, 
Bundelkhund. 20. 
Bungali. i8. 
Buräten. 36. 
Burman. 3, 
Burutten. 34- 
Butan ig. 
Byagos. 7. 
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A s 
Byamma. 5. 
Bjkanira. 18. 

c. 

Cagayanisch* lo. 
Caliiiga. 9. 
Caliugas. 10. 
Cananitiscb. 26. 
Candyseh. 7. 
Canyacubjas. i5, 
CanuL II. 
Carolinen. 12. 
Carscbunisch , arab. 

Scbrift. 0,0. 
Celebes. 9. 
Ceram. 9. 
Ceylonisch. 7# 
Chaitanskische Samo- 

jeden. 4<^, 
Cbaldäiscb. 25. 
Cbaldäiscb^Syrisch. 26. 
Cbalchas. 36. 
Chalwing , burät. 

Dial. 37, 
Cbanion. 12. 
Chamuka'izi. 3i. 
Cbarganal , burät. 

DiaL 56. 

Charlotten -Inseln» ii. 



I K N. 

Chassanachir , armen. 
Schrift. 5o. 

Chawaresmier. 26. 

Chelhhachir , armen. 
Schrift. 5o. 

Chetti, pers. Sehr. 24- 

Chinesisch, i. 

Chiwaisch. 33. 

Choit - Mong. 36. 

Chorin-Burät. 36. 

Choschool , mongol. 
Dial. 36. 

Choschot KalmücLen. 
36. 

Chudai, burät. Dial. 36. 

Chundir. 32. - 

ChundorofTsohe Tata- 
ren. 53.. 

Chunsag. 32. 
Chuwahsaü j burät. 

Dial. 36. 
Cingalesisch. 7. 
Ciram. 11. 
Cochim. 21. 
Cocos- Insel. 12. 
Correwas. i6, 
Cotsch-blhar. 18. 
Cucis. 22. 
Cumbawa. 9. 
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D. 

Daeb-Nagori. i3. 
Dagestanische Tata- 
ren. 54. 
Dajak. 9. 
Daknisch. 21. 
Darat. 9. 
Daürier. 37. 
Dehli. 17. 

Dekhan. 20. 
Dekhin. 21. 
Derbeten. 36. 
Dereng. 19. 
Öeri. 24. 

D(5sa - b'bashas. öo. 
Dewa-Nagari. i3, i5. 
Dhenwar. 19. 
Diarbekr. 24. 26. 
Dido. 34. 
Diebs -Inseln. 12. 
Dihkans. 17. 
Diwani, arab. Scbr. 
a8. 

Dörböt. 36. 
Dogura. 16. 
Douasii , kurd« Dial. 

24. 
DrAber. 19. 



I E N. 

Dschar. 32. 
Dschedgalli. 17. 
Dschuau. 5. 
Dsbagatai. 33. 
Dsliats. 16. 
Dsheypura. 18. 
Dsjidda, arab. Dial. 28. 
Diilt, arab. Sehr« 28. 
Dugorjsch. 3r. 

E. 

Eap. 12. 
Edessa'iscb. 26. 
Eidahan, auf Borneo.Q. 
Elamitisch. 26. 
Elmosunid, arab. Sehr. / 

27. 
Elmosned, arab. Sehr. 

27. ^ ' 

Eliit. 39. 
Elutoren. 33. 
Ende. 10. 
Enganho. 8. . 
Enrekang. 7. 
Ephi'j)hto, syr. Sehr. 
Erdelanscher Dial. der 

Kurden. aS. 
Ergatachir , armen. 

Sehr. 3o. 
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,Ersacl. Sg. 

Eslelsche Ostialen. 5g. 
Eslranghelo^ syr. Sehr. 
" 26. 27. 

F. 

Farsisch. 24* 
Fiatta. 38. 
Fidschi ^ Inseln. 1 2. 
Firuzabad , arab. Sehr. 

27- 
Fitghor. 5i. 

Flache Inseln. 12. 

Fo-kien, chio.DiaL i. 

Foktsju, chin. Dial. i. 

Footoona. 12* 

Formosa. 4^. 

Freundschafts - Inseln. 

12. 

Fuchs -Inseln. 42- 

G. 

Galiläisch. 27. 
Galsood, burät. Dial. 

56. 
Garaschiko. 8. 
Garraws. 18. 
Gaura. 18. 
Geez 25. 
Georgisch. 3o. 



I E N. 

Gescllschafts - Inseln« , 
12. 

Ghebri. 24« 
Ghllanisch. 24* 
Gichen. 3i. 
Giljäki. 38. 
GL bi. 5i. 
Goanisch. 21. 
Gugthanisch , armen. 

Dial. 29. 
Gondy. 20. 
Gorc'ha. 18. 
Grandhamisch. i3. 20» 

21. 
Grandonicum. i3. 20. 
Gross -Ossetien. 5i. 
Grusinisch. 5o. 
Guan. 12. 
Guarizische Samoje- 

den. 40. 
Gudschratl. 19. 
Gugu. 8. 

Gurdschara. 19. 21. 
Guni- mukhi -nagary, 

hell. Sehr. 16. 
Gutschid^ burät. DiaL 

37. 
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H. 



HagarayischT ii. 

Hai-nam, cblü.Dial«2* 

Halkan. *ig. 

Haju. 19. 

Hakari , kurd. Dial. 

ö ). 
Haleti , kurd. Dial. 1^5. 
Hamjarisch. 27. 
Harafora. 11. 
Hariri, kurd. Dial. ixS. 
Haruthi. 18. 
Hattiquähe, 3i. 
Hebräisch. 27. 
Herad. 23. 
Herwi» 23. 
Hia-kou-ouen * chin. 

Bücherspr. i. 
Hiaug - tan , chines. 

Volksspr. 1. 
Hindusiatiy. 16- 
Hindwi. i5. 
Hindy. i5. 

Hiong-san, chin. Dial. 2. 
Hörn -Insel. 12. 
Huah - Hoa , Mandar, 

Spr. 3. 
Humar. 38. 



i E N. 

Huzwaresch. 23. 

I. 

Iberisch. 3o. 
Idumäisch. 27. 
Illanisch. lo. 
lUoka. 10. 
Ilyanisch. 10. 
Imaiskische Tungu- 

sen. 37. 
Inabacnum. 11. 
- luLazkische Arinzen. 

' 4t- ^ 

Inbazkische Ostiaken. 

59. 4^. 
Indostauisch. i4* 
Inguschen. 3i* 
Insu. 4?* 
Irronan. 15. 
Isalam, javan. Dial. 8. 
IsbigiDskiscbe Korä« 

cken. 4'* 
Itaionen. 11. 
Itokisch. lo. 
Jaghuli , pers. Sehr. 

ii4* 
Jainas. i3. 

Jakunt, pers. Schrift. 

34. 
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Jal^uten. 55. 

Jakiizkische Tungusen. 
07. 

Jan Sylan. 6. 

Jauböilukt tatar. Dial. 
33. 

Jangoma , tunkio. 
Dial. 5. 

Jangona. 6. 

Jaukoma. 6. 

Janna. 12. 

Japanisc|]. /ß. 

Jasaschni Tataren. 54. 

Jasavi, Dial. der Kur- 
den. aS. 

Jauts. iG. 

Jaya. 8. 

Jedsan, tatar. Dial. 33. 

Jedso. 45« 

Jeniseische Ostiaken. 
40. 

Jeniseische Tungusen. 

Jesidi, kurd. Dial. 24* 
Jolaniscb. ii. 
Jüdisch - Deutsch. 27. 
Juganische Ostiaken. 



I B N. 

Jugorische Samojeden. 

40. 
Jugriscb. 4^* 
Jukagiren. 33. 
Jurakische Samojeden. 

40. 
Juyapura. 18. 

K. 

Kabardiner. 5i. 
Kabul. 16. 
Kabutsch. 52. 
Kachetisch. 5o. 
Kadoan, bojn. piaL 5. , 
Kafirs« 19. 22. 
Kagir , arab. Dial. 28« 
Kaidünzen. 4^* 
Kaldani, kurd. Dial. 24* 
Kalkas Mongol. 56. 
Kalmücken. 56. 
Kaniara. 10. 25. 56. 
Kamassinzen. 55. 
Kamassinzische Samo* 

jeden, /^o. ^ 
Kambc^dscha. 5. 
Kamtschadalisch. 4^* ' 
Kamtschadalische Ko- 

rücken. 4'' 
Kandahar. x6« 
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Kangateti. 35. 
Kaniakubdscha« i5. 
Karabulaken. 5i/ 
Karagassen« 35. 
Karagiscfa. 33. 
Karagische Roräcken. 

4i. 
Karaimiscbe Juden. 34«' 
Karakalpaken. 5^. 54* 
Karamnnen. 33. 
Karasslnlsche Ostiaken. 

59. 
Karassinische Samoje'« 

den. 4^« 
Karatajen. 3g. 
Karatscbai. 3i. 3sk* 

Karayn. 4* ^^* 
Karcbedoniscb. 27» 
Karian. 4* 
Karieng. 4* ^^* 
Karkophiscb , kurd. 

Dial. 24* 
Karmatischy arab.Schn 

28* 
Karnara. !2i« 
Karnatic. 21« 
Karnikobar. 20« 
Kartueliscb. 3o. 



E It. 

Karwars. 19, 
Kasacbi 3i. 

Kasanische Tataren. 54» 
Kascbemyry. 16. 
Kaschgar. 35. 
Kashniir. 16. 
Kasdini , chald. Dial. 26* 
Kashpura lö. 
Kas2i-Ckumuck. 32. 
Katherinenburgische 

Tataren. 34. 
Katschinzen. 35. 
Kaukasische Sprachen« 

3o. 
Kawi. 8. 
Keil- Schrift. 19* 
Kenbeüä 18. 
K errat. 19. 
Kelschengtase» 58. 
Ketschlig. 58. 
Kettibeh ^ pers. Dial. 

24. 
Kettische Ostiaken. 3g« 

Khant. ig. 

K'hari boli. ij* 

Kbassay. i8« 

Kheng. 22« 

K'homeu# 6« 

9 
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Ast 
Khum, chin. Hofspr. i. 
K'liuri büli. 17. 
Khuzi. 25. 

Kiang-uan, chin. DIal. 1. 
Kiao-schu, ohln.Schr.3, 
Kiavn. 4- 22. 

ml ■ 

Kirendum. i3. 21, 
Kirgisep. 34« 
Kistinsche Tataren. 35. 
Kislisch. Ol. 
Klein- Armenisch. 09. 
Köbdöty burät. Dial. 

56. 
Koibalen. /^o. 

« 

Kolofskischfkamtschad. 

Dial. 42. 
Kolun ^ boman. Dial. 

4- S''^. 
Kondische Ostiaken. 39. 
Rong, chin. Dial. 2. 
Koukena. 21. 
Korächen. 41« 
Koraishitisch. 28. 
Koreisch. 3rf. 
Kureisch'soh. 27, 
Koroniandel. 21, 
Koshalaisch. lÖ. 
Kölsch. 19. 



E N. 

Kolschinschina, 5. 
Kotowzische Arinzen. 

Kou-ouen, chines.Bü« 
cherspr. i^ 

Kowüma'sche Jukagi- 
ren. 41- 

Krasnojorskiscbe Arin- 
zen. 41 • 

Krasnojorskiscbe Tata- 
ren. 35. 

Krasnojorskiscbe 
Tscheremissen. 89. 

Krasnoufimsehe Wot- 
jaken. 39. 

Krimmische Tataren« 
34. 

Kuan-hoa^ chin. Styl. 
I. 3. 

Kuban ^ tatar. Dial. 33. 

Kubuh. 8. 

Kubeschaner. 82. 

Kudinskische Buräten. 
36. 

Küsülzrn. 35. 
Kußi, pers. Sehr. 24. 
Kulisch , arab. Sehr. 

28. 
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KuW. 22. 

Kiilies. ig. 
Kumanet. 34« * 
K^umiik. 3i. 
K-Undir. 82. *- 

Kuuguiskische Wogu- 
len* 33. 
Kunkan. 21. 
Kunkuua. 21. 
Kunng, chin. Dial. 2. 
Kiiräli« 32. 
Kurdisch. 24* 

Kurilisch,^j4^* 
Kumata. 21. 

Kusch - Hasib - Abasa. 

3o. 
Kusnezkische Tataren. 

35. 
Kuthäer. 27* 
Kutsch. 19« 
Kuttries. 16. 
Ku->ven, chin* Styl. 3. 

Ladronen. 12« 
Lakedivisch. 7« 
Lamdsji i8. 
Lampuhn. 7. 
Lampung. 8. 



B N. 

Lamuten. 38* 

Lanka basa. i4« 

Laniin* 10* 

Laos-. 5. . 

Lasisch. 3o* 

Lau. 5. 

Lesgi. 2. 

Lew- chew- Inseln. 4^* 

Lieu-kieu- Inseln. 43. 

Lgulschu- Inseln. 43» 

Limbu. 19. 

Limm , chin« Dial. 2« 

Linga , Dial. auf Bor«* 

neo. 9« 
Li-schu, chin. Sehr. 52* 
Li-tse^ chin. Sehr. 2. 
Lo-los, chin. Dial. s. 
Lori. 17* 
Lorian. 17» 
Lübü* 8. 

Lui^ chines. Dial. 2. 
Lumpokolische Arin-^ 

zen. 4'« 
Lumpokolische Ostia* 

ken. 39. 4^* 
Luncta. 22« 
Lutaisch. lo* 
Lutsch üindjr* 17« 
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M. 

Maddahs^ ceyl. Dial. 7. 
Madura . javau. Dial. Ö, 
Magadb'u i4* i5. - 
M^gah. e2a. 
Mas^ata« 4* ^4* 
^lasKudu. ?. i4» 
Magindanao. 10. 
INlagndha. 5« 4* 
Magnd'ha. 8. i4« 20. 
Maharäshtra. 00. 
Mahinudi, kurd.Dial.^S. 
Maithila« t8. 
Maitimisch. 10. 
]Vlakassar aufCeiebes.g. 
Malabarisoh. i3. 20. 
Malacra. 7. 
Malajalim 20. 
Malailim. 20. 
Malanisch. lO. 
Malav -Passer. 6. 
Malav -Tallam. 6. 
Malavisoh. 6. 
IVlalayu. 6. 
Mala\-Wiir. 20. 
Maldiwisob. 7. 
IVIaleiam. 30. 
Malfilam« 2^. 
Malliculo. 12. 
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Maltesisch. 29» 
TVLiluwa. id. 
Malwa. i8» • 
Mammlnson. 3i. 
Mandar. 8. 
Mandshuisch. 57. 
Mangada, auf Ceylon. 7. 
Mangaseiscbe Samoje« 

den, 4^* 
Mangase'ische Tungu* 

sen. 37. 
Manicolo. 12. 
Manltat. 35. 
Manskische Samojeden. 
Mansuren. 33. 
Maploo , bom. Dial. 4* 
Marattisch. 20. 
Marianen. 12. 
Markesas- Inseln. 12. 
Maronilisch, syr. Sehr. 

26. 
Marut, auf Bomeo. 9. 
Marwa. 18. 
Marwazi. 28. 
Masanderanisch. 24« 
Mala war. 18. 
Mat'hura. i5. 
Matschari , mandsh. 

Dial. 37. 
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Mattra. i5. Moko y mandsh. Dl. 37. 

Mau-lao, cbin. Dial. 2. Mokscha. Sg. 

Mekka, grab. DiaLlda- Molucken. 9. 

selbst.' 28. Mon. 4- 

Melindanow« 10. Mongolisch. 35. 

Menangkabow. 7« Mongolisch - Indosta» 

Mendäisch,syr.Scbr.a6. niscb. 14. 

Menin^aba. 7. Mongolisch-Tatarisch. 

Mesenzische Samoje- 54. 

den. 4o. Mong-ting-tschang-mai. 

Mesopotamischer Dial. 4* ^^* 

der Kurden. pS. Monterey. 8. 

Mestscheräken. 54« Morasen. 39. 

Meztharione, syr. Sehr. Mordwinen. 59. 

26. Moses -Insel. 11. 

Mlao-tse^ chin. Dial.^« Mosul^ bahylon. DiaL 

Ming-Mon. 4^ ^6* 

Mingrelisch. 3o. Motorisch. 4^* 

Miri-Mitschmi. 19«. Mu^. 22. 

MIthlla. 18. Midigrave's Inseln is* 

Mizdscheg. 3i« Multan. 16« 

Moa« II. MuQgata. 14. 

Moan. 4* Mungkasar, auf Cele- 

Modschawelisch. 5o. tes. 9. 

Mogor. 19. Munnypura. 18. ^ 

Mohrisch. i4« Muong. 5. 

Moi. 5. Miir, marattische Schr# 

Moi-Thay, siam. Dial. 5. ao. 
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Asien. 
Musulmdny. 14. Nestdalik, pers. Seh. 24. 

IVluLuali. 53. NestorianischeSchr. sä6, 

Myamiuaw f bom. Dial. Neu-Britaunien. 11. 



3. 4. 



]V. 



JVabafhäisch, lurdisch. 

Dial. 525, 
Nagari. 16. 
Pfagbani. i3. 
^agunalaschka, 4^- 
I^airiscb. ai. 
IVam, cbin. Dial. 2. 
INaiu-boi, chin, Dial. 2. 
Piangsu-Kbom y 'siam. 

S( br. 6. 
Nar-b,4ni. 17. 
Kar-bbak'ha. 17. 
Karymscbe Ostiaken. 

39. 4o* 

Nassau- Inseln. 8, 
Ifauwaar. 33. 
Neas. 8. 
Wepaul. i8. 
Nerlschiuskische Tun- 

gusen. 37. 
Nes-chi, pers. Scbr. 

20. 22. 
Nesk » pers. Scbr. 24^ 



Neu-Caledonien. la. 

Neu- Georgien 11. 
Weu-Guiuea. 11., 
Neue-HebriJen. 11. 
Neu-HoHand. 11. 
Neu -Seeland. 12, 
Nevarro. 18.. 
Neypdl. 18. 
Niao-tsi'Ouen , chin. 

Scbr. 2. 
Nikübariscb. 7. 
Nipahl. 18, 
Nis-cbi, pers, Scbr, 

24. 28. 
Nishenowogorodscbe 

Tataren. 34. 
Nishnej- Kanitschada- 

lis( b. 4^* 
Nitscbscbeta Hindy. 17, 
Niwar. 19. 
Nogaisch. 33. 
Nom, tunkin. Sehr. 5. 
Notrcbir, armen. Sehr. 

3o. 
Nukabiwa. 12. 
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Nushk , pers. Sehr. 22. 
Nuls. 16. 

Pfutschen , mandsh. 
Dial. 37. 

o. 

Obdorische Ostiaken. 

39. ^ 
Obdorische Samojeden. 

39. 
Obysche Tataren. 54. 
Ochozkische Tungusen. 

37. 

Ölöt. 36. 

Olennüi-Tungnsen. 87. 

Olchonskische Buräten. 
36. 

Ommocki. 87. 

Oran-Badschu. 9. 

Ordu. 17. 

Orduzebän. 17. 

Orenburgische Tata- 
ren. 34« 

Orotschys. 38. 

Ortos , mongoh Dial. 36^ 

Osmanen. 33. 

Ossetisch. 3r« 

Oster -Insel. 12* 

Ostiaken. 38. 



Ostiaken, am Irtiscb. 

3o. 
Otaiti. 12. 
Oüen - tschang, chin. 

Bücherspr. !• 
Owaihi. i3. 

p. 

Paddav. 23. 
Padtanl-Pasei. i4* 
Paisachi. 20. 

Palästinisch. 27. 
Palaos. 12. 
Pali. i3. 

Palmyränisch. 26. 
Pampangisch. 10. 
Fanchanada. 16. 
Pangasinaniscb. lo« 
Pantschpiri. i6. 
Papua. II. 
Parawas. 21. 
Parsi. 23. 

Passir^ auf Bornco. 9. 
Passooko , boman. 

Dial. 4. 
Pasti. 22. 
Palanisch ^22. 
Patna. i5. 
Fazend. 23. 



A s I 
Peguanisch. 4* 
I^ehlwi. 23. 
Fejrslolische Tscbuk- 

tsrbeu. /^i* 
Pelew-Iuseln. 12. 
Pelimsche Wogulen. 33. 
Fendscha, 16. 
Pensbinskische Korä*^ 

cken. 41 * 
Fentscbaby. i6< 
Peuzaber i6. 

Ferbetti. ig. 
Permlen 3^. 
Persiscb. 23. 
Petschorlscbe Samoje« 

den. 4o« 
Pbalavi. 23. 
Pbib'ppinen. 10« 
Philistäisch. 27. 
Phönlzisch. 27. 
Play, bom. Diul. 4*22. 
Poggry-luselu. 8. 
Poluverobir , armen. 

Sehr. 3o. 
Prakrit. i3. 
Prisatscbi. i{^ 
Pukbto. 22. 
Pundshabi. 16. 
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Puniscb. 27. 
PuQ-ngi, chin.Dial.2. 
Püntiana 9 auf Bor- 

neo. 9. 
Purubi. 19. 
Puschlo. 52. 
Püshtu. 22. * 
Pustoseriscbe Samoje* 

deu. 39. 

Quam-to. 5, 

R. 

Pabbiuiscb. 27. 
Radak. 12. 
Rasbuten. i6, 
Bejang. 7. 
Rekteb. 17. 

Ribaan, pers. Sehr. 24« 
Rilscht. i5. 
Riydw. 9. 

Ro. 4- ^^* ' 

Rohillas. iß. 
Rokal« arab. Sehr. 28« 
Kossawn, bom. Dial.4* 
Rotte. 9. 
Ruckbeng. 22« 
Ruinga , boman. Didl. 
4* as» 



"As 
Bosän. 29. 

Rüsengl, kurd. DiaL^S. 
Kusigiaa , kurd. DiaL 

35. 

s. 

Sa-Mowng - Syang. 2a. 
Sabäiscb. 26. 
Sabb , tibet. Scbr. 3. 
Sachalin. 4^. 
Sagalsker. 55. 
Sagansche Tataren. 35. 
Sagzi. 23. 
Salkanen. 17* 
Salomons- Inseln. 1 1. 
Samar, bissay. Dial. 1 1. 
Samaritanisch. 27. 
Sambas, auf Borneo« 9. 
Samojediscb. jSg. 
Sandwich- Inseln. i3. 
Sangkala. 8. 
%' Saug-ley, chin.Dial. 2. 
Sanskrit. i3^ 
Sara , kurd. Dial. ^5. 
Saras wati - baia - bani. 

i3. 
Savu. 9, 

Schahr , tibet. Sehr. 3. 
Sciialcha. 5i« 



t Schang.kou-t)uen, cbin. 

Biicherspr. i. * «, 

Scharraigol , mongol. 
\ ' Dial. 36. 
Scharrait, burät. Dial. 

36. 
Schekesteh , pers. Sehr. 

Schelagi. 4'- 
Schiang - hing , cbin. 

Sehr. 2. 
Schirwanische Tata* 

ren. 34. 
Schirvvanischer Pial« 

der Kurden. a5. 
Segs. 23. 
Seimt. 23. 
Sei engl nskische Mqn« 

golen. 36. 
Semilisch. 25. 
Sendscharischer DJal. 

der Rurden« 25, 
Serawal. 3o. 
Seuchiiniscbe Tataren* 

34. 
Sevk. 16^ 
Shikh. iG, 
Siah-Pusches. 29. 
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Siake, arab. Sehr. o^S. 
Siamlscli. 5. 
Siao - tscbue., chincs. 

Styl. 3. 
Siao-tschuen-t5e, chin. 

Sehr. 2. 
Sibirische Tataren. 34* 
Sideisch« 4^* 
Sidirs- FormosaDisch. 

43. 
Sijaak, pers. Sehr. s4* 
Sjike^teb, pers. Sehr. 24» 
Sikowschir. 21. 
Sind. 16. 
Siudby. 16. 
Singhala. 7. 
Siräuen. 38. 
Siuy chin. Dial. 2« 
Siuanlo. 5. 
Sjulfanisch , armen. 

Dial. 3o. 
Siunensisch , armen. * 
Diül. 29. 

Sogd. 23. 

Sojeten. 35. 40. 
Solars-Inseln. 9. 
Sönggur, kahn. Dial. 
56. 
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Songgol^ moug. Dial. 

56. 
Sonjoren. 36. 
Spiritu Santo. 12. 
Suanetisch. 3o. 
Subanisch. 10. 
Sudras. 16. 
Süd-Sindi. 17. 
Sugbuana. u. 

Sülii, javan. Dial.8. 10. 
Sumatra. 7. 
Sumbawa. 9. 
Sumkanen. 17. 

Sun-tukk, chin. Dial, 2. 
Sunda. 8. 9. 
Sungskrit. i3. 
Suraseni. i3. 

Surgutische Ostiaken. 

39. 
Syrisch. 26. 27. 
Syrisch -Arabisch. 28. 
Syro-Chaldäisch. 27. 

T. 

Taälik, pers. Sehr. 24. 
Tabaristhanisch. 24. 
Tabasserin. 32. 
Tä-Ra;ja. 8. 
Tagalis eh. lo. 
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Tagalog. 10, 
Tagurier. S/. 
Taimani, syr. Dial. 26. 
Taiginzische Samuje- 

den. 4^. 
Tailanga. 21. 
Talenganisch, i3, 521. 
T^malab. 21. 
Tamel. 21. 
Tamla. 21. 
Tamul- Tscbendamil. 



21. 
Tamulisch. st. 
TaDayDlbari. 22. 
Tanengsari. 22. 
Tanger -Sprache. 07. 
Tangot. 5. 
Tangutisch, 3. 
Tänua 1 2. 

Taraische Tataren. 34- 
Taschkenter. 33. 
Tataren. 3i. 32. 33. 
Ta-tschuen-tse, chin. 

Sehr. 2. 
Tatt. 25. 32. 
Tatta. 16. 
Tawgische Samojeden. 

40* 
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Telenguten. 35, 
Teleuten. 35. 
Telingah. 21. 
TelongUt 21. 
Telugisch. i3. 21. 
Teluguwaudlu. 21. 
Teptjeräer. 39. 
Terkische Tataren. 34» 
Ternate. 9. 
Thay. 5. 

Thay-Lung, siam. Dl. 5. 
Thay-Nay, siam.Dial.5. 
Thay -Noe, shm. Dial. 5. 
Thay-Yay, slam.Dial. 5. 
Thehama, arab. Dl. 28. 
Thöhböt. 3. 
Tibetanisch. 3. 
Tidor. 9. 
Tihigondiren. 4^. 
TigiUKamtscbadalisch. 

34. 

Tilanga. 21. 
Timische Ostiaken, 3g, 
Timor. 9. 
Tipora. 21. 
Tirhutiya. 18. 
Tobolskische Ostiaken. 
39. 
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Tobolskische Tataren. 

34. 
Tomskiscbe Ostiaken.40. 
TomsLische Tataren. 

54. 
Torgot. 36. 

Tsan^tse, chin. Sehr. 3. 
Tsao-tse,cliin. Sehr. 5. 
Tschaktsjü, chin. Dl. i. 
Tschapogirisch. 57. 
Tscfaazische Tataren. 

34. 
Tschek. 3i. 
Tsche-kiang, chin. Dl. i. 
Tsc hekwani , kurd. Dl. 

25. 
Tscberdümische Wo* 

gulen. 38. 
Tschercmissisch. 3g. 
Tscherkessisch. 3i. 
Tscbetscbenzisch. 3i« 
Tscbika. 43. 
Tschinganen. 16. 
Tscbmg - tse , chines. 

Scbr. 3. 
Tscbin - Tscbiu , cbin. 

Dial. I. 
Tscboka. 43. 



Tschong - kou - ouen « 

chin. Dial. i. 
Tschoromandel. a i • 
Tscbotschmen. 5. 
Tscbuen-wan, cbin. 

Scbr. 3. 
Tscbuktscbiscb. 4i* 
Tschulymscbe Tata- 
ren. 35. 

Tscbussowajaiscbe Wo- 
gulen* 38. 

Tschuwanzi, 37. 

Tscbuwascben. 35. 

Tsults, pers. Sehr. 24« 

T üb in er. 40. 

Tümmedy meng. Dial. 
36. 

Türkisch , 3a. 33. 

Türkisch-Tatarisch. 53. 

Tulibertiscbe Tataren. 
35. 

Tuluckiseb. 14« 

Tulugisch. i4* 

Tuluwi. 521. 

Tummüt-Mongolen. 56. 
Tung - kbun , chines. 

Dial. 2. 
Tungusen. S/. 
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TunkiDisch. 5. 
Tnralinzen. 54* 
Turansche Tataren. 34- 
Turkestaner. 32. 

Turkmanen. 32. 

* 

Turuchanische Samoje- 

den. l^o. 
Turuchanische Tata- 

ren. 35. 
Turuchanische Tungu* 

sen. 37. 
Tuschen. 3i. 

Tuschetisch. 3o. 3i, 

u. 

Ucen , tibet. Sehr. 3. 
Udey-pur. 18. 
Udiyupure. 18. 
UdsbischeTungusen.37. 
üfische Tataren. 54. 
Uhumidscha. 17. 
Uiguren. 33, 
üitigur. 34» 
Ulea. 12. 

Umin, tibet. Sehr. 3. 
Unalaschka. 4^* 
Unso. 32. 
Urdu. i5. 
Uriasch. 21. 



E W. 

Uridscha. 20. 
Uruken. 53. 
üsbeker Tataren. 33. 
Ustjanskische Jukagi- 

ren. 4i* 
Utbal. 18. 
Utkala. 19. 
Utschurskische Tungu- 

sen. 57. 

T. 

Valaat. 24« 
Vugisch. i6» 

Wadas, Dial. auf Cey- 
lon. 7. 

Waihu. 12. 

Warugisch. 21. 

Wassjuganische Ostia- 
ken. 39. 

Way, chin. Dial. 2. 

Wen-tschhang, chines. 
Dial. 3. 

Werchna - Angarische 
Tunguscu. 37. 

Werchuej - Kamtscha- 
dalisch. 4^* 

Werchnei - Kov^ümski- 
sche Jukagiren« 41. 
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Wcrcholenische Bura- 

teii. 56. 
Werrho - Tomslische 

Talaren. :>5. 

Wcriboturlsche Tata- 
ren. 34» 
Werchoturischc Wo- 
gulen. 3ö. 
W()gnlt»n.' 38. 
Wotjäken. 3g, 
Wolscb. 19. 
Wradscha. i5. 
Wuchisch. 19* 
Wutb. 16. 
"Wulschisch. iG. 

Y. 

Yakain , bom. Dial. 4* 
Yemen. 28. 
Ygelotes. 11. 
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Yo. 4« 22. 
Yui)i. 38, 
Yu])ita£e. 38« 

z. , 

Zabisch. 26. 
Zabuli. 23. 
Zabulislan. 16« 
Zadocb. 32. 
Zagan , burät. Dial. S/« 
Zal^gbacbir , aiTnen* 

Scbr. 3o. 
Zambaliscb. lo. 
Zavell. 23. 
Zebu. II. 

Zencl. 20. 
Zinganeu. iG« 
Zipura. 18. 
Zudakara. 32« 
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.Abanteu. 54. 
Abgetorium, alte irische 

Sehr. 44' 

Abolandlsch, Dial. des 
Finnischen. 66. 

Abtey , Dial. des Ty- 
roler. 47- 58» 

Aeolisch. 55. 

Aeolodorisch. 55. 

Aeoner. 54. 

Aibghittir, alte irische 
Sehr. 44. 

Aire, Patois. 60. 

Aigle,/DiaJ. in den Ge- 
birgen von, 61* 

Albanisch. 55. 67. 

Alemannisch. 45. 

Alexandrinisch. 55. 

Alt-Englisch. 53. 
Alt-Lievisch. 53. 
Alt-Preussisch. 5r. 
Altonaer Dial. 5o. 
Amrön , fris. Dial. 49. 



Angelsächsisch. 5d. 

Aiigernianländisch , 
schwed. Dial., 52. 
Angevin# 6i. 
Anhalt - Köthenisch. 

5i. 
Anspachisch. 5r. 
Antische Slaven. 62. 
Appenzellisch. 45. 
Apiiliscb. 57. 58. 
Arezzisch. 58. 
Arkadier. 55. 
Armorica. 45* 
Arragouisch. 5g. 
Attisch. 55. 

Awgsburgisch. 48* 
Ausoner, 5'^. 

Auvergnat. 60. 

B. 

Baarlsth. 48. 

Badia , tirol. Dial. 88. 

Bäuerisch, siebeubürg. 

Dial. 48. 
Ban de la Roche. 60. 
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Barbets. 5j» ^ « 

BarcelLma Dial. Sq» 
Bas Bretten. 5(j. 
BaSf^ler Dial. Gr. 
Baskisch. 44* ^^* 
Bataviscl). 49* 
Batavis( he Frlsen. 4^» 
Bayerisch, /fi. 
Bayreulhis« h. 5i. 
BearDois. 6o. 
Beira, Dial. des Port. §9. 
Pergamaslisch. 5j. 
Bergsehottisch. 44* 
Berkshire Dial. 53. 
Bernerisch. 4^« 
Berry, Patois. 60. 
Beth - luis " nion , alte 

irische Sehr. 44» 
Biharer Dial. 67. 
Biot, Dial. des Genues. 

57. 

Bistrizzisch , sieben* 

bürg. Dial. 4^* 
Björneborgisch , Dial. 

des Finn. 66. 
Blatniakisch. 65* 
Bockinghardisch , fris. 

Dial. 49« 



OPA. 

Böhuiisch. 6^. 
Bohmiscb- Deutsch* 48» 
Bohraisch-MabÄsch.G4. 
Bolognesisch. 58. 
Büsco, Dial. im Caü- 

ton Tessiu. 46- 
Bosnisch. 62. 
BourguignoD. 6O0 
Brabantisc'h. 49* 

Braunschweigiscber 
Dial. 5o. 

Bredstädtisch , fris« 

Dial. 49« 
Bremisch. 5o. 
Brescianisch. 58. 
Br^ssan. 60. 
Breton - Bretonnant. 45. 
Brixenscher Dial. des 

Ital. 58. 
Broyar , freib|irger 

Dial. 6r. 
Bruttier. 56. 
Buddissinischer Dial. 

64. 
Bürgoll , tyrol. Dl. 47« 
Bugey, Patois. 60. 
Bulgarisch. 55. 69. 
Burzelländisch. 4^* 



>■" 
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Bythinief. 5^. 

C. 



Europa. -• , * 

' Creolisch-HoUänd. 49^ 
Cretenser. 55. 



Cajaneburgisch , Dial« Cretisch , Dial. des 

des Finnischen^^6Qif 
^alabrier. 56. 58. 



Neugr. 55. 
Gumberiaüd Dial. 55« 



Calenbergiscb. 5o. 
Cambra. 4^. 

Gampidanese.» 58. 
Cantabriscb. 44* 
Garelisch. 66. 
Oastilianiscb. 5g. 
Catalan. 6o. 
Cfttalonisch. 5q. 
Gaulisch , Dial. des 

Finnischen. 66. 
Gellisch. 5o. 
Geltisch. 44» 
Gentauren. 54. 
Gfiampenois. 6o« 
Gharfratisch. 64. 
Glementiner. 67. 
ylevisch. 5o. 
Gollnisch. 5o. 
Gtiiiio. 46* 
Gornisch. 4^. 
Gornwallisch. 45. 
Gorsisch. 5g. '' Dörpatischer Dial. 66L , 

Cotbussischer Dial. 64. Damlescbger Dial» 6yj^* 



D. 

Daciscb. 54« 65, 
Dänisch. 5i. 
J)änisch-Sächsisch. 55* 
Dalekßrlisch. 5^. 
Dallandisch , schwed«^ 

Dial. 5i. 
Dalslandisch , schwed« 

Dial. 52. 
Dalmatisch. 6äi . 
Dalskän. 5ij. * 
D&unier. 57. 
Dauphinois. 6ck 
Debretziner Dial. 6p 
D^TOtisbire Dial. 55* 
Deutsch. 4^* 
Hoch -Deutsch-. Att 
Nieder- Deutsch. Sg. 
DiephoUischer DiaL 

5o. 






^ 
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Dorisch« ^^* 
Dryoper. 54. 

£. 

EichsreldischerDial.Si. 
Eidersiedlisch « fris. 

Dial. 49. 
Eisenarzer Dial. des 

Steiermark. 4/* 
Ek tonen 54. 
Elftlalen. 53. 
Elsassisch. 4^. 
Engadiusch. 63. 
Englisch. 53. 
Ah-i'^uglisrh. 4^* 
Endebergiscli. 58. 

Enstbuler -Dial. des 
Steieriuürlk. 47* 

Epiroten. 64» ^7* 

Ersiscb. 44- 

Erzgebirgiscb. 5i. 

Esthländiscb-Deutscb.Sf • 

Esihniscb. 66. 
^ EstragnoUe. 57, 
^, Elrusker. 56# • 

Euganäer. 56. 

F. 

Faröer^luseln. 5ii. 
Fassa , ital. Dial. des 
"" Thals. 5Ö. 



OPA. 

Feldspracfa. 4^« 
Ferraresisch, -59^ 
Fiuniscb. 65. if 

Fiumer Dial. 65. 
Flamand. 6o. 
Flandrisch. 49* 
Florentinisch. 53, 
Führ, fris. Dial. 49» 
Franc -Comtois. 60. 
Fränkisch. 4^* ^i« 
Französisch. 69. 
Freiburgiscfa. 4^» ^^* 
Friaulisch. 58. 
Frisisch. 48- 49» 
Alt-Frisisch. 4^. 

G. 

Galisch* 44. 
Gallega. 69. 
Gallier. 56. 
Gallizisch • Portugie* 

sisch. 59. 
Gardena. 62. 
Gascon.'Gi. 
Gauerscher Dial. des 

Schles. 4^» 

Geldemsch. 49* 
Genuesisch. 67. 
/^eteü. 54. 

Glagolitische Sehr. 62. 



^ E » » 

Ciogatter Dnl» de« 

GdWibb. 5a. 
Göttitiger Muodtt^U 5o» 
Goslamcb» 5a» 
Gotliisctfa^ 4^. 
Gottscbevrarier DiaL in 
Krajo. 4P!* 

Graubündaeriftck • 4^* 

6i. 
<}riecbisch\ 55. 
Grdiln^r Pial« ia Ty« 

rol. 47* 6i* 
Oröbenbagetier Mond** 

art. ,.5o. . 
Gntndnertschj Dial^in 

Üngem« 4^* 
Orufrerin , Freiburger 

Dial. 6i. 
Guipascoatiiscb. 44* 
Guntramer Dial. des 

Mähr. 4S« 
Gmensteiner 'Dial. in 

Oesterr. 46. 

Hagener Mundart. 5o. 
Häiberstädtiscb. So* 
Halikoisch , Dial. de$ 
Finnischen» 66. 
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Hamburger DiaC 59^ 

Hanakiscb. 63. 
Hanauiscb» 5i. 
Harzer Bergleute DK '5||^ 
Heilbrunner Dial. 46» 
Heinzenb^rger, Dial. Qt . 
Helgoland« fris. Dl. 49* 
Heneter« 54. 56» 
Hennebergiscb» 5i. 
Hermanstädtisch. 4^ 
Hessischer Dial. 5i» 
Hildesheimer Mundart» 
, 5o. 

Hindelopisch. 4^ ' 
Hinterpommeriiiüli *Bu 
Hochdeutsch. 5u 
Hochländisch. 44* 
Hohenschwangenscbw 

DiaK 46« 
tlobensteinisch. 5t. 
Holländisch. 49» 
HolUteinisch. 5o» 
Hoyaischer Dial. So^ 
Husumiscll, fris.Dl.49* 
Hjranten. 54» 

L 

Iberier. 56. . 
Illyrisch. 54. 55» &%,. 
Ingermannläodisdi* 66» 
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Insterbnrgischer DiaL 

64. 
Ionischer. ^. 
Ireländiscb. 44* 
I^lffidisoh. 52; 
Istrianer. 65. 
Ilalianisch. 57. 
Jamtländisch , schwed. 

Dial. 52 i 
Japygier.] 56i 
Jenisch^ 4^* 
Jüdisch-Deutsch. \8. 

K. 

Kärüthisch. 47. 63^ 
Karier. 54. 
Karsitner Dial. des 

Kraln. 65 ^ 
Kassubisch. 63. 

ILauchische Frisen. 49- 
Kaüfbeuemscher Dial. 

46. 
Kaukonen. 54; 
Keltisch. 44* ^^* 
Kimbrisch. 45* 
Kiminerier. 64. * 
Kitzbuheler " Dial. in 

Tyrol. 47. 

Krkinisch*. 47. 65i 



OPA. 

Krainisch - Kröatiscb. 

65. :^ 

Krakauer DiaL* 'des 

Steiermark. 47* 
Kreewimsch. 66. 
Kremzer Marsch, Dial. 
' des Plattd. 5b. 
Kriwitzisch. 62. 
Krpaliscb. 65» 
Kroatisch- Dalmatisch. 

65. 
Ki*otistädtisch - SiebM« 

bürgisch. 4^* " 
Kubländrhen ,■ Dial« 

des Mähr. ^S*\ 
Kureten. 54. •• 
Kurländisch.' 65^ •' 
Kützo- Walacbisch.' 69. 

L. 

Labortanisch , basL 

Dial. 44- ' 
Ladinisch. 6i. 
Lago di Conio. 57. 
Lago di Lugaiio. 5^. 
Lago Maggiore. 57. 
Lakonisch. 55. - 
Lambacher Dial^ iii^ 

Oesterr. 47* 
- V 
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Lancashire DiaL 53. 
liangue^ d'oc. Sg. 
Langue d'oui. 5g. 
Languedocien. 6a. 
Lapithen. 54« 
Lappisch. 66. 
Lateinisch. 56. 
Laasitzischer Dial. 5i. 

64. 
Leieger. 54« 
Lemnier. 55. 
Leonarde. 4^* 
Lesbier. 55. 
•Lettisch. 64* 
Liburnier. 55. 
Liefländisch - Deutsch. 
5i. 

Liefländisch - Lettisch. 
65. 

LietzenerDial. desStei«^ 

enuär](. 47* 
Lievisch. 66. 
Ligurer. 56. 
Limosinisch. 59. 60. 
Linonen. 64* 
LinzerDial. in Tirol. 47* 
Livinalongö. 58. 
Lombardisch. 58. 



O P Af 

Lothringisch, 60. . 
Lowlands - Schottisch. 

65. 
Luqchesisch. 58. < 
Lucemone. 57. 
Lüneburgisch. So, 
Lycier» 54. 
Lydier» 54« 
Lyonnais. 60' 

M. 

Macedonier. 54* 
Mährisch. ^8. 63. 
Märkischer Dial. 5o. 
Magyar. 67. 
Mailändisch. 67, 
Mallorkiscfa^ 5g. 
Manceau. 61 • 
Mank. 4^* ^5. 
Marscbländiscb* 5o. 
Marser. 56. 
Masurisch. 65, 
Mecklenburgisch. 5o. 
Medelpat^ch, schwedf 

Dial. 52. 
Medziborisch. 63. 
Meiningeniscl^. 5 1 . 
Meissnisch. 5i. 
Messapier. Sjj 



tSö 
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4n, 60, 

Mistenlarber Dial» der 
Schweitz, 4^. 

Mittel- Deutsch«. 5i, 

Modeneaiscb« 5d 

Mösien, 54. 

Moldauisch, 65. * 

MolkweriSch, 49* 

Monaco. 67^ 

Moutenegrimscb« 67. 

Moos, 57. 

Mora. Schwedt Dial. 52, 

Moriachifich; 6a.* 

Moro «r Wlachiseh« 6a« 

MorSt 5it 

Münchner Dial. 46, 

Murauer. Dial. des Stei- 
ermark. 47» 

Murtner , Dial, der 
Schweitz. 46f 

Mysier« 54» 

r^adraliischer Dial. 64 
Pfeapolitani^ch, 53, 
Neu-Griecbisch. 55. 
Neuft hatelleiv Dial. 61, 
I^iederdeutsch, 48, 
Jfiederläadlsch. 49. 



OPA.. 

Niederkusitziseli, 64. 
Pfiederösterreicbiacher 

Dial 46. 
I^ieder^äebsisch« 49* ^* 
P<f ismes « Patois. ,60« 
Nizziscb. 57, 60« 
Nprdfrisiscb, 49* 
?f ordmarscb , fria^ Dial, 

49- 
N irfolk Dial. 53« 

Norische Gebirgsipra- 
che, 65. 

Normand. Sg, 

Normannisch *- Säch- 
sisch. 55. 

Norränisch. Sa. 

Norrländisch. 52, 

Nortlandiscb, 5a, 

Norwegisch, 52, 

Nümbergiacber Dl. 5i, 

Nylandisch t Dial. des 
Finnischen, 66« 

o. 

Oberdeutsch, 37. 
Oberbalbsteiner Diat« 
' des Roman, 61, 
Oberlander Dial, des 
Roman, 6a« 
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OberhtutzUchjDial. des 

Liev. 65, 
Oberlausiuisch. 5i. 64^ 
Obermannharts^Viertel 

DiaK 46. 
Obersäcbsisch. 5i. 

Oberösterreicbiscber . 

Dial. 47. 
Oberscbwäbiscb, 46- 
ObeFwaldner Dial. des 

Roman. 61 • 
Occitaniscb. Sg. 
Oenotrler. 55. Sy, 
Oeselscber Dial. 66. 
Oeji»|erreicjbi$cb. 4^- 
Ogam,alte iri$cbe Sehr. 

44. 
Ogma. 44. 
Oguip./ 44* 
Olmützer UM. des 

Mähr. 48, 
Olonezisch. 66. 
Onsernone. 57* 
Oper. 56. ■ 

Orkadiscb. 5ii. 
Orsd. 52. 
Osker. 56. 
Osnahrückiscb. 5o. 



OPA. 

Ostbolbnisch , Di^ 

des Finnisch. 66. 
Ost-Fränkiscb„ 5i. 
Ost-Gotbiscb. 5$. * . 
Oxforder Dial. 53.. ' 



-j r 



Paduaniscb. 58. 
Pannonier. 5\. 
Papfalagonier. 54* 
Parrgasscher Dl. 52* 
Pays Romand. 61. 
Pays de Vaud. -61. 
Pelasger. 54- 56. 
Perrhäbeer. 54- 
Peuketier. 56. 67* 
Pfälzisch. 46- 
Phrygier. 53. 
Picard. 5g 
Piemontesiscb. 57. 
Pin^chene » Dial. des 

Krain. 63. 
Pinzgau. 65. 
Pisänisr.b. 58. 
Pisiojesisch. 58. 
Pldttdeulsch. 49» 
Podiculer."57. 
Podliizakisch. .64. 



ifc 
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FoiteTin. 6o. 
P(ilabi6ch. 64* 
Polnisch* 63. 
Polnisch - 
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Rautalambiscfa « DiaL 

des Finn. 66. 
Kavensbergisch* 5o, 
I. 65« Reman. 61* 



Polmsch-Litthaiiisch.64* Revalscher Dial, 66. 



Poinnieris<^h. 5ir 
Portugiesisch. 59. 
]ßoyker. 63. 



Rhätisch 61. 
Rhönisch. 5i. 
Römische Mundart. 58. 



Prerauer Di^» des Wkh^ Römisch- SlaTiscb. 5üj 
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rischen. S3. 
Presburger Dial. 4^. 
V Preussisch. 5i. 64. 



Röttelnscher Dial. 46f 
Romaikon. 55, 
Roman. 61. 
-Litthauisch, Langue Romane, 59« 
64. Romanisch, 6i. 

Priegnitzer Dial, 5or Romanze. 59* 
Provencal. 6o, Rtfslägen , schwed. 

Q. Dial. 52. 

LoQuetzo, Freibqrget Rospigtkan. 52* 
Dial. 61. Roihwelsch 48, 

R. ^ V. Rouchi. 6o. I 



Raaber Dial. 67. 
Ragusanisch. 62. 



Rovergat. 61. 
Rügisch. 5i< 



Ramsauer Dial. des Stel*» Rumonisch. 65« 



er mark. 47* 
Rassa ^ Dial. des ^j* 
roler. 47-« 



Rumonsch. 61. 
Runen - Scbrift, 53^ 
Russisch. 62. 



Riumoisch y DiaU des Runö , Dial. des KurI, 
Fiunischent b6t @5 > . . 

'•■^1 • ^ • < 
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Rustringer Dial. 4-9- Schleswigisch. 5o* 

Ruthenica Dialectus.6i. Schneeberger DiaL in Wi 

S. 'Oesterr. 46. 

Sabetschakisch. 64« Schnodohagener Dial. 
Sabiner. 67. 5Ö. in Tyrol. 47 

Sächsisch t Siebenbur* Schottländisch. 5t3»^ -* 

eisch. 48* Schoneüsch. 5a« 

Salletiner. 57. * Schwabisch. 46- ^^'^ ' 

Sal/burgischer Dial. 46« Schwäbisch-Halliseher * 
Salzkammergut, österr. Dial. 46« 

Dial. 47* 4 Schwedisch. iSa. 

Samländisch. 64- Schweidnitzer Dial. ,i* r 
Samniten. 56. des Schles. .4^« ' ■ C*^ 

Sarden (al^). 56. Schw^itaferisch. 45. '. ' 

Sarclinisch. 58. Semgallischer piaK 65» ' . 

Satacundisch, Dial des Serbisch. 62. 64. * 

Finn. 66. *' ^ Sette Communi. 47* 

Saterländisch. 49* Sicilianisch. 5d. 

Sausenberger DM« 4^« Siculer. .56. 
Savolaxischer Dial deAJ^iebeDbürgisc^'f 

Finn. 66. ■ '" Deutsch. 48. , 

Savoyisch. 57. * Siebenbürgisch - Sla- - 
Scandinavischer Sprach- visch. 62. 

stamm. 61. Siebenbürgisch -Wala- 
Schamaitisch. 64* ^isch. 65. 

ScMmser Dial. des Ro- Sienesisch. 58. | 

man. 61. Slavenisch - Russischo 
Schlfj^ischer Dial« 47* Kirchenspr, 62* 
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Slavisch. 6a« 
Slavonisob. 63. 
SlowaLiscb. 64* 
Slowener. 63. 
Smölandisch. 5a. 
Sotaken. 64* 
Spanisch* 69. 
Stapelholmiscli » fr^s* 

Dial. 49. 
Steiermarkisch. 47- 6^* 
Straniakisch. 6^ 
Südfiunisch. 62. 
Südschotüßch. 55. 
Suflfolker Dial. 53. 
Suikenscher Dial. des 

Licv. 65. 
Surselver Dial. des Ro« 

man. 61. 
Susdalisch. 62. 
Sylt, fris. Dial. 49. 
Szeckler. 67. 

T. 

Ta jaer Dial. des Mähr. 

48. 
Tarentinisch. 58. 
Taurier. 54. 
TawastländischerDial. 

des Finn. 66. 



O F A. 

Telcbioen. 54* 
Tbesprotier. 54* 
Thracisch. 54. 
TJiraciscb ** lUyrisch. 

55. 
Thracisch - Wala- 

chisch. 65. 
Thüringisch. 5i. 
Thurolzer DiaL in Un- 

gern. 4^« 
Thynier. 54- 
TöfTalaisch, Dial. des 

Finn. 66. 
Tondernsch » fris. Dial. 

49- 
Topscbaner Dial. in 

Ungern J^8. 
Torneä Dial. des Läpp. 

66. 
Tpskanisch. 57.58.59. 
Toulouser Fatois. 6o. 
Treconnienne f kimbr. 

Dial. 45. 
Tredeci Gommuni. 47- 
Troer. 54» 
Tschechen 65. 
Tschitschen. 63. 
Tschadisch. 65. 



i 
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Eva 
Tnrdetanisehe Sehr. 69. 
Tusis t Aoman. Dial. 

. des Fleclen, 61. 
Tyrolerisch. 4?* 
Tyrrheöer. 55. 57... ^ 
Tzakoniscb^ t)ial; des 
Keugr* 55. 

u. 

Ukrainisch. 6^. * 
Ulmer Dial. 46. 
Umä • Läpp märkischer 

Dial. 66r 
Umbrer. 56. 
Ungerisch. 67.' 
ÜDgeriscb - Deutsch. 49.' 
Ungerisch- Walacbisch, 

65. 
Unterinnthaler Dial. in 

Tyrol. 47, 
Unterösierreichischer . 

Dial. 46. 
Uplandisch. 52, 
UsLokiscfa. 6a* 

y. 

Yalai^ , Dial. der Ge- 
birge von, 61. 
Valencia Dial. 59. 
VanneCeuse. 4^* 



Velayen. . 60. 
Veneier, 54» 56* 
Venezianisch. 58* 
Vizcayisch. 44* 
Vlämisoh. 59. 
Vogien. Qo. 
Volsken 5fl, 

Walachisch. 64« 65i' 

Wälsch^ Dial. von Lat- 
tich. 60. 

Waiden , hochländ. 
Dial. 45. 

Waldeoser. 67, 

Vi^aHis. 45. 

Wallon. 60. 

Warmelandisch. Sa« 

Wasgau. 48. 

Welsch -Patois , DiaL 
der Schweitz. 46I 

Welsh. 45. 

Wenden. 63. 64. ' 

Westerwäldisch. 46. 

West-Göihisch. 5a. 
Westmoreland Dl. 53. 
Westphälisch. 5o. 
Wiburgischer Dial. des 
Schwed. 5a. 



* 
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Widinghardisch , fris. Wunsiedelischer Dial. 

Dial. 49* - ^'• 

Wienerisch. 46. Wursten , fris. Dl. 49. 

Winden. 63. X. 

Wipacher Dial. des Yorkshire DiaL 53« 

Krain. 63. Z*' 

Wirtembergisch. J^8. Zillerthaler DiaL in 

Wismarischer Dial. 5o. Tirol. 47* 

Wlacbisch, Dial. des Zipser Dial. in Un- 

Neugr. 55. gern. 48. 

Wocheiner Dial. des Zyschen. 63» 

Krain. 63. 



■ « 
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Abysslnisch. a8. 
Ada. 72. 
Adainpi, 7!2. ' 
Aethiopisch.' 69 
Affadeh. 74. 
Afiiu. 71. 
Agagi. 75- 
Agot)!iodur f attthat« 

Dial. 69. 
Agotvs* 70. * 

Akkim. 72. 
Akra. 7a. ' • 

Afcripön. 72g 

Alih.'74* 
Alt-Aegypl;iscli. 69* 

Amara. 69. 

Amazirg. 68« 
Amhara. 29. 69. 
Airiiha. 72. 
Alniiigo. 72. 
Ammoniscb. 69^ 
Amszihg Mp&de« j5i 
Angojo. 73. - . 



Angolftl' 7^. 

Angola , nub. Dial/ 

69. 
Anjoane. yS. 
Ansiko; 75. 
Anziehen. 73. 
Anziqiies. 73. 
Aquapin^. 75. 
Ardrah. .7'a* 
Argubba. 69. 
Aschanti. 73. 
Asokko. 71. 
Asslanthe« 73. . 
Atje. 72. 
Attembu. 75* ' 
Axumiscfa. 28« 

Bfigemder , amhar« 

Dial. 29. 
Bainbarra. 71. / 

Bändaläh* 74*> 
Banyonen. 71. 
Baräbräs, nub« DL 70« 
Barberim« 'j^Om 
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Barnu. 73. 
Bssrhrnnrisrh. 09. 
Beetjuanas. 76. 
Begarmi. 71. 
ßegemde'r, uub. Dl. 69. 
B^irma. 71. 
Bembuck. 71. 
Berber. 6S. 
Bertama - (faUas. yS. 
Birni. 7?. . 
BoreD-GnUas. ^5; ■ 
Boran. 75.' ,,,. 
Bosjesmam. 7.6t . 
Br^bes. 6&. 
Brito-Mafac, (ÄS. 
Bnllam. 71. 
BumbroDg. 7$. 
C. ■ 

Cabayli. 68. 

Gabi. 71. 

Cabin^o. 75. 

Cabo Lobo G«iiMlTOft. 

■75. 
Calbra. !/5. 
.Catuacon. 73. 
Camba. 7?. . 
Cainbat, uub. DiAl.69. 
Canaria. 6^ - — '■ 



I K A. 
Pancam « nob. Dial. 

09. .69. 
Gano. 70. 
Casena. 70. 
Gbojaa. 76. 
Comoro - Inseln. yS, 
Gorauas. 76. 
Guara^ ambar. Dt 69. 

' D. 

DÄds.bu. 74* 

Dabera. 74. 

Dahomey. 73. 

Dumbea, ambar. DI, 3^ 

Dainmaras. 76. 
Damot. amU. Dl. 89.70. 
Dar Für. 74. 
D&r Kulla. 75. 
D4r-Runga. 75* . 
Där-SzeUh. 74. . 
D»Smb«i. 74. , ■ 

Dembea. 69. 
DongM. 73, 
DscbeUäba. 74* 
Dscheoneh-K utnina.7e> 
DuDgala , uub. Di«U 

69. 

E. 

^mbomma. 7S. 
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T Enarea , nul^ Dial. 69, 

F- 

Falascba, uub. DL 70^ 

Fante. 72. ^ 

FaDtiD. JH. 

Fautju, 72. 

Fetu. 72. 

Fellup. 71, 

Fidah. 72. 

Folgi. 72* 

Foy.' 72. 

Fulab. 71. 

Fulier. 71. 

G. 

Gafat , nub. Dial. 70. 

Gagas. 75. 

Gago. 70. 

G alias. 75. 

Gaojg. 74. 

Gebali. 6S. 

Gebbe. 72. 

Gheez. 28. 6g. 

Giacbiii 75; 

Gien. 72. 

Gocbam, uub. Dial. 69. 

Gojam, amhar. Dl. 29. 

Gomera Dial. 68. 

Gonaaquad. 76* 



* 

Goudar, nub. Dial. ^, 
Gougas , nub. Dial. 69« 

Gonük. f4« 
Gualata. 70* 
Guancfaen^ 68« 
Guangara. 71. 
Gubar^ 7^. 
G üb er -Sprache. 71. 
Gurayen ,• amb. DL 69. 
Gürrangült. 74. 

R 

Habessini^cb. ' 69. 
Haüa9ä. 69. * 
Hinzuan. 75. 
Hondo. 72. 
Hottentotten. 76. 
Huswanä. 76.^ 

I. 

Ibo. 75. 

Ifata, nub. Dial. 6g. 
Issinesen. 72. 
Jagga. 75. - 
Jagges. j5. 
Jallonka. 71* . 
Jallunkan. 71. 
Jalöfs. 71. 
Jomba. ^3. 
Jnddh. 7^* 



ifo 
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Käblia. 74* 
Kahvlen. 68, 

Kaifera. 73. » 

Kakongo. 7"* 
Kalam-Suchday. 70. 
Kanga. 72. 
Kankara. 71. 
KaraBari. j5. 
Kaschna. 70»- 
Kassenli. 73* 
Rhamtover. 76., 
Rongo. 72» 73. 
Roossa. ^5. * 
Roptisch. 63. 69. 
Roruboih« 74* 
Rrepeer, 73. 
Rüka. 74- 
Russa. j5. 

L 

Logoa-Bay, 75, 
Lanzerota. 6S. 
Lasta, amh«. DiaK 69. 
Lesaii*iVIut^apb. 29« 
Lesan*Neghus« 39. 
Lisana-Ghee2^ 2Ö« 69» 
Loaugo. 7a« 
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Maatjaping. 76. 
Macquini« 76. 
, Madagaskar. 75« 
f Madekasser. 75. 
Madpanas. 76. 
Märarit. 74. 

Majomba. 73. 
Mälangä. 74. 
Malemba. 73. 
Maoa Birniby. y5. 
Mandingo. 71 • 
Mandongo« 73. 
Mangree. 72. 
Mapulisch. 29. 
Mara^isch. a8, 
Mäsmajah* 74« 
Massälit. 74* 
Massua, habess. DL 69. 
Matbimba« yS. 
Matsäroqua. 76. 
Maurisch. sS« 
Melindanisch. 29« 
Melli. 70. 
Mempbitiscb. 64« 
Mimi.'74. 
Mlngon. 74^ 
Mobba. 74« 
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Mobilian. 7 5, 
Mokko. 73. 
Mosambique. j5^ 
Mosarabisch. d^S. 
Mozam mkalone. 

ma. 74* 
Miicburubzi. 76, 
MubruloDg. 76. 

N 

Namaaquas. 76« 
Pfamiquas. 76» 
Ngojo. 73. 
W gola. 73. 
Njorga. 74. 
N'teka. 73. 
WyflFe. 71. 

Papaa. 72. 
Petcbaries. 73. 
Phellata. 71, . 
Puy. 72. 

Q. 

Quaqua. 72. 
Quilligische. 72. 
Quo)a. 72. 
QuUoa. 75. 

s, 

Sabidiscb. 69. 
Saabs, 76. 



Afrika. 

Saldauua-Bay. 76. 

Saiiieu « ao&bar« Dl. 29. 

Sta, Joauna. yS. 

Sthaggaer. jo. , 
kaoi- ScbanLala^ nub. DL 69. 

Scbilha. 66. - 

Scbilluk. 74. 

Schoa, amb* Dial. 29. 

S( bowiah. 68. 

Serac(klet. 71. 

Serawulli. yr. 

Sercrt'S. yr. 

Serrawalli. «71. 

Sbewa^ nub. Oial* 69. 

Sboa. 2^. 

Süfala. 75. 

Sokko. 71. 
Soouianlee. yS. 
Soowilee. yS. 
Suacbim. 70. 
Sudken. «^o. . 

Sudan. 70. 
Sungay. 71. 
Susu. 72. 
Syuab. 68. 
Szongör. 74.. 

T. 

Tamazegbt. 68.- 
II 
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Tambi. yd. 
Tambnkki. j5. 
Tembu. j5. 
Teneriffa Dial. 68« 
Thammacha. 76. 
Tigrana Lingua, 6g, 
Timaneys. 71. 
Timmasische« 72. 
Tjemba. 73. 

Tombuktu« 70« 
Tscbera, nub. Dil. 70. 
Tuaryk. 68. 

üpderrak. 74, 

T. 

Vey. 72, 
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W. 



Wady. 7K 

Waidoj nabrDial.69. 
Walofs. 71» 
WauLetsi. 76. 
Watje. 72. 
Wauwu. 75. 
Wawu. 75. 
Widab. 72, 

Y- 

Yolofs. 71. 

Zanfara. 70. 
Zanguebar. 75. 

Zeghawa. 74% 
Zegzeg. 70. 
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A. 

Abalicos. 92. 
Abeikas. iio. 
Abenaki. 11 5. 
Abeuaki diSillery. 11 5. 
Abenaquis. ii4t 
Abicbiras. 89. 
Abiponlsch. 83» 
Abucbctas. 85. 
Acamaori. 8y, 
Acaneos. 92. 
Acangussu. 80. 
Acaririu. 80. 
Acaxee. 101« 
Accocesaws. io8, 
Acbagua. 95. 
Achastlier. io4* 
Acb^ecdtti. 97. ' 
Acbupallas. 93. 
Achwabhaway. io5. 
Acroa. 8o. 
Acroamirim. 81 • 
Acuana. 90. 
Acubadfitos« 109« 



Adaize. 108. 
Adayes. io8, 
Agnala. 98. 
Aguilot. 83. 
Ahome. 102» 
Abouandate. 112. 
Abuuala. 90. 
Aibiua. 102« 
Aicores, 91^ 93. 
Aimara. 80« 
Aimore. 86, 
Alrica. 96. 
Aissuaris. 94» 
Alabona. 90. 
Algonkins» 112. 1 14. 

IIb. 
Alibamoü^. iio. 
Aliche* 108. 
Allibamis. iio. 
AUikamek. 11 5. 
Amaibos. g6. 
Amaoipuque. 82. 
Amaonos. go. 
Amapuru. 81« 
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Amasifaine. 91. 
Aiiijemhuaco« 87. 
Anuiipiri. 79. 
Aiiace. 80 • 
Ana|)uru* 8i. 
Ancuteres, 93. 
Andakie« 98, 
Andoas. 88, 
Aog'imarca, q5. 
Angutcrcs, 89^ 
Apaches« |o5. 
Apaches Chiricaguis« 

io5. 
Aparbes Güonos^ io3. 
Apaches Lipaqea. 

Aparhes Lianeros, io3. 
Apaches Mimbreuos^ 

jo5. 
Apacbes Tontos. io5« 
Apalaclien. 97. 109. 
Apanto. 79, 
Apenakit 114* 
Apicbinues. 92, 
Apigapitangae. 79, 
Appalousa. 108. 
Aqnanos* 88, 
Acjuauosbioni, m. 



I K A. 

Aquanuschionig. 1 1 1 • 
Acpiiteguedicbaga« 8a, 
Arandi. 8i. 
Arapae. 79. 
ArauhL 8i. 
Araukaoen. 77, 
A rauker. 77. 
Araya. 81 • 
Arayo. 81. 
Arawackep. 97« 
Arazas. 89, 
Arazo. 88. 90« 
Arcbidona. 91« 
Ardas. 92. 
Areveriani. 97, 
Aliboyaro, 80, 
Aripe. lo/J, 
Aroa. 8o, 
Aroau. 80, 
Arosaguntakük« 1 1 4* 
Aruwakkisch, 97, 
Ascabcutoner, 106, 
AssimpoüaL ii6, 
As-sin-e-po-e-tue. i o6, 
Asslniboius. 106^ 
AssinipoelSt io6. 
Assinipoetuk. 106. 
As^InipoUen, 106, 
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Atacames. 92. 
Atacapas« 92« 
Atabutite. 91. 
Atalalas. 83. 
Atapainias. 96« 
Atatures. 96, 
Atayos. 109. 
Atintou. 1164 
Atnab. io5, 
Attacapas. 108». 
Atuara. 91« 

A(urari. 81* 
Ature. 95. 
Atysasamos. 96* 
Aunala, 91* 
Avane« 95, 
ATaricotti« 97« 
Avavares. 109. 
Ayacöre. 88« 
Aymara. 84« 
Ayouas. 107. 

B. 

Bacure. 8o. 
Badaaques. 92« 
Barbado, 81 . 
Barbudo. 81 , 
Barbudu. 89. 
Batuca» xoa. 



£ A t K A» 

Baure. 85. 
Becavas. 92. 
Bedies. io8* 
Betoi* 95. 

Biber - Indianer. 117. 
Bitocuru. 91. 
Blut - Indianer. io5. 
Bobonazo. 88. 
Bobane. 78. 
Boluxas. 109. 
Bororo* 81. 

c. 

Cabres. 95. 
Cadadoquionx« 107. 
Caddoques« 107» 
Caddos. 107. 
Cadigue« 82* 
Caetei. 79. 
Cabnuaga. iit« 
Cahokias. iiü. 
Cahuaches. 90. 
Cahuapano. 88. 

Cabumaris. 94« 
Gabusquies« 92* 
Caicai* 81. 
Gaicaize* 8t. 
Caipotorade« 85. 
Caisina. 86« 
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Caivana. 98. 
CakrliiVol. cji). 

Calcliaqiii. ^4- 
Caleii. yvS, 
Caliciouo« 86. 
Calliiiago. 97. 
Calliponau. 97. 
Calza-blanca. 91. 
Camaiiacotti. 97. 
Caniaucbes. io3. 
Camoles. 109. 
Canipa. 87. 92. 
Canais. iii. 
Canaribanibas. 92. 
Caiiaris. 93. 
Canas« 84* 
Cauaways. iii. 
Canawese. iii. 
Cances. io8. 
Canchanes. yS. 
Canrhis. 84* 
Canesiana. 86. 
Caoibas. ii4- 
Cauibi. 87. 
Canilloas. 92. 
Caoques, 108. 
Caouittas. i lo. 
CapMendecinoDL 104.; 



Capingel. 86. 
Carancas. 84* 
CaraDcouas. io8« 
Caranquis. 92. 
Carapucbos. 8G. 
Caraqiies. 92* 
Carara. 81. 
Carariu. 80. 
Caras. 92« 
Caratiu. 80. 
Caraya. 8i« 
Cariela. 90* 
Carigo. 7g. 
Catawbas* iio. 
Catuayes. 92. 
Cavaleiro. 81. 
Cävere. gS, 
CawasumseuL. 1 1 5. 
Cawittas. iio. 
Caxas. g2. 
Cayambes. 92. 
Cayampas* 92. 
Cayubabi. 86. 
Cayu^as« iii. 
Celdala« 100« 
Cerros di Maiiias. 88. 
Cbaealma'i. loo. 
ChaLtaws. 110« 



Chaktoos. 108. 
Cliamictiros. 86. 
Cbaoa. 78. 
Cbanclianes. 93. 
Chanduyes. 93. 
Chanos. 77, 
Cbapartas. 93. 
Chapo. S8. 
Charcas. 84* 
Charlotten* Insel. io5. 
Charnia. 78. 
Chatcbi-Oumas. iio. 
ChatfiöS. 110. 
Chaünis. ii5> 
Chavelos. 93. 
Cbawah. iii. 
Cbajabitas. 88. 
Cfaaymas. gS. 
Chebehet. 78. 
CheeraLe. 110. 
Cbepewyan. 1 16. 
Cberaquis. 110. 
Cherinas. g5. 
Cberrechennes, 96. 
Chetimachas. iio. 
Chiaizake. 98. 
Cbiapaneca. ioo> 
Chicacbas. iiq. 
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Chikkasaw. 109. iio. 
Chili. 77, 
Chilidugii. 77. 
Cbülos. fß. 
Cbimbos. 93. 
Cbimica. 981 
Cbiuantera. ioq. 
Chinchaisujo. 84« 
Cbipäer. 86. 
Cbippeways. 113. ti6> 
Cbiquillanes. 77. 
Chiquitos. 85. 
Cbiriba. 86. 
Cbiricbiripi. 97. 
Cbirigas. 96. 
Cbiriguaoa. 79. 
Cbirupa. g5, . 

Cbitipos. 36. 
Cbaisteneaux. 1 16. 
Cbochona. 100. 
Cboco. 98. 
Choktaws. 88. 
Chomana. 86> 
Choacha. 90. 
Chondas. 99. 
Cbones. gS. 
CbnngoneB« 95« 
CboQO«. 77, 
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Ch^^niah loo. 
eil »riuco. iü8. 
C liorotcgo. yy. 
Cliorri. c>(j. 
Cliotas. <j5. 
Cliovvan. iii. 
Clinslene.oux. liG. 
Cljuchuciipeuno. '65 
Cliiidaviriü. Ö8. 
Chunas. 93. 
Cluiinipy. 83. 
Cluiiianas. qj. 
Chiiiiupirs« 65. 
Cicimechen. loi. 
Cic oiios, 79. 
Cinubos. 93. 
Ciricoa. 95. 
Cilarae. 98« 
Clistcno. ii6. 
Cocama. 92. 94. 
Coramilla« 94. 
Cochimi. 104* 
Cochucwagoes tu« 

1 12. 

Cociniis. 98. 
Cockuawaga. iii 
Cucomericoopas. i02* 
Güfanes. 8g. 93. 



n I K A. 

Colimas. gS. 

Colimbes. cp. 

CoIIac. Öti. 

CollaguaS. 84. 

CoUaguazos. 9?. 

Collas. 84. 

Colouclies.i 93. 

Colorados. gS. , 

Comana^ho. 81. 

Comava. 87. ga. 

Comavi. 87. 

Coinobocono. 85. 

Comos. log. 
. Concha. 92. 

Conchattas. tio. 

CoDois. III. 

CoDsbacs. 1 10. 
Coosah. III. 
Copiaper. jj. 
Cora. 10 1. io4- 
Coracacbes. g3. 
Coribici. gg. 
Cnroas. i ip." 
Corouado. 81. 88» 
Corvadü. 81. 
Coscoasoa. gi. 
Cowweseuk. ix3. 
Creeks. log. 
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Crees. ii6. 
Crow-ludiaDer, io5. 

Cuba. 9g. 
Cubigies. 95. 
Cucaros. 96. 
Ciicurates. 85. 
Cucutades. 85. 
Cneca. 98. 
Cuibae. 96. 

Guicateca« loo, 
Cutquila. 100. 
Culilaii-Cunny^ 78. 
Cumanacotli. 97. 
Cumanagota. 97. 
Cumanches. io3. 
Cuncher. 77. 
Cunchies. 89. 
Cungics. 93. 
Cuniba. 87. 
Cuniva. 92. 
Cunivos. 87. 
Curano. 87. 
Curati. 81, 
Curumarc. 80. 
Cururtf. 81 
Cusitinavo. 86. 

Cutalchiches. 10g. 
Gutinanas. 88. 90. 91. 
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D. 

Darien. 98. 
Daules. gS« 
Dazaros. 96. 
Delaware. ii3. 
Diaguilae. 79« 
Divihet. 78, 
Doguenes. loS. 

E. 

Ecclemacbs. 104* 
Ecbibie. 82. 
Eeno. III* 
Elo. 95. 
Enakagas. 82. 
Eacabellados. 89, 
Enimaga. 8a. 
Erigas. 112. 
Erileina. go. 
Escelen, 104« 
Eskimo. 117. 
Eslenes. 104« 
Esmeraldas. gS. 
Etechemines. 114* 
Eudeve, 102. 
Eyeish.' 108. 
Eyeye. 91 • 

F. 

Fall-lAdlaoer. io5« 
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Felsen -Indianer. 117. 
Feuerlanf). 77. 
Fitzbugh-Sand. io5* 
Fluss- Indianer. 1 14* 
Folie AToine. 107. 
Frascavina. 90« 

G. 

Gae. 83. 
Galibi. 97. 
Gaspesiens 114* 
Gasuntos. 9?. 
Gayapi. 81. 
Gayes. 9?. 
Gayones. 96. 
Gayquiri. 97. 
Geico. 81. 
Ginori. 87. 
Girari. 96. 
Goahiros. 98. 
Goaigoas. 96. 
Goanase. 8o. 
Goaranoas. 96. 
Goaregoare. 8a. 
Goitaca. 80. ' 
GoitacagnassH. 80. 
Goitacaiacocito. 8o. 
Goitacamopi. 8o« 
Gorrane. 98« 



m 1 K A. 
Goyogans. iii. 
Goyoguan. 11 5. 
Grens, 8o. 
Grigras. iio. 
Grönländisch. 117. 
Guacas. gS. 

Gaachita. 8a« 
Guachiri. 97« 
Guacnre. 8o. 
Gnaicliirle. 97« 
Guaicura. io3. 
Guaimi. lOs. 
Guaimie. 98. 
Guaivi. 95. 
Guajoyo. 89.' 
Gualsiones. 109. 
Guama. 96. 
Guamalcas. 84* 
Guana. 82. 
Guanaca. 98* 
Guanana. 82. 
Gu'anare. 82. 
Guanera. 96. 
Guaracay.^79. 
Guaraepoana. 98« 
Guaramomi. 81. 
Guarany. 78, 
Guarayi. 79. 
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Guarica. 98« 
Guarivos. 96. 
Guadmala. 99. 
Gtiato. 82. 
Guayaki. 82. 
Guayana. 80. 82, 97. 
GuayKuriscli. 8:2. 
Guazago. 88. 
Guazave. 102. 
Gqegue. 81. 
Gaencbyo. 89. 
Guenoa. 8a. 
Guentuse. 82. 
Guinua. yS* 87, 
Guipnnave. 95. 
Giiires. 96, 
Guyandols. 112, 
Guyri. 97. 

H. 

Haiti. 99* 

Han. io3. 
Heri. I02, 
Herisebocana. 8& 
Hiaqui. 102« 
Hietans« io5. 
Himuetaca. 91. 
Hma. 101. 
Hispaniola. 99. 
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Hocbelaga. iia. 
Homagua. 94* 
Honduras. 99. 
iruamie. 98. 
Huainotes. 9^» 
Huanaboyas. 9?. 
Huancabambas, 9?. 
Huasleca. loi. 
Hudsons -Bay. 117. 
Huebo* 95. 
Hueshuos. 83, 
Huilliche. yjp 
Huimi. lOi* 
H^itcole, 101, 
Huite. 102. 
Humoky, Eskim.Dial. 

117. 
Humurano» 88. 

Hure. 1 02. 
Huronen. 112. 

I. 

Ibanoma, 91. 
Ibicayaro. 79» 
Icabizizi. 86. 
Icahuate. 90. 
Idibae. 98.7 
Iginori« 90^ 

lUs. 104. 
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Ikecnnojori. 87. 
Hike. 90. 
1kita«Namei. 90« 
Illinois. 112. 
lluru. 90. 
Iniakos. ,85« qS.- 
Imare. 8i. 
Imonos. 85. 
Inapuisas. 74* 
Indianer , schwarz * 

füssige. 84« 
Inies. 107. 
Inuaco. 87, 
Inuris. gS. 
Ipapuisas« gS. 
Ipas* 83. 
Irokesen, iii. 
Iroquois Chippeways. 

116. 
Iscuandees. qS. 
Isistine. 84. 
Itonami. 86. 
Itucale. 89. 
Itati. 79. 
Izapiles. 93. 
Iziba. 91. 
Jaconaiga. 83. 
Jakuta t. 117. 



A I K A. 

Japurin. 95. 
Jebera. 93« 
Jessarussu* 82« 
Jelaus, io3. 
Junkos. 77. 
Jupuin.,95, 
Jurimagiia. 92. 
Jurusme. 91. 

K. 

Kacchi. 99. 
Kaiukussiana • Assa 

'vi-anu. 96; 
Kakaua. 84^ 
Kalifornier. loS« 
Kanbawas. iii. 
Kanzes. 107. 
Karaiben. 97. 
Karalit. 117. 
Kas*gua. 78. 
Kaskaskias. 112. 
Kasquias. iia. 
Ratahba. iio. 
Kaukabues. 78« 
Kennebeck. 114. 
Kera. io3. 
Keres. io3. 
Key^hies. 108. 
Keyes. 77« 108. 
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Key Yuhas. 77. 
Key Yus. 77, 
Kiaways. io5. 
Kikapoos. 112. 11 5. 
Kilivita. 91. 

Kinaizi* io5, 
Kiriri. 8o* 
KiriTina« 91/ 
Knistenaux. 11 6. 
Koluschen. io5, 
KoDägen. 117, 

Konunzi-Onlga, m. 
Kurumepe. 98. 
Kuzcucano. 84.. 

Labrador. 117. 
Lacandona. loo. • 
Lagoas. 98. 
Lamano« 8^. 
Lamista. 84. 91, 
Lana, io3. 
LaDgasies. 93. 
Langgar ee. m. 
Lapunaes. gS. 
Laymonen. 104, 
Lecbeyel. 78. 
Lenguas. 82. 

Lenni«Lenape« ii5. 



B I K ▲. 

Lennoppea. 11 5. 
Lenvurbe. 78. 

Lucayiscbe luseln, 99. 
Lule. Ö4. 

Lopacas 84. 

M. 

Macabui, roi. 
Macavioa. ijo, 
Macchiritari. 97. 
Machacari. 81. 
Macbacandibi. ii5. 
Macbas. 93. 
Macbikuy. 83. 
Macquaica. 88. 

Mächacbtinni, in, 
Maoacb, 82. 
Maha, 107. 
Mabaer. 106. 
Mahawks. 88. 
Mab a WS. 107. 
Mabegans. 114. 
MahikaDders. 90, 
MabikanDi. 114, 
Mabingans. 114. 
Maia. 107, 
Mainas 88. 
Maipuren. 95, 
Makikanders. 11^. 
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Makoäten. ir5. 
Malhado-Insel. loS. 
Malhalae. 85. 
Malerites. ii4- 
Matomiroi. ii5. 
Marne, loo. 
Maaama-Bobo. 8^. 
Mauanagna. 86. 
ManaDahuas. 87. 
Manare. 96. 
MaiLitinavo. 36. 
Mauavis. gS. 
Maoazi. 85. 
ManduiiG. io5. 
Maueto|>a. loC. 
Mauhikaiis. ii4< 
Mankikaui. Ii4- 
MkiiUS. 93. 
Mautopanato. 106. 
Monua. 87. 
Mapaariua. 86. 
Mai)6je. 97. 
Mappoi. 97. 
Maquaica. ill. 
Maquas. iil. 
Maramumi. 81, 
Maria Dies. 109, 
Mariapigtangae. 79< 



E H T K A. 

Maspas. 95. 
Massarhusett. llS. 
Massachuseuk. Il3. 
Massaiuaes. 90. 
Massannan. 95. 
Masteies. 8g. 
Matabantovraher. 106. 
Matagiiagt'D. 83. 
M atakos. 83. 
Matalans. 104. 
Matara. 84. 
Matassins. 116. 
MatJazinca. xoo. 
Maya. 99. 
MayasLeies. gS. 
Mayes. lod. 
Mayo. xoi. 
Mayoruno. 89. 
Mayuuuras. 87. 
Mazateca. too. 
Mbaya. 83. 
Mcch-cha-oob. 1x4. 
Mechoacan. loi. 
Meepürc. 95. 
Mendica. 108. 
Meogwe. ill. 
Menhari. 83. 
Menomenes. 107. 
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Merida 99. 
Hessisagues. 116, 
Messisaugers. ii6* 
Mexe. 86* 
Mexikanisch. ,ioo. 
Miami. 113« 

Micmak« 90« 
Miges. 100 
Mighiana. 91» 
Miudawarcaton. 106. 
Mindos. 93. 
Minetares. io5. 
Mingus. III. 
Ministi. 11 3. 
Minnakineazzo. 106, ' 
Minowakantong, 106, 
Minsi. II 3. 
Minuane. 78« 
Miscuatas. 93. 
Missiassil. 114* 
Missuri. 107. 
Mitehigamies. |i3. 
Mitlautongo Dial. ioq. 
Mixe. 100« 
Mixteca« 99» 100« 
Moba, loa. 
Mobil. 110« 
Mobilitns« iio* 



Mobimi. 85. 
Mocbas« 93 
Mocfaocono. 85. 
Mochovos. 87« 
Moha. 85* 
Mobawks. III. 
Mohegans. Ii4« 
Mohiccons. ii4* 
Mohuccans. ii4- 
Mokobj. 83. Ö7. 
Moluchen. 79, 
Monsi. II 3. 
Monsonies. 11 3. 
Montanaro, 11 5. 
MoiUeiey Dial. 104* 
Mopeziaua, 86. 
Moqui. io3. 
Morotoco« 85. 
Mosoiie. 85. 
Mosquito. 99. 
Mossi. 85. 
Motilona, 91» 
Mourigans. 114« 
Mo will« 110. 
Moxos« 85. 
Mozca. 98. 
Mucbimo. 88. 
Much-quauh. 114 
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Muhbeekanew. 114. 
Muliacones. 109. 
Mulliambatos. 93. 
Mulubaloes. 93. 
Municbes. 88. 
Munseyis. iiS, 
Muratas. 88. 
Murato. 88, | 
Mure. 86« 
MuscpnoT)gs« ii6. 
Miisimo. Ö9. 
MusLoguIgen - Creek. 

109. 
Muskobge. 109. 
Muysca. 98. 
Muzos. 98, 
Mynckussar. 112. 
Mvnqueser. n 2. 

. IV. 

Nabadaches, 107* 
!Nabajoa. io3. 
Nacbee. iii« 
Kacogdoche&. 108. 
IXadik. Ii4- 
Nadowessier. io5. 106 
ÜNagailer. 117. 
Nabuapo. 90. 
Pfanabas, io3. 



A X R A. 

]^ancrüa. 87. 
Dandakoes. 107* 
Pianhi^aneuk. 11 3. 
]VaDtico 107. 
Pianticok^s. 107. 
Piapeano. 90« 
IVapotoa. 91. 
Maquegtgaguchee. 83« 
Narcotab. io5» 
JVarrasanget. ii3. 
Ndsrad - denee. 117. 
INat^gaima. 98. 
IVatcbez. 109. 

r^atcbitoches. 108. 
IValik. 114. 

Na luxes. 109. 

]V;iUsas. 93. 

Nauticokes. 11 2, 

Nayagua. 82. 
Wavarit. loi. 
Nacbesangett. 1 14« 
INeepniuk, 114* 
Neguia-DiDais. 117, 
IXehetbawa. 116. 
Nebetwa. ii6. 
Nehogatawonaher, 106. 
Weiwa. 98. 
Nentego. 107. 
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Nentico. 107. 
Pfeocoyo, 89. 
Nepesangs. 116. 
Nepisirini. 116. 
Nesahiiaco. 87. 
Neu -Jersey. 11 5, 
Neu -Schweden. 11 3. 
Nevo. go, ' 
Nlanticls. tt4. 
Nicaragua. 99. 
Nlchöras. 102. 
Nieder- Mixteca. loo, 
Ninaquiguila. 8:2, 
Nocke. II 5. 
Nopemen d^Achirini. 

ii6* 
Norton- Sund. iijr. 
Nure. 102. 
Nutk^-Sund. io5« 

o. 

Oa. 90. 

Oalmulgi^. iio. 
Ocoles; 83. 
Ocoroni. 102. 
Octolactas. 107» 
Ogibas. 95. 
Ojatinon. ii5* 
Oje. 97. 
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Okandandas. io6. 
Oraagua, 9^2. 94. 
Onava. 102. 
Oneidas. iii. 
Oneyouts. iii, 
Ongwe-honwe. 111« 
Oniadas. iii. 
Onnotague. Ii5. 
Onnoyoute. 11 5. 
Onondagos. iii. 
OnoDtagues. iii. 
Ontoampas. 83. 
Opata. I02. 
Openagi. i'i4. 
Openango. 11 5, 
Oristine. 84. 
Orocotana. 86. 
Orotina. 99, 
Osages. 107. 
Oseegah. 106. 
Otabalos. 93. 
Otanabe. 88. 
Otataches. 107. 
Othomi. 10 1. 
Otos. 107. 
Ottawas. 116. 
Ottoes. 107. 
Oltogamis. 107. 

12 
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Ottomaca. 9G. 
Ouoways. 116. 
Ouadbalou. 11 6» 
Oucahipoes» iia. 
Oufe-Ogulas. iio». 
Oumami. 11 5. 
Outagamu 11 5. 
Outaouas. 11 3. 
Otehipoue. ^ii5, 
OuyatouoaSb 112« 

P. 

Pacainorcs. yj. 
PacaDas. 109. 
Facasa. 84. 
Pacases. 84^ 
Pachanlicas. 95. 
Pacbea ogoulas. 109. 
Paducas. io3« 
PaegaD. io5« 
Paes. 98« 
Pajure. 97. 
Palenca. 97. 
Palenco* 97. 
Pallotepallos« i o4* 
Pamptioougbs. 1 1 2. 
Pandaveke. 90. 
Fania-pique« 107. 
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Panias. 107^ 
Panimabas. 107. 
Panis. io3. 107. 
Panis-MabawSi 107« 
Panojori. 87. 
Paoonas* 85« 
Panos. 86. 
Panzaleos. 93» 
Fapinacboi. 11 5. 
Paracati. 81. 
Paraci. 8i« 

Paräoa. 89. 
Paranapuro. 88. 92* 
Paratoa. 91» 
Parechi. 96» 
Parene. 95, 
Paresi. 81^ 
Farlacotti. 97* 
Parisi^ 8t. 
PasaiDes. 83. 
Pascagolas. 109. 
Passaos. 93. 
Patacbo. 81 • 
Fataclo. 81 • 
Patagonen. 79. 
Pativa. 91« 
Fattawattomi. 1 1 3. 
Favas. 89. 
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Pavo. 88. 

Pawkunnawliut. 1 1 3. 
Pawtiikett. ii4- 
Payacu, 8o. 
Fayaguas. 8i 8a. 8g. 
Payaya. 8i. 
Payayace. 82, 
Pecbusemekes. gS. 
Pecuri. ip3. 
Peguas. q3. 
Pechuenehe. 77. 
Pelada. 86. 
Penobscot r. Indianer« 

90. 
Penoqui. 85. 
Pequenehe, 79^ 
Pequitoog, n5, 
Pequots. II 4^ 
Pericu. io3. 
Peru. 84.. 
Pesatupos. 83. 
Petiguares.. 79.. 
Petiware. 80. 
Pevas. 94t 
Peyes. 77, 
Peziouses. 93. 
Fiancasbaws. il3. 
Piankichas. 11 3. 



R 1 K A. 

Piaroi. gS. 
Picaneaux. io5. 
Picbilumbuy. 89. 
Pichunsis. 93. 
Picunche. 77. 
Pirna. I02. 
Pimampaguases. 94« 
Pimampilos. 94« 
rimanis. 94* 
üplmeria. 10:?. 
Pinches. 89. 
Piüoco. 85« 
Plorias. \i2. 
Pira. 86* 92. io3. 
Piri, 86, 
Pirind^. loi. 
piroSt xo3. 
Pitilaga. 85. 
Plateros. 94* 
Pocbatans. 109. 
Pocomao. <^* 
Poconcbi. 99. 
Püi Yus. 77, 
Poliguari. 79. 
Pomallactas. 9/;. 
Poncar. 107. 
Popoluca. loo. 
Forianas. 94* 
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Fotentii. 81. 
Foteouatamis. 1 1 3. 
Fottawatamch. 1 13* 
Foülcoüatami. 1 15. 
Frinz - Williams - Sunc]. 

117. 
Fuants. 107» 
Fuelche. 77. 78. 
Fuerhuayes. 94, 
Fuerto de la Trinidad 

Dial. 104« 
Fuquina. 84. 
Futumayo. 90^ 

Q. 

i 

Quäqua« 95. 
Quaquäro. 96. 
Queügue. iii. 
Quevenes. 109. 
Quichua. 84« 
Quilcas. g4« 
Quillacingae. 89^ 
Quinindi, gS. 
QuintikdoL ii5, 
Qiiirotes. io4« 
Quirquiripo. 97. 
Quisnas« 94. ' 
QuiteHa. 84. 
Quiloles. 109» 
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Qnilps. 89. g4- 
Quixos. 89. 94. 
Qunnipieuk. 11 3, 

R. 

Rarigoari. 8oi> 
Remos. 87. 
Ricaras. 107.' 
Roamaiiio. 88. ' 
Rocotana. 86. 
Ruanababo. 87. 
Rücahee. 83, 
Rumsen« io4* 
Runselen. io4« 
Ruusiens^s. 104« 

Saboripa. i02* 
3ahonei io6. 
Saki. 11 5. 
Sakis. 107. 
Sakisilicis. 94 

Salivi. 95, 
Saliwanu. gS. 
Salseu. io4- 
S. Borgia Diäl. io4r 
3« Domingo Dial. 99. 
S. Francesco Dial, 104. 
S, Xaverio Dial. 104. 
Sankicani* iii* ii3. 
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Santa Barbara. 104* Silos,, 94. 
Sapiboconi. 86. 



Sarigue. 82. 
Salienos. 85^ 
Satsees. 117^ 
SauKis. 107. 
Savännucas. iio» 
Sawaano* 11 2. 



Simigae. 88« 
Simigae Cururai. 90. 
Sinaloa. 10 1. 
Singatuchusca. 91. 
Sioux. io6. 
Sipibos. 86. 
Sisibot{}ri. 102. 



Schabs^vintowaber. io6. Situfa. 76. 
Scbalikooks. ii4* Siluja. 96. 



Scbianer. 106. 
Schianiser. io6. 
S-chinkit. io5. 
Schlruppa. 95. 
Schuau-Cunny. 78, 
Semiuoles. iio* 
Senekas. in. 
Seuos. 94* 
Sepaunabo. 87. 
Serpentine - Scblapgen - 

Indianer. io5« 
Sbavaneu. 112. 
Sbawanos. 112^ 
Shawnee. na. 
Sbebayi. 97. 

Shosbone. io5. 
Sicuraba. 10 1. 
Siguanchis. 94. 



Sivinipis. 83. 
Sketapushoish. 1 16. 
Skoflie. u6. 

Slua-cuss-dinais. ii7# 
Snake- Indianer^ io5. 
Sobaipori. 102. 
Soccoki. 102. 
Soccpki. ii5. 
Sonkaskiton, 116^ 
Sonora. 102. 
Souriquois. 114» 
Sovaipure. 102. 
Stincaid. 110. 
Stone-Indianer. 1 06. 
Stone «Sioux. 106* 
Succumbios. 94« 
Suchicbi. 91, 
Sucunibia. 90, 
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Susolas. ICK). 
Sussitongs. io6. 
Sutagos. 9Ö. 
Sujas. 94* 

T. 

TabarunOas 94. 
Tabalosa. 91. ^ 
Tachies, 107. 
Tacuajias. 94. 
Tacunbu. Ö2. 
Taonscs. 110. 
Taijataf. 78. 
Talubet. 78. 
Tanianaken. 96. 
Tamoenos. Ö5, 
Tamoyo. 79. 
Tamviae. C9. 
Tancards. 107. 
Tao. 85. 
Taparlta. 96. 
Tapiguae. 79. 
Tapirapez. 80. 
Tapoussas, 1 10. 
Tarahumara, lOi 
Tarascan. loi. 
Tasio. 87. 
Tatimolo. loo. 



Tatiquilbati. lOO. 
Tawakenoes. 107. 
Tegoeca. los. 
Tchuelhet. 78. 
Temiskamink. ii6. 

TeoTLacas. c/^. 

Tepahue. 102. 
Tepehuana. 10 1. 
Tepozcolula DIal. 99. 
Tequetes. 84. 
Teremembre. 80 
TetaDS. io3. 
Tetons. io6, 
Thioux. HO. 
Tibilo. 88. 
Ticomeri. 85. 
Ticuna. 94* 
Tigaa. io3. 
Tikasambis. 94* 
Timanae. 98. 
Timbira. 81. 
Timinabas. 85. 
TimimiDO. 79. 
Timiiaca. 109. 
Tintones* loG. 
Tiputini. 88. 
Titong. 106. 
Tixanes. 94* 
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Tlabiaco. loo. Tungas. 94. 



Toachi. 93. 
Toba. 83. 
Tocariu. 8o« 
Tokistine. 84* 
Tombas. 94* 
Tonokote- 84. 
Toon-pa-oh« 90» 
Topia. loU 
Tosaguas. 94* 

TotODaca. looi^^ 
Tremojori. 87. 
Tscbaktabs, 110. 
Tschelokis. iio. 
Tscherlocky. 110. 
Tschikasäh« 109. iio. 
Tffchinkitani. io5. 
Tscbirokesen. iio. 
Tscbiigazzen. 117. 



Tunicas. 108. 109. 
Tupi. 79. 
Tupinaba. 79. 
Tupinaquini, 79. 
Turkey. 11 3» 
Turtle. ii3. 
Tusas. ^4. 
Tuskaroras. in. 
Twigbtwee. 1 1 2. 

u. 

Uara-Mükutu. 97. 
Uaraca - Paccill. 97. 
Uches. iiOi 
Uchitie. 104* 
Uchpas. 89* 
ücoino. 86. 
Ugaljachmutzi. io5« 
Ugaranos. 85. ' 4 
Unalächtigo. 11 3* 



Tschuktscfaen. 117. 
Tschunguscetoner. io6. TJndniis,»ii3. 
Tsonontouas. iii. Unibuesa. 91. 



TsoDontoüaUk ii5» 
Tubar. 10 1. 
Tubayaro. 79* 
Tumminiivi» 79* 
Tunachos* 85. 
Tuneba« 96. 



Unquachog. 77. 
üoch^ari. 96, 
Upatarinavo. 87* 
Urabae. 98. 
Urariuas. 89. 
Uspa. gl« 
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Uteuxies. 94. 
IJlIateca. 99. 
Ulschlii. 104. 

y. 

Vacnas, 83, 
Vcrnpnz. 99. , 
Yialiin, 79 
Vllolai 8!T. 

w. 

Woddnpadschcsllnür. 

Walipniono. io6, 
"NValcnros. io5. 
Wojudu. 95. . 

WanumL 11 5. \ 
Wanal. 112. 
Wnpanachki. 87. 90. 

, lop. ii4- 
^Vfpintowaher. io6, 

Washnsh. 108. 

\^iK^^^ctongÄ 106* 

Walarcc. 111. 

Winnebager. 107. 

Woccons, HO* 

Wtiiwas. 116. 

W'Tassone. iii. 

Wunalacbtigo. ii3« 

Wyaudots. iia. 
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X. 

Xagnas. 94. 
Xaraguazas. 94.. 
Xaramaxos, g^, 
Xarayes. 8ii 
Xeberos. 88. 
Xibaros; 94« 
Xixime. loi. 
Xumana. io3i 

Y. 

Yacanna-Cunny. 78, 
Yacarayaba. 8i. 
Yacaraiba. 8i» 
Yacuales. 94« 
Yacnarzengos. 94* 
Yabipais. io3. 
Yabua. 94. 
Yakurure. 80. 
Yamacos. 89» 
Yamasee. iii* 
Yanltongs. 106« 
Yanquitlan. loo. 
Yapua. 91. 
Yaqui. loi. 
Yaro. 78. 
Yarukies. 94* 
Yarura. 95. 
Yasows. 110* 
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Yattasees. io8. 
Yazouk. HO. 

Ycabuates, 89. 
Yecoanilas. 8?. 
Yeconoampas. 85. 
Yekinahue 78« 
Yete. 90. 
Yguaces. 109« 
Yoocs. 83. 
Ypapana. lOO. 
Yquitos. 8g. 
Yucatan, 99. 107.V 
Yuguaruana. 8o. 
Yumas. 10 3. 
Yunabos. 94. 
lunca-IVIochica. 84« 
YungaS. 94- 



Vurumagua. g4 
Yuta. io3. 

z. 

Zamnca. 85. 
Zapa. ^i. 
Zaparipas 964 
Zaparro. 89. go. 
Zapitalagua. 83. 
Zapoteca. 100. 
Zaruros. 96. 
Zeokejo. 90. 
Zepo, 87. 
Zipivos. 86. 
Zoe. 102. 
Zoque. loo. 
Zuaque. lOi. 
Zura. io3. 
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